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"as Kabinett vor schweren Entscheidungen :

Notverordnung und Ehequers
Taktische Erwägungen des Reichskanzlers .

^
« . Berlin , 2k. Mai . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

/ "ng. ) Der Reichskanzler hat sich inkognito über Pfingsten
kurzen Urlaub gegönnt, ist aber am Dienstag nachmittag wie-

J «ach Berlin zurückgekehrt und sieht sich nun vor einer arbeits-
^>h«n Woche. Am Mittwoch herrscht noch die auswärtige
So

° 1 i 111 vor. Ein Besuch des Außenministers beim Kanzler ist
^ gesehen . Nachmittags soll dann das Kabinett den Bericht von
J , Curtius entgegennehmen und mit einer kurzen Stellung -
. wte das Kapitel zum Abschluß bringen , um dann vom Donners -
<̂

« b in Permanenz über die neue Notverordnung zu be-

Eine Reihe von Entwürfen sind in den verschiedenen Res-
,

^ fertiggestellt, wohlverstanden zunächst nur als Referenten -
j|

"örfe , die vom Kabinett beraten und dann einheitlich in einer
^ Verordnung zusammengefaßt werden sollen . Wenn also der

nJlcr am Mittwoch vormittag die Sozialdemokraten
^

»längt, dann kann er ihnen immer noch nicht viel sagen . Herr
Eischeid wird also Donnerstag vor feine Fraktion treten wüs-
■°hne über Einzelheiten im Bild zu sein . Ebensowenig wirb der

^ demokratische Parteitag , der am Sonntag seinen Anfang
schon irgendwelche Unterlagen für die Beurteilung der

Genien Notverordnung haben.
j . ^a die Abreise des Kanzlers und des Außenministers nachJ ! tacr5 wahrscheinlich am Donnerstag der nächsten Woche er-

Sen wird , hat das Kabinett gerade eine Woche Zeit, um sich
zu werden . Der genaue Termin der Veröffentlichung steht

Jj
®! nicht fest , da der Kanzler vorher auch noch zur Berichterstattung

Reichspräsidenten muß. In politischen Kreisen wird aber an-
Aminen , daß alle Vorbereitungen für eine Veröffentlichung etwa
, Samstag der nächsten oder am Montag der übernächsten Wochesoffen werden .
« Dafür sprechen zum Teil auch taktische Erwägungen, weil das"

binett vor dem Widerstreit der Interessen steht, ob es die Not-

fchen Par -
daß dann die
irgendwelche
warten will ,
die Resonanz
in Chequers
am Ende

Verordnung noch gerade in den sozialdemokrati
t ei tag hineinplatzen lassen will , auf die Gefahr hin,
Sozialdemokratie ihre Fraktion in der Uebereile auf
Beschlüsse festlegt , oder ob es mit der Veröffentlichung
dann aber auf das Stimmungsmoment verzichtet , daß
der deutschen Öffentlichkeit für die Unterhaltungen
den Nachweis erbringt, daß Deutschland nun wirklich
seiner Leistungsfähigkeit angelangt ist.

Nicht Anleihen, sondern Revision.
Zu der Meldung des „Daily Herald"

, daß Bestrebungen im
Gange wären , dem Deutschen Reich eine internationale An -
leihe in Höhe von 2 Milliarden Mar? zu gewähren , um ihm über
seine gegenwärtigen wirischafilichen und finanziellen Schwierig-
leiten hinwegzuhelfen. äußern sich Berliner politische Kreise, daß man
vermuten könnte , daß die Meldung auf offiziöse Quellen zurückgeht ,da der „Daily Herald" bekanntlich das Organ der Arbeiterpartei
ist und infolgedessen die besten Beziehungen zur Regierung Mac-
donald unterhält. An Berliner amtlichen Stellen ist aber von der-
artigen Bestrebungen nicht das geringste bekannt. Man steht hierauf dem Standpunkt , daß es gar keinen Zweck hätte , uns mit
einer Anleihe unter die Arme zu greifen und im übrigen alles beim
alten zu lassen . Dadurch würden unsere Schwierigkeiten nur ver-
ewigt werden.

Was Deutschland braucht, ist ein positiver Abbau unserer
Reparationslasten . Man würde , sofern wir eine große
Anleihe erhalten , nur in den alten Fehler zurückfallen , daß die
Reparationsverpflichtungen mit Hilfe ausländischen Geldes bezahltwerden, und daß wir dann schon binnen kurzem auf dem gleichen
Punkt angelangt sind, auf dem wir uns jetzt befinden.

Das polnische Kabinett zurückgetreten .
TU . K a ttow i tz , 26. Mai . sFunkspruch .) Einer Mar -

schauer Meldung zufolge ist das Kadinett Slawek am Dienstag
ipätnachmittag zurückgetreten .

Woran starb Wegener ?
Nordische Grönlandsorscher äußern sich.

dl?. Kopenhagen , 26 . Mai . ( Eigener Bericht der »B ° d . Presse ".)
aufsehenerregenden Vermutungen des Regierungsrats Dr

> S in einer Erazer Zeitung , daß Professor Wegener in
''niu nd einem Verbrechen zum Opfer gefallen sei . erklärt der
hm Grönlandsorscher Dr , Kaj Birket - Smith , ein Teil -
\ bei Fünften Thule -Expedition Dr . Knud Rasmussens . die
>!, König ausgesprochene Kombination sei unhaltbar. Königtaj* anscheinend , daß die Eskimos auf dem Niveau von wilden
fy^ nun ständen . In Wirklichkeit hätten die Eskimos die Lei«^ n Nachlaß weißer Männer immer mit Pietät behandelt

Äußerung verrate , daß er keine Sachkenntnis besitze .
}w ? 100 « z . B , daß man noch bei Untersuchung der Sache Spuren^ "ee finden könne , und zwar noch Monate später : in
"•ttoiti' ' aber würden diese Spuren von dem ersten Schneesturm

Außerdem stellt Birket-Smith fest, daß kein Eskimo
>!ti,

'c» Alaske und Grönland seine Toten in Schneehütten begrabe.'ÄJtn feien überhaupt Königs Betrachtungen völlig irrig in
!H[ v. +>untt, und er , Birket-Smith, finde, daß der Ruf der Eskimos

Srflf nicht befleckt werden dürfe.
H «p . 1* ! Grönlandforscher Dr . Lauge - Koch bezeichnet di»
Mnfi° geäußerte Vermutung als puren Unsinn . Was den
^>»1?» .

b^ teffe, der Wegener begleitet habe, so sei er wahr -
,? 8cIq

den Hunden bei dem Versuch , zur Küstenstation zurück.
UUHß- » V ÖV| V**wi » UIHJ JJUi-l V'tV | U/U»UUUCH.V Ä °ch erklärt folgendes: „Alles deutet darauf hin , daß Pro-
l% >t 0e.net an einem Herzschlag gestorben ist. Er war im

l^ hsT;
'- « S zei .gt von einer völligen Unkenntnis der faktischen

ftex ."" sse und besonders der Eskimos wenn behauptet wird We «
ermordet worden sein . Die Aeußeruwg darum , daß die

normalerweise die Leiche in eine Schneehütte gelegt haben?t &>' .«" t jedenfalls für diesen Fall nicht , denn sein Begleiter
^ «>> ?!n " länder . und die Westgrönländer bauen keine Schnee -
£ " ^ nn weiter auch nicht sagen , das? Wegeners Vorhaben

gewesen sei . Dies könnte man vielleicht von
. n . "lds sagen : bei ihm ist es aber gut gegangen. Aber W » ,wußte , daß er sein Leben aufs Spiel setzt «,
!»

Öic^< n Einsatz , um seine Expedition zu retten ,
K !«i„ ^ . bat die Frage , wo das Tagebuch Wegeners geblieben
i ' "dp » ^ °neres Interesse , jedenfalls nicht vom wissenschaftlichen
'i. " oJL ,0US Sesehenp, da es sich bei diesem Tagebuch nur um
\ ®isn, -L

"ut'iCn Zeitabschnitt handeln könnte , nachdem Wegener
v 9cit verlassen hat ; bis dahin hat man ja seine Aufzeich-

Grönländer hat sicherlich sein Tagebuch mitgenommen,r 5u » x
i'ulte^ rn uni> dann selber mit d̂ m Tagebuch und sei-

x. v " verschwunden . Ich finde, daß die ganze Hypothese eii»
"
'S ist

"2 um eine so ernste Sache handelte , vollkommenerp »vn
' k' bt nichts Mystisches in dieser Sache, und ich glaube,

V^ e. x - en ®e -'cn vollkommen korrekt gehandelt worden ist.
- >st, ?le auch vor seinem Tode nicht lange gelitten haben.
H » e

^ 5^ agt , nach dem allen zu urteilen, an einem Herz -
SÄ » gestorben , und es liegt auch kein Grund vor . daran zu

S Seine Leiche nicht auf pietätvolle Weise behandelt

Aus Stockholm wird die Stellungnahme eines berufenen
Mannes gemeldet. Der bekannte schwedische Geograph Professor
Ahlmann , der mit Wegener eng befreundet war und die letzte
Grönland -Expedition Wegeners sehr gut kannte, äußerte sich im
„Allehanda" über den Tod des deutschen Forschers. Er erklärte , dip
in der Presse aufgetauchte Annahme , daß Wegener ermordet worden
sein könnte , sei vollkommen aus der Luft gegriffen. Professor We-
gener habe einen Herzfehler gehabt. Seine Gesundheit habe im
Kriege sehr gelitten . Professor Ahlmann nimm't mit Bestimmtheit
an , daß Wegener in seinem Zelt am Herzschlag ge -
starben f «ei . Er protestiert energisch gegen die Beschuldigung,
daß der deutsche Forscher etwa von Grönländern ermordet worden sei .

Deutsche Reitersiege in Oesterreich .
# JBtett , 26. Mai. (Funkspruch .) In dem Internatio «

nalen Reit - und Fahrturnier in Laxenburg bei Wien
zeigte Deutschland ausgezeichnete Leistungen. Im Preise von St .
Georg siegte Graf H ohe na u-Deutschland mit Nestor, im Amazo»
nenpreis errang den Sieg Ella P oschi n g e r - Deutschland in 1 :03.4 .
In der großen Reiterprüsung der Herren besetzte Oberleutnant
H o l st -Deutschland mit Landsknecht in 1 :41 .2 und mit Meerkatze in
1 :46 die beiden ersten Plätze. Dritter war Oberleutnant Viebig
ebenfalls Deutschland in 1 :54 .3 . Am Sonntag waren die auswar-
tigen Teilnehmer Gäste des Bundeskanzlers .

Falschgeldsabrik ausgehoben.
Neuwied , 26 . Mai . Am Pfingstsonntag wurde auf dem Kirmes -

platz in Neuwied ein 22 Jahre alter Mann beim Vertrieb falscher
Fünfzigpfennigstücke festgenommen . Die von der Landes-
riminalpolizeistelle Köln aufgenommenen Ermittelungen führtenur Aufdeckung einer Falschgeldfabrik. Weiter wurden noch drei
ersonen festgenommen . Das gesamte Fälschergerät wurde beschlug-

nahmt .
ü

Die ZuKunst der deutschen
Luftschiffahrt .

Von
Major z . D. Prof. Dr. Ing. August von Parseval .

England hat dieser Tag « seinen Entsülutz kunögetan , den
Bau »oll LumMscn und den Verkehr von Luftschiffe » vor¬
läufig einzustellen , um neue Ersahrungen zu sammeln . Diele
Entscheidung ist ohne Zweisel znrück»usühr« n auf die Kata -

l« Ibf«hen LumdmM ' „ 91 101v bei B «<mvais , die den
>on Glauben an dte Zukunft der Luftschts'alirt ge-Englandern dön

deutschen LuftichWvesens,
'

zu äuÄrn " Es "
ift geräde

'Ä '
JoHr«der , !>ab Parjeval feinen ersten Aulsitieg machte .

Der Entschluß Englands , sich für absehbare Zeit von der
ZweifLuftschiffahrt zurückzuziehen , bedeutet ohne Zweifel

schwere Gefahr für die nächste Zukunft des Welt -
ohne Zweifel eine
^Luftverkehrs . Wir

müssen uns darüber klar sein , daß eine Entwicklung der Luftschiff -
fahrt überhaupt nur möglich ist auf ganz internationaler Grund -
läge. Die Luftschiffahrt hat nur eine Zukunft als Welt -Luftschiff -
fahrt. Scheidet ein Land wie England aus dem Kreise der inter-
nationalen Luftschiffahrt aus, so bedeutet dies einen empfindlichen
Verlust.

Noch gefährlicher als diese Lücke ist aber für die Luftschiffahrtdie Tatsache , daß dieser Entschluß Englands eine förmliche Miß-
trauenskundgebung einer Weltmacht gegenüber dem Luftschiff -
Verkehr darstellt . Die Luftschiffahrt braucht zu ihrem Wachstum
vor allem die Atmosphäre des Vertrauens, — eines Vertrauens,das zu Recht besteht ! Gegenüber der Mißtrauenserklärung Eng-
lands haben wir uns also vor allem zu fragen : darf man der Sicher-
heit und der Verläßlichkeit des Luftschiffverkehrs vertrauen, darfman an eine Wirtschaftlichkeit des Welt -Luftschiffverkehrs und damit
an die Zukunft der Luftschiffahrt glauben ?

Zuerst sei an eines erinnert : die Katastrophe des „R 101" ist
eingetreten , weil im entscheidenden Augenblick sowohl der erste wie
auch der zweite Führer des Luftschiffes geschlafen haben und die
Führung des Schiffes Händen überlassen blieb, die nicht die not-
wendige Qualifikation hatten : der zweite Grund der Katastrophewar ein Konstruktionsfehler . Es ist also nicht möglich , aus der
Katastrophe des „R 101" ohne weiteres Rückschlüsse auf die Sicher-
heit oes Luftschisf -Verkehrs zu ziehen .

Äch bin vielmehr der Ansicht , daß bei der außerordentlichenErfahrung der deutschen Luftschiffahrt und ihrem Plus konstruk«tioer Köpfe und Schiffsführer eine Sicherheit des Luftschiff .
Verkehrs, wenigstens was deutsche Schiffe anbelangt, durchaus
besteht . Die großartigen Erfolge , die der „Graf Zeppelin " immer
aufs neue erringt und die auch den Fachmann stets von neuem
hinreißen , sind ein guter Beweis für diese Behauptung .Das Problem der Verkehrssicherheit kann also für die deutsche
Luftschiffahrt als in ausreichendem Maße gelöst gelten. Das Problemder Entwicklungsmöglichkeit der Luftfahrt, die England
ebenfalls verneint , liegt nicht fo ganz einfach . Ich sagte bereits ,daß eine künftige Entwicklung der Luftfahrt nur im Rahmen der
Welt -Luftfahrt möglich ist. Hier allerdings sind die Aussichren siir
die Luftschiffahrt, und namentlich die deutsche Luftschiffahrt, sehr
groß. Das Luftschiff kann sich hier Gebiete erobern , die niemand ,
auch nicht das Flugzeug , für sich in Anspruch nehmen kann. Die
Fähigkeit , weite Strecken ohne Zwischenlandung zu überwinden , die
große Bequemlichkeit des Reifens , geben hier dem Luftschiff den
Borzug vor dem Flugzeug. Die Strecke Europa —Südamerika , und
auch — trotz des Verzichts Englands — der Dienst nach Nord-
amerika, sind für Deutschland Aufgaben der Zukunft. Ebenso ist die
Strecke nach Indien ohne Zweifel ein Weg. der dem Luftschiff offen-
steht .

Entscheidend für die Verwirklichung aller Luftschiffpläne ist
naturgemäß die Frage der Wirtschaftlichkeit . Wir brauchen
hier unbedingt Fortschritte . Sie müssen sowohl die Vermehrung der
Geschwindigkeit , die Verbesserung und Verbilligung der Landemög-
lichkeit wie auch die Sparsamkeit des Gasverbrauches betreffen.Man ist augenblicklich im Begriff , die Landevorrichtungen für
Luftschiffe ganz bedeutend zu verbessern und zu verbilligen . Das
große Problem , das gelöst werden muß. ist meiner Ueberzeugung
nach die Frage der Ersparnis des Traggases . Die Wirt-
schaftlichkeit der gesamten Luftschiffahrt hängt von der Lösung die -
ser Frage ab.

Ein Luftschiff von der Größe des „Graf Zeppelin " verbraucht
auf einer Fahrt von Berlin nach Newyork ungefähr 30 Tonnen
Brennstoff, — seine Last wird also während der Fahrt um 30 Ton-
nen erleichtert . Um landen zu können , muß das Luftschiff eine ent-
sprechende Menge Traggas, etwa 27 000 cdm smehr als ein Viertel
der gesamten Gasmenge) auslassen. Beim Aufstieg müssen diese
27 000 ctmi dann wieder nachgefüllt werden. Man bedenke , welch
große Umstände die Nachfüllung von 27 000 ckm Gas macht : ist die
Gasfabrik nicht in unmittelbarer Nähe des Flugplatzes gelegen, so
muß diese Riesenmenge Gas in einzelnen Behältern herbeigeholtwerden ! Die Notwendigkeit dieser Nachfüllung bindet außerdemdas Luftschiff an große Endlandeplätze an beiden Zielpunkten der
Strecke . Außerdem betragen die Kosten einer solchen Nachfüllungviele Tausendel Dieses Auslassen von 27 000 cdm Gas kann mit
all seinen Folgen vollständig erspart werden durch die Auspuff-
Kondensation. Sobald dieses technische Problem gelöst und die

25 Jahre ..Parseval "-Liistschiss .
Am 26. Mai 1906 erfolgte der erste Aufstieg
des von Major August v . Parseval konstru -
ierten „Parseval"-Luftschiffes . Es hatte bei einer
Länge von 48 Metern und einem Durchschnitt von
S Metern einen Inhalt von 2500 Kubikmetern . Die
Maschinenwanlage leistete SO PS - — Unser Bild
zeigt einen der ersten Aufstiege und Manövrier-
Übungen des „Parseval" (links) auf dem Tegeler
Schießplatz b. Berlin. Bora rechts ««Militär ballon.
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Auspuff -Kondensation Wirklichkeit geworden ist. kann man der
Luftschiffahrt auch eine wirtschaftliche Zukunft voraussagen .Der Gedanke der Auspuff - Kondensation ist folgender :
Bei der Explosion und Verbrennung des Benzins bildet sich Wasser -
dampf, der mit Hilf« von Kühlanlagen leicht zu Wasser kondensiert
werden kann. Durch diese Kondensation ist es nun theoretisch mög¬
lich, die Menge des verbrannten Benzins durch eine entsprechende
Menge Wasser zu ersetzen. So findet während der Fahrt keine Ee-
wichtsveränderung statt und es ist auch nicht notwendig , vor der
Landung Traggas« auszulassen. D ê Auspuff -Kondensation ist be-
reits durch zahlreiche Versuche erprobt worden. Es haben sich
jedoch bisher dabei immer Verschmutzungen usw . gezeigt , die die
praktische Verwirklichung des Gedankens verzögern . Die Beseiti¬
gung dieser Nebenerscheinungen ist nur eine Frage der Zeit . Sie
muß in Kürze gelingen , — denn, wie gesagt, die Zukunft der Lust-
schifsahrt , ihre ganz« Entwicklung ist zu einem wesentlichen Teil
abhängig von der Lösung dieises Problems.

Angesichts der bisherigen Erfolge der deutschen Luftschisfahrtund angesichts der Aussichten , welche di« technische Entwicklung bietet ,haben wir wirklich keine Ursache , an der deutschen Luftschiffahrtund ihrer Zukunft zu zweifeln. Wenn die deutsche Luftfahrt wachund aktiv bleibt , dann braucht sie auch die Konkurrenz der kapital -
starken Amerikaner nicht zu fürchten! Denn Erfahrungen und Kön-
nen geben ihr einen sicheren Vorsprung.

Die Freud « des deutschen Volkes an der Luftschiffahrt und seinGlaube an die Zukunft des deutschen Luftschiffbaues kann durch den
Entschluß Englands , vom Luftschiffbau zurückzutreten , nicht beein -
trächtigt werden .

Französische Angriffe
gegen Eckener.

Sin unverfchSmker „ Offener Brief " .
TU . Paris , 26. Mai . (Funkspruch.) Der in der französischenKammer zu schweren Angriffen auf den Justizminister F l a n d i n

führende Zusammenbruch oer französischen , staatlich subventionierten
LuftverkehrsgesellschaftAero Postale hat bekanntlich viel Staub auf-
gewirbelt . Jetzt richtet der Präsident der Aero Postale , Bouil -
laux - Lafont im „Ami du Peuple" einen besonders groß auf-gemachten

„Offenen Brief " an Dr . Eckener»
in dem er u. a. erklärt : ,,Sie sind nach dem Eintritt unserer
Schwierigkeiten nach Frankreich gekommen , um hier die Ermächtigung
für die Schaffung eines Stützpunktes zu erlangen , der not-
wendig ist, um durch Ihre Zeppeline Europa mit Nordamerika zuverbinden . Nach Ihren Erklärungen gegenüber der Presse sind Sie
nahe daran, diese Ermächtigung zu erhalten . Wir hatten die Hoff-
nung , Ihnen zuvor zu kommen , als wir die Flugzeuglinie Paris —
Newyork über Lissabon und die Azoren und die Dermudainseln
schassen wollten . Zu diesem Zweck hatten wir Ihnen in Portugaldas Luftfahrtmonopol vorweg genommen, das uns die Schlüssel zumAtlantischen Ozean auslieferte.

"
Weiter erörterte Bouillaux - Lafont , wq und wie die

Interessen seiner Gesellschaft , mit denen Dr. Eckeners außerdem zu-
fammengestoßen seien , besonders in Argentinien . „So also "

, fährtder Verfasser fort , „hätten wir Ihnen die Wege über den Nord-
atlantik, wie über den Südatlantit versperrt und wir glaubten
schon , die Partie gewonnen zu haben, als der Boden unter unseren
Füßen plötzlich nachgab . Durch politische Umtriebe , Rachsucht , Ehr -
geiz und Eifersucht ist eine Katastrophe entstanden , die in wenigen
Tagen die Aero Postale um die Frucht ihi/r Leistungen gebracht
hat .

" Dann kommt die Schlußfolgerung, daß das für die Erfüllungdes Youngplanes bewilligte Geld dem Zeppelinbau zugute komme
und Eckener in die Lage versetze, dem französischen Flugwesen Kon -
kurrenz zu machen . „Trotz der ihrem Volk eigentümlichen Hart-
näcklgkeit hoffe ich doch , daß es Ihnen nicht gelingen wird , Ihr
Luftschiff auf französischem Boden unterzubringen , um die franzo-
fischen Flugzeuge zu übertrumpfen ."

Pieeard versucht es nochmals.
TU . Augsburg , 26. Mai . Professor Piccard hat am Dienstagum 16 Uhr Anweisung gegeben , die Ballonhülle auszulegen . Diese

Arbeit dürfte bis 23 Uhr beendet sein , worauf sofort mit der
Füllung des Ballons begonnen wird . Der Start in die Strato-
sphäre soll, am Mittwoch morgen, 4 Uhr, erfolgen. Professor Piccard,
seine Assistenten und Ingenieure rüsten zur Zeit d-ie Gondel aus.

Zwei Paddler beim Rheinfall ertrunken .
Schaffhausen, 26. Mai . Gestern Nachmittag versuchten zwei

junge noch unbekannte Leute mit einem Paddelboot unterhalb des
Rheinfalls zu dem mitten im Fluß befindlichen Rheinfallfelsen zu
gelangen , obwohl man sie vorher gewarnt hatte . Das Boot schlug
um und Beide ertranken , ohne daß ihnen von den zahlreichen
Besuchern d^s Rheinsalles Hilse zuteil werden konnte .

Lehrertagung in Franksurl.
„ Schule in Gefahr ".

«e Frankfurt, 26. Mai. (Funkspruch .) Unter der Leitung d«s
ersten Vorsitzenden , Schulrat W o l f f - Berlin, tagte am Pfingst -
montag in Frankfurt der Hauptausschuß des Deutschen Lehrer -
Vereins . Seine Arbeiten galten d« r Vorbereitung der Haupt-
Versammlung und der Besprechung der geschäftlichen Vereinsairgele-
genheit« n . Im Rahmen der Besprechungen nahm auch der erste
Vorsitzende des Deutschen Beamtenbundes . Flügel , zur augenblick¬
lichen finanzpolitischen Lage des Reiches und der Länder und ihre
Auswirkung Stellung . Der Hauptausschuß beschloß die Entsendung
von drei Mitgliedern zu der am kommenden Mittwoch im ^berliner
Sportpalast stattfindenden Beamtenkundgebuwg gegen ein sei -
tige Einkommenminderung . Außerdem wurde beschlos -
sen , am Donnerstag im- Anschluß an den Vortrag „Schule in Ge-
fahr " ein besonderes Referat über die finanzpolitische Lage des Rei-
ches und ihre Auswirtungen auf die Bcamtenschast in die Tages¬
ordnung einzuschieben . Gleichzeitig tagte der Vorstand der vereinig-
ten Prüfungsausschüsse für Juizendschrisien, eine Organisation , die
augenblicklich einen maßgeblichen Einfluß auf das Jugendschriften-
wesen ausübt.

Es wurden zwei Entschließungen angenommen. 3n
Resolution zur Schul- und Beamtenpolitik wird von der Jt* ^regierung verfassungsrechtlicher Schutz gegen G « s i nn u n u ,
druck und Willkür verlangt . Die zweite Entschließunig tritt ein
für reichsgesetzliche Regelung der Lehrerbildung nach
Forderungen des Deutschen Lehrervereins ein . Nach mehr als
stündigen Verhandlungen wurde di« Versammlung , die von >
Vertretern aus dem Reiche und Oesterreich besucht war, geMoii

Schwere Zusammenstöße mit Kommunisten .
r . Prag , 26. Mai. (eigener Drahtbericht der ..Bad . Press«

Wie das tschechoslowakische Pressebüro aus Preßburg mitteilt,
es in Kossuth , einer überwiegend ungarischen Gemeinde «n
Tschechoslowakei am Pfingstsonntag nachmittag zu einem s«v«
Zusammenstoß zwischen kommunistischen Demonstranten und weno
men. Die Gendarmerie feuerte eine Salve gegen die Demonirr .
ten ab , wobei vier Kommunisten getötet , fünf schwer
einige leicht verletzt wurden . Von den Gendarmen wur £sechs durch Steinwürfe und einer durch einen Messerstich s w ® .
verletzt . Der Vorfall , der größte Erregung bei der Bevolker
ausgelöst hat , wird an Ort und Stelle durch eine Komm »!
untersucht.

lieber allen Zauber Liebe.
Uraufführung am Mannheimer Nationaltheater.

Wie viel Ealderon uns heute noch zu geben verma'g .
(o recht die Mannheimer Uraufführung seines phantastischen ^ ^ '
spiels „Ueber allen Zauber Liebe" in der mitreißenden frei««
dichtung durch Wilhelm von Scholz . Ealderon gestaltet in lt,
Schauspiel das Eirce -Abenteuer des Odysseus ( Ulysses ) .
nachdem er seine verzauberten Gefährten befreit, über allen 0 wt
die Liebe zu Eirce hält . Bis des Achill Erscheinung diesen o
bricht und ihn zu seinem Schicksal seiner Pslicht zurückfuhr . ^„jt
dies Schauspiel in seiner ursprünglichen Ealderonschen
erstmals 1635 vor Philipp dem Vierten von Spanien „ort
wurde , geschah dies auf einem schwimmenden Floß des Te >«i
Buen Retiro, von allem Reiz der Freilichtbühne uinwove •
uns diese Möglichkeiten fehlen, suchte Wilhelm von » cy
seiner Neudichtung das ergreifend Menschliche des Stoff*9 dc «*
zu arbeiten , wobei er gegen Schluß als tragische GjPfJv ; J .» ®c'
Rufe Eirces „Liebe. Liebe !" den Rus ,Massen , Waffen ,
fährten des Ulysses gegenüberstellt. Was die außerordenttic?
und unmittelbare Wirkung der Scholzschen Neudichtung.
sind neben ihren leuchtenden den tiefen Poeten in Wt .d« zllt.
Scholz erneut offenbarenden Versen die humorvoll besaM «"«
mit der er von Ealderon und Homer geistige Brücken Mf #f'
zu schlagen weiß wobei er auch den Zuschauerraum mit in
» ige Spiel einbezieht. g ttf»

Richard Dornseiff als einfühlender Spielleiter
führung gab ihr , von Eduard L ö f f l e r s prachtvoll■ : nat6clL*
Bühnenbildern unterstützt, ganz jene Farbigkeit und 5 ,die von der Scholzschen Neudichtung ausgeht . Abgesehen o
man durch einige Strich« das Werk vielleicht noch starr solcher

'»
trieren könnte, ließ er die Handlung nicht in der Ann .
in zeitlosem Barockgewand spielen . Eirce dieser Urauffu? i hoo!
der der deutschen Buhn« endlich einmal wieder ein dich ' (S"®
wertiges und bühnenwirksames Schauspiel geschenkt wuro > ze
Fiebig . Ein« Eirce mit allen Reizen und allem ~

acn& 2N1
bestrickenden Frau der leider nur ein« Note , das ü
manische fehlte, wie dem prächtig,temperamentvollen , 1^ .

' t>ic!ci
Ulysses von Erich M u s 11 etwas an letzter Größe. 5 6etn a»K
leuchtenden Paar entschieden den Erfolg des Abends, -»volle,
di« Musik Ernst Cremers ihr Teil beitrug , der köstlich 1 jpitjine1 [breiter Komik gestaltete Leporell Raoul Alfters und d M
famos nuancierte Klarin V u m Krügers . Inszen jfcii0 cl '
und Musik gaben so der Scholzschen Wiedererweckung u Mschw'N»
tung dies«? Ealderon etwas Alltagentrückendes, zauver' l«?
tes , so daß der starke , herzliche Schlußbeifall auch de ^ D-
Wilhelm von Scholz wie den Spielleiter an di« Rawp, , u
dieser Scholzsche Ealderon „Ueber allen Zauber
ehrlich bezaubert. Kur: •=■

Die Wiener Zollpolilik.
Verträge mit Italien und Ungarn als Rückversicherung ?

m . Berlin. 26. Mai. (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift-
leitung .) Unmittelbar vor der Genfer Ratstagung haben dieOe st erreicher mit Italien und Ungarn Verträge abge-
Ichlossen , die ein dreieckiges Vertragsverhältnis zwischen den dreiStaaten herstellen. Der Inhalt blieb bisher strengstes Geheimnis ,
so daß man nicht einmal wußte, ob die Konstruktion dieser Verträge
vom deutsch- österreichischen Standpunkt aus eine Unterstützung der
Zollunion sein sollte , oder von Oesterreich aus gesehen eine
Art Rückversicherung für den Fall des Scheiterns der Zoll -
union . Soweit wir wissen , hat die Wiener Regierung es nicht für
richtig gehalten , in Verlin vorher Aufklärung über ihre Absichten
zu geben .

Erst allmählich läßt sich aus einzelnen Nachrichten ein Bild von
dem Gesicht dieses Dreieckvertrages gewinnen . Daraus ergibt sich ,
daß das Kernstück in Transiterleichterungen und in einer Vergütungder Zölle besteht , so daß also nur formell die alten Handelsverträgemit ihren normalen Zollsätzen bestehen bleiben, daß aber im Ab -
rechnungsverfahren ein Teil der Zölle nachträglich rück -
vergütet wird . Das ist — in der Theorie wenigstens — eine
Durchbrechung der Meistoergünstigung und es ist noch sehr fraglich,wie nach der Ratifizierung dieser Verträge die übrigen Staaten
sich dazu stellen .

Interessant ist auch hier das Suchen nach neuen Formen au«
der Erkenntnis h« raus, daß d >e Meistbegünstigung durch die
Entwicklung überholt ist. Di« Italiener haben sich in Genf nicht
gerade als Freunde der deutsch- österreichischen Zollunion gezeigt ,
hauptsächlich deshalb, weil sie nicht sehen , wie sie dabei auf ihre
Kosten kommen sollen . Das dürfte sich auch bei d«n Besprechungen
zwischen Dr . Eurtius und Erandi herausgestellt haben. Wir ent¬
nehmen indessen aus diesem Dreiecksvertrag, daß auch sie von der
Notwendigkeit einer Aenderung des europäischen Zoll -
s y st e m s durchdrungen sind und daß sie sich vielleicht auch zu d«r
Zollunion noch bekehren , sobald es möglich ist, ihnen nachzuweisen ,daß si« dabei ihre Rechnung finden.

Wien soll abgedrängt werden.
Wien , 26. Mai . (Funkspruch .) Wie der Wiener Vertreterder

T .-U . erfährt , ist unter Zustimmung der Bank von England ein
internationales Finanzkonsortium gebildet worden, das der Oester -
reichifchen Kreditanstalt Mttel zur Verfügung stellen foll . Im
Zusammenhang hiermit verlautet , daß ein f r a n z ö s i s ch - d e u t -
sches Bankenkonsortium Interesse für die im Regierung »-
besitz befindlichen Af . ien der Kreditanstalt bekunde . ? pr französischeVertreter soll bereits nacki Wien unterwegs sein .Eine Bestätigung 'dafür , daß Deutschland oder deutsche Banken
gemeinsam mit französischen Banken eine Stützungsaktion für die
Kreditanstalt eingeleitet haben, war in Berlin nicht zu erhalten.
Ebenso ist hier nichts von einer Beteiligung an dem internationalen
Bankenkonsortium durch deutsche Banken bekannt. Man muß daher
diesem Versuch , auf dem Umweg über die Kreditanstalt, die bekannt-

lich 75 Prozent der österreichischen Industrie kontrolliert , der Sj
reichifchen Industrie ohne deutsche Beteiligung Hilfe zu bnm tmit größtem Mißtrauen entgegensehen. Di« maßgebenden Krei>e
Kreditanstalt gehören bekanntlich zu den schärfsten Gegnern
Zollunion .

Opser der Berge.
— München. 26. Mai . Der starke Psingstverkehr in den Älp (hat drei Tote , drei Schwerverletzte und mehre '

Leichtverletzte als Opfer gefordert. Im Wilden Kaiser
am Pfingstsonntag der Münchener Karl B r e n d l tödlich .

"A ,
stürzt. Die Leiche wurde geborgen. Am Pendling bei Kufstein
ungliickten die beiden Münchener Josef Mayr und Rosa Bra » ^
st e t t e r durch Absturz. Mayr ist tot . seine Begleiterin schwer .»
letzt. Im Gebiet des Schachen bei Partenkirchen wurde der To
Frankel aus der Gegend von Weilheim tot aufgefunden. A «i ;
Fleischbank Ostwand verunglückten zwei Touristen aus 3n«s° .
durch Absturz. Einer derselben namens Aufkirchner trug J' ,
schwere Armverletzungen davon. Am Wasserschloß des Walchenl
werkes stürzte der Münchener Franz Rittab und blieb m»
ren Verletzungen liegen.

Schweres Autounglück eines Vereins.
Bamberg , 26. Mai . Am ersten Pfingstfeiertag unternahm '

Männergesangverein Bamberg mit einem Lastauto « inen wjf „
In der Näh« von Scheßlitz kam der mit 31 Personen besetzte A- ij^ins Schleudern, stürzte um und begrub siimtliche Insassen unter l
Alle 81 Personen wurden verletzt , davon H '7. ^ 11
Drei Schwerverletzte sind inzwischen verstorben , ©iite ci
schwebt noch in Lebensgefahr . Nach den Aussagen der von der ^vernommenen Augenzeugen ist di« Schuld an dem Unfall w ^
rasenden Geschwindigkeit zu suchen, mit der der Chauffeur
Berg hinabfuhr .

Tages -AnzMer .
( NäbcreS Itctie im ftnfcrntcnteil .)

Mittwoch , de» 27 . Mai .
? andcstbcater : „ Voruiitersuchnng "

. 20 —22.30 Uhr .
Bad . Lichtivicle — Konzertbaus : Italien . 20.30 Üb » .
-- ladtaartcu : Ztretclikonzeri , 15 .30—18 Ubr .
Kasscc -Kabarett Sloland : AtttraktionSvrogramm Dilbterfchiaw »-
» nrctn wir ach « inö Noedercr .
Wiener Hof : Tanz .
Lassce Bauer : Toiiderkomert . 20.30 Uhr .
Äasfce Grüner Baum : Tanz .
Rclidem -Liäitlviele : Pat und Patachon ank Freiersfützen
i>>ulast -LichtlvIkle : Er und seine Tckwcster .
Kammer . Sichtspiele : Di « Privattekretärin : Beiprogramm .' rftititbnrin Drei Tage Mittol -irrest ,
Kloria -Pajast : Eine Freunidiu . so aoldia wie bu : Beiprograu .
Union - Theater : Jxör Junae : Beivroaramm .
Atlantik -Lichtspiele : Sein letzter Hang : Bier Nedern .

Schöne Bücher ans Deutschland .
Von unserem Pariser Vertreter

Georg Bittner .

Im Kleinen Palais der Stadt Paris , am Rande d«r Ehamps Ely-
sees, sind jetzt schöne Büch« aus allen Ländern ausgestellt. Diese Aus-
stellung, die auf jeden, der den Geist , aber auch das Gewand kostbarer
Bücher liebt , einen tiefen Eindruck machen muß, ist gewissermaßen das
Kind der Internationalen Buchkunstausstellung. die im Jahre 1327 in
Leipzig stattfand . Der Vertreter der französischen Buchlünstl« Renö
Helleu hatte damals ein großzügiges Programm entwickelt , das
die Errungenschaften und Erfolge dieser Ausstellung auch anderen
Völkern zu Nutzen machen sollte . Sein Vorschlag gipfelte darin, daßin Zeiträumen von drei bis vier Jahren derartige Ausstellungen
auch in anderen europäischen Metropolen stattfinden sollten . Helleu
hat Wort gehalten . Er steht heutp an der Spitze der Pariser Inter -
nationalen Buchkunst -Ausstellung. Cr wird noch weiter Recht be-
halten . In Abständen von ungefähr dr«i Iahren sollen nun solche
Ausstellungen zunächst in Florenz und in London stattfinden und im
Jahre 1340, dem 500 . Eutenberg -Jahre , kehrt die Ausstellung, an
deren Spitze im Jahre 1327 Hauptmann , Harnack und Liebermann
standen, wieder nach Leipzig zurück.

Man darf sich von der Politik nicht so weit trügen lassen , um
etwa im übersehen, daß Frankreich aus vollem Herzen anerkennt,was an kulturellen Werten aus Deutschland kommt . Schon der E"
folg der deutschen Musik in Paris beweist das. Die Ausstellung der
deutschen Vuchkünstler ist diesmal aber anerkannter , von allen Be-
suck-̂ rn und Fachleuten bestätigter Mittelpunkt der Pariser Aus-
stellung. Selbstverständlich steht Professor Hugo Steiner - Prag
aus Leipzig, der Präsident des Vereines Deutscher Buchkünstler, an
der Spitze der deutschen Abteilung , die schon rein äußerlich die ge-
schlossenste und einheitlichste untj°r allen Abteilungen ist. Sie bietet
das Erlebnis einer in ihren Anfängen , in ihrer Pflege,' in ihrem
Geiste und nun auch in ihrer Vollendung völlig deutschen Kunst.
Schrift . Type , Typographie , Illustration und Einband hat hier Pro«
fessor Steiner organisch aufgebaut und afye diese Bestandteile eine»
schönen, auch in seinen Aeußerlichkeiten geistvollen Buches wieder zueiner Gesamtheit vereinigt .

Schon was dieser mäßig große Saal in sich schließt alles zu er-
fassen und zu erwähnen , ist kaum möglich . Da find die Typen des
Direktors Walter T i e m a n n der staatlichen Akademie für gra-
phische Künste und Buchgewerbe in Leipzig und Rudolf Kochs ,
des Professors an der Kunstgewerbeschule in Offenbach , Schrift-
proben und Pressendrucke , Träger einer persönlichen Kunst, die hier
das Staunen einer Welt erregt , der derartiges vielfach zum ersten
Male bekannt wurde . — Man bewundert es in Pciris auch , wie
in Deutschland schon für billiges Geld Verlagsabende von hohem

kultiviertem Geschmack hergestellt werden, und wie diese liebevolle
Pflege des Buches ihren Gipfelpunkt etwa in den Erzeugnissen der
vom Grasen Keßler in Weimar gegründeten Eranach-Presse, in Dr .
Wiegands Bremer Presse in München, oder in der ebenfalls in
München ansässigen Äupprecht-Presse Ehmckes ihre Gipfelpunkte hat .

Nicht „gebunden"
, sondern wie in einem köstlichen persönlichen

Schreine ruhend , sind die handgebundenen Bücher des Leipzigers
Ignatz Wiemeler , die in ihrer Feinheit das hohe Können des
Gestalters mit erlesener Technik verbinden . Wiemeler wird im
nächsten Jahre in Newyork seine eigene Ausstellung haben und
sicherlich auch dort mit dieser liebevollen und aufs höchste gepflegten
Kunst, Büchern ihr Gewand zu geben , Aufsehen erregen.

Alle großen deutschen Namen sind auch hier vereinigt , die sichder Illustration des Buches widmen , so Slevogt , Liebermann ,Eorinth, Willy Geiger , Unold und schließlich aber nicht zuletztSteiner-Prag , der vom englischen Edition - Club den Auftrag er-
hielt , den Tartueffe zu illustrieren , und der ferner hier seine Jllu -
strationen des Golem und Hainescher Balladen aufgelegt hat .Unter dem fast erdrückend Vielen , das Deutschland hier v^ rsam-
melt hat , fallen auch besonders die Buntpapiere des Professors ander staatlichen Landeskunstschule in Hamburg Fran ^ Weiße auf.

Zwischen der Leipziger und der Pariser Ausstellung lag jeneder Kölner Pressa . Was Deutschland jetzt in Paris zeigt, ist um-
geben von dem Können und von der Kunst vielem anderer Länder
des ganzen Erdballes . Natürlich zeigt auch Frankreich seine hohe
Vollendung und die Geistigkeit seiner Vuchliebhaber. So hat zumBeispiel der französische Botschafter in Berlin, Herr de Margerie
einige seiner schönen Bibliotheksbände ausgestellt. Dennoch wird
kaum ein Besucher an dem Eindruck vorbeikommen, daß im Vater-
lande Gutenbergs nicht nur ' die Wiege, sondern auch der Höhepunkt
d »r Kunst der Buchgestaltung liegt .

Einstein Ehrendoktor von Oxford .
In dem bis auf den letzten Platz gefüllten Saal des akademi-

schen Theaters der Universität Oxford erfolgte Samstag,wie uns unser Londoner Vertreter berichtet , mit großem Zeremonielldie Verleihung der Doktorwürde h. c. an Professor Einstein .
Einstei » , der die Doktorrobe trug, wurde bei seinem Eintritt stür -
misch begrüßt . Der „Public Orator" der Universität . Dr . Poyn -ton , hi«lt in lateinischer Sprache die Promotionsrede , in der er
Einstein als das glänzendste Ornam«nt unseres Jahrhunderts" be-
zeichnete. Im Anschluß an die Zeremonie hielt Einstein seine dritte
und letzte Red« über sein« Relativitätstheorie.

Von der Universität Heidelberg. Der ordentliche Professor für
praktische Theologie, D . Renatus H u p f e l d in Rostock , hat vom
badischcn Kultusministerium einen Ruf an die Universität Heidel-
berg zum 1. Oktober d. I . erhalten .
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Die badische Landeskirche
uns die wirlscha tliche Krise.

Eine Bekanntmachung des Evang . Oberkirchenrats .
Da die heutige wirtschaftliche Krise sich in ganz besonders starkem

Maße im kaufmännischen und gewerblichen Mittelstand auswirkt ,hat sich der Evang . Oberkirchenrat veranlaßt gesehen , in
einer Bekanntmachung alle evangelischen Gemeinden, Anstalten ,
Dreine , Familien und Einzelperson« » dringend aufzufordern , der
Notlage der im Einzelhandel tätigen Kaufleuteund der Handwerker zu gedenken und daraus bedacht zu sein ,' hr nach Kräften zu steuern. Am wirksamsten könne dies geschehen,wenn die Kirchengemeinden bei Arbeiten , die sie zu vergeben haben,soweit es irgend tunlich ist , das ortsansässige Handwerk und
Gewerbe berücksichtigen und notwendig« Anschaffungen und Instand -
Atzungen nicht hinausschieben, sondern in der gegenwärtigen Notzeit» ach Möglichkeit Gelegenheit zu Arbeit und Verdienst schaffen , ins -
^ sondere auch durch Zerlegung von größeren Aufträgen in Teillose.
Ebenso sollte bei Vergebung von Lieferungen und bei Einkäufen der
ortsansässige Einzelhandel in erster Linie berücksichtigt und von den
Geistlichen sogenannten „wilden Hausierern"

, die Bücher anpreisen ,keine pfarramtliche Empfehlung ausgestellt werden, zumal über deren
Mißbräuchliche Benutzung schon oft bitter geklagt werden muhte. Aucherinnert der Oberkirchenrat daran , daß gerade die Opferwill ?gkeit
?er ortsansässigen Geschäfte für Aufgaben der evang. Liebestätigkeit>n stärkstem Mähe in Anspruch genommen werde, und daß sie an der
Aufbringung der durch Ortskirchensteu«r zu beschaffenden Mittel für
kirchlich « Zwecke in erheblichem Maße beteiligt sind.

Slaaisfekrelär Dr . Weitzner in Baden -Baden .
Baden -Baden , 26. Mai . Der Staatssekretär beim Reichspräsi¬denten Dr . Meißner , ist zu längerem Kuraufenthalt hier ein -

iletr-z-fen und hat im Regina -Palasthotel Wohnung genommen .
Der badische Kurzschristtag in Konstanz.

Hervorragend « Wettschreibeergebnisse .
Konstanz . 26. Mai . Unter zahlreicher Beteiligung aus dem

Lanzen Lande fand über die Pfingsttage in Konstanz der 2 . Kurz -
Wittag des badifchen Sienographenverbandes statt . An dem
Kroßen Wettschreiben beteiligten sich über 350 Personen . 306 Ar¬beiten konnten mit Preisen ausgezeichnet werden . Besonders starkwar die Gruppe der Wirtschaftsstenographie von 180—240 Silben»ejetzt. Die Höchstleistungen erzielten stud jur . P r i n g s h e i m -
Heidelberg mit 420 Silben und stud . jur . Engeli - Durlachwit zso Silben . Das Ergebnis des Wettbewerbes beweist , welch«iänzende Entwicklung die Einheitskurzschrift - auch in Baden genom -

hat . Die geschäftlichen Verhandlungen standen unter Leitung« 5 ersten Vorsitzenden Dr . B r a u n-Freiburg . Bürgermeister Ar «u o l d -Konstanz begrüßte die Festgäste b« i der vorzüglich verlaufenenAbenddampfenahrt . bei der die Siegerverktindigung und Preisver -'Nlung vorgenommen wurde .

Am bea Bühler Obslmarkl.
Eine Denkschrift an die Regierung.

Bühl, 26. Mai . Etadtgcmeinde und Bezirksamt Bühl haben zu -lammen mit Hein Kreisrat Baden , sowie den Obstbau - und -Absatz-
Organisationen an Reich und Land eine Denkschrift gerichtet ,worin n . a . gefordert wird :

Schleunigster Abtransport der War « zur Bestimmungsstation ,erhebliche Frachtverbilligung gegenüber dem Pfälzer Obst oder Zu -
Kuh »ur Fracht seitens des Reiches . Zurverfügungstellung geeigneter
Mtungswagen , Herabsetzung des Ladegewichts . Gewährung von
Zuschüssen zur Bekämpfung der Schädlinge , zur Obstpropaganda imOtt* und Auslande . Nichtgenehmigung weiterer Obstmärkte im
^ tthler Obstbaugebiet , Schaffung genügend ausveiche »der Obst -°ahnhofverhältnisse auf Station Bühl . Der Minister des Innern ,
^ em die Denkschrift persönlich überreicht wurde , hat weitgehendsteUnterstützung zugesagt .

Ein Freiballon landet bei Sandweier.
— Sandweier , 25. Mai . Der von den Linoleumwerken Bietig -

{leim ( Württ .) vor ungefähr 2 Jahren dem Württembergischen Luft »>ahrverband gestiftete Flugballon „Stragula " landete am
Pfingstmontag gegen 12 Uhr mittags im Sandweierer Niederwald ,«anz in der Nähe der Verkehrsstraße Baden - Baden —Rastatt —Karls -ruhe . Der zirka 1680 cdm fassende Ballon wurde heute früh um
^ Uhr vom Cannstatterwasen bei Stuttgart unter der Führung von« errn B e ck e r zu einer Svortfahrt abgelassen . Der Ballon , der nochHerrn Sturm von den Linoleumwerken , sowie die Herren Weißund Rapp aus Stuttgart bei sich trug , schwebt« zuerst ungefähr' Stunden über Stuttgart in zirka 750 Meter Höhe , wurde hernach
Abgetrieben und überflog in zirka 1100 Meter Höhe die Wildpark -und Böblingen . Hier begegnete ihm das Klemm - Daimler -Flug -°*ug D . 2052, das ihn durch mehrmaliges Umkreisen begrüßte . Er?ühm hernach in zirka 1500 Meter Höhe die Richtung Liebenzell .^ °rrenalb . Frauenalb . Hier begegnete dem Freiballon nochmals!" Flugzeug (D . 1125) . Kurz nach Rastatt kam der Ballon in
^>ne Lustströmung , die ihn rasch nach Westen abtrieb , so daß der
Führer fürchtete , nach dem Ausland abgetrieben zu werden und da -
^ r vorzog , eine Landung zu versuchen , die ihm auch glückte. DieMike blieb an einem hohen Akazienbaum hängen , der gefällt wer -c" mußte . Die Ballonbefatzung hatte keinerlei Schaden ge -"°mmen .

Zum Borghese-Skandal.
" 80 Fälle des Baden - Badener Schwindlerpaares katalogisiert .— Baden -Baden , 26. Mai . Der Sonderdezernent der Unter -

^ «lungsbehörde beim Landgericht in Dortmund hat nach Blät -! Meldungen in einer eigenst angelegten Registratur bis jetzt rund' Z . '.5° lle katalogisiert . In der Zwischenzeit gestellte Haftentlassung ?-
b. ,;

1" ?® sind abgelehnt worden . Bei einer zweiten Haussuchung in
Uns Borghese hier sollen Kisten mit wertvollen Büchern
J, ® Garnituren von besonders schönem Porzellan vorgefunden wor -" sein , die sichergestellt wurden .

Eine aufregende Wildschweinjagd .
l Brühl ( bei Schwetzingen ) . 26. Mai . Bei dem Versuch , drei
! ivjj

« chwetzinger Wald sich herumtreibende Wildschweine aufzu -
! ii»t

tCn brachen diese auf die Spargeläcker ein und verursachten> rer den dort arbeitenden Frauen eine wahre Panik . Eine
n

a u Jahn von Brühl wurde von einem starken Eber angefallen ,
beworfen und durch Bißwunden am Bein schwer verletzt . Trotz -
y

* sich mit der Zeit acht Jäger zusammenfanden , um die Sauen zugelang es diesen , wieder auszubrechen und zu entkommen .
Bräunlingei , ( bei Donaueschingen ) . 26. Mai . Ein frecher Ein -

^ chsdiebsta>. wurde am Pfingstsonntag in dem Geschäft des
^ eidermeisters Gustav Fehrenbach unternommen . Die noch

! »!,? " ermittelten Diebe nahmen eine größere Anzahl von Herren -
^ Men mit . In der Nähe des Güterbahnhofs kleideten sich die
mt

®e mit den gestohlenen Anzügen neu ein , ließen einen Teil ihreru Kleidungsstücke und auch noch einige der gestohlenen zurück.
(£jt Waldshnt . 26. Mai . tSchulschluß wegen Masern .) In der

' ^ ei sJ» he öoch ! al ist die Schule wegen Masern vorläufig für-Wochen geschlossen worden .

Die Unglttcksserie des Pfingslverkehrs
Die Brandseuche im Lande .

— Waldshut , 26. Mai . Die Meldungen über Unglücksfälle , die
sich über die Pfingstfeiertage ereigneten , nehmen kein Ende . Aufder Heimfahrt von Waldshut nach Erzingen kam bei Ober -
lauchringen Joses Blum von Erzingen mit seinem Fahrrad , als er
zwischen einem Holzwagen und einem Auto hindurchfahren wollte ,zu Fall und erlitt eine schwere Gehirnerschütterung .In I e st e t t e n verunglückte ein von Schaffhausen mit dem
Motorrad kommendes Ehepaar , ein Konditormeister mit seiner
Frau . Die Frau erlitt schwerere Verletzungen , während der Mann
mit leichteren davonkam .

In Tiengen wurde an der gefährlichen Straßenkurve am
unteren Brunnen das Kind des Ernst Kaiser , das kürzlich schon
durch einen anderen Unglücksfall Verletzungen am Auge erlitt , voneinem Kraftwagen überfahren .

— Pforzheim , 26. Mai . Am Samstag wurde in der WestlichenKarl -Friedrich - Straße die 5 Jahre alte Anneliese K l a r y von hiervon einem hiesigen Kaufmann , der mit seinem Auto daherkam , über -
fahren und getötet . Den Lenker des Autos trifft keine Schuld ,da das Kind direkt hineinlief .— Rastatt , 26. Mai . Am Weißenstein wurde ein Radfahrervon einem aus Sinzheim kommenden Auto angefahren und schwer,wenn auch nicht lebensgefährlich verletzt .— Kehl , 26. Mai . Am Pfinstsonntag abend geriet ein auf der
Heimfahrt nach Eichstetten a . K . befindlicher Kraftwagen an der
scharfen Kurve beim Fort Kirchbach aus der Fahrbahn und fuhr mitvoller Wucht auf einen am Straßenrand stehenden Baum auf . Der
Wagen wurde schwer beschädigt und die Insassen erlitten erheb -
liche Verletzungen .

— Wittenweier ( A . Lahr ) . 26. Mai . Der 28 Jahre alte Mecha -
niker Wilhelm Schalk von Wittenweier wurde gestern vormittag
zwischen Wittenweier und Kappel bewußtlos aufgefunden . Schalkwar mit seinem Motorrad gestürzt . Er hat das Bewußtsein nochnicht wieder erlangt und schwebt in Lebensgefahr .

Noch gut abgelaufen .
— Pforzheim , 26. Mai . Am Pfingstsonntagabend . zwischen achtund neun Uhr , ereignete sich bei der starken Biegung der DietlingerStraße ein Verkehrsunfall , der noch glimpflich ablief . Ein auf der

Fahrt nach Karlsruhe befindlicher , mit fünf Personen besetzterOpelwagen überschlug sich und blieb mit den Rädern nach oben
liegen . Der Fahrer und ein älterer Herr erlitten leichte Verletzun -
gen , während die mitfahrende Frau und zwei Kinder unversehrtblieben . Die Ursache des Unfalles ist wohl darauf zurückzuführen ,daß der Wagenlenker , um einen Zusammenstoß mit einem Motor -
radler zu vermeiden , sehr stark bremste .

★
'# Kehl , 26 . Mai . (Gefährlicher Erdrutsch .) Bei den Kinzig -

Verlegungsarbeiten und zwar in der Nähe der neuen Kinzigbrücke ,wollte eine Lokomotive gerade einen beladenen Sandzug fortziehen ,als der Boden plötzlich nachgab und die Maschine im Erdreich ver -
sank und umstürzte . Der Führer konnte sich noch rechtzeitig durchAbspringen retten .

: : Baden - Baden , 26. Mai . (Blutiger Streit zwischen Baracken -
bewohnern .) In den Baracken an der Bahnhofsstraße gab es wiedereinmal eine Schlägerei zwischen Angehörigen zweier dort wohnendenFamilien . Dabei wurde ein 70 Jahre alter Mann schwer miß -
handelt . Das Notrufkommando mußte eingreifen . Am spaten abend
fanden die Streitereien ihre Fortsetzung : dabei wurde ein Mannmit dem Messer in den Unterarm gestochen. Der Täter wurde
verhaftet .

— Mörsch (Amt Ettlingen ) . 26. Mai . (Selbstmord .) Am
Pfingstmontag hat sich der 24 Jahre alte Emil R . auf seinem Zim¬mer in der elterlichen Wohnung aus unbekanntem Grunde erschossen.

Auf der Baar .
— Donaueschingen . 26. Mai . Am Samstag nachmittag

brannte das an der Durrheimer Straße gelegene Oekonomiegebäude
des Bürstenmachers K u t t r u f vollkommen aus . Die Brandursache
ist noch nicht völlig geklärt . Es wurden zwei Personen verhaftet .
Der Eebäudeschaden beträgt 2000— 3000 NM .

*

Pfaffenweiler , 2fi, Mai . Hier brach in dem Doppelwohn «
haus des Waldhüters Blesfing und des Lendwirts Kanter
Feuer aus , dem innerhalb kurzer Zeit das Gebäude zum Opfer fiel .
Di « Motorspritze von Villingen , sowie die Ortsfeuerwehren von
R i « t h e i m und Pfaffenweiler nuiß !cn sich darauf befchrän -
len , ein Uebergreifen des Feuers zu verhindern . Brandulsnche und
Schadenshöhe sind noch unbekannt . Der Schaden ist erheblich , da
außer dem Bieh nur ein kleiner Teil der Fahrnisse gerettet werden
konnte .

In Oberbaden .
Konstanz . 26. Mai . In L e u t k i r ch wurde das Wohn - und

Oskonomiegebäude des Richard S t r o b e l durch Feuer vollständig
zerstört. Der Schaden ist sehr groß. Die Brandursach« ist bis jetzt
noch unbekannt.

In Immenstaad brach im Nebengebäude des Landwirts
H e i in p e l Feuer aus . Durch das rasche Eingreifen der Feuer -
wehr konnte die Gefahr eines Groß

'
«u« rs beseitigt werden .

In Großstadelhofen wurde das Doppelökonomiegebäude
des Kilian Wohlfahrt ein Opfer der Flammen . Das Feuer
breitete sich so rasch aus , daß neun Stück Großvieh verbrannten .Die Pferde und das übrige Vieh , das sich in einem anderen Stalle
befand , konnten noch rechtzeitig gerettet werden . Brandstiftungwird nicht angenommen . Der Schaden beträgt hier 30 000 Mark .Es ist dies innerhalb eines Jahres der sechste Brandfall im
Pfullendorfer Bezirk .

In Leipferdingen ( Amt Engen ) wurde das Anwesen des
Philipp H u b e r durch Fener vollständig zerstört .

In Aach - Linz brannte das Wohn - und Oekonomi -gebäudedes ^>akob Beziko vollständig nieder . Das Inventar konnte groß -
tenteils gerettet werden , trotzdem ist der Schaden erheblich .

Brand in einem Sirohmaltenlager .
X Durmersheim , 26. Mai . Gestern nachmittag 2 Uhr brach in

dem Lagerschuppen der am Bahnhof gelegenen Strohmattenfabrik
H a u ck ein Brand aus , dem derselbe in kurzer Zeit zum Opfer fiel.Die Feuerwehr war rasch zur Stelle und ihr ist es zu danken , daßdas Feuer nicht auf das Fabrikanwesen übergriff . Die Entftehungs -
Ursache ist unbekannt .

*
8 Wildgutach . 26. Mai . (Heiße Asch« als Brandursache .) D,erBrand des Streiferhofes konnte rasch aufgeklärt werden. In einer

Holzliste wurde glühende A '
che aufbewahrt , die sich entzünd-ete undden Brand , den das ganze Anwesen zum Opfer fiel , verursachte.

Kehl , 26 . Mai . (Spirituskocher erplodiert .) Die Frau eineshier zum Pfingstjahrmarkt weilenden Schaustellers wollte das Mit -
tagesien auf dem Spirituskocher zubereiten. Plötzlich explodierteder Kochapparat und im Nu stand die Frau in hellen Flammen .Ihr Mann versuchte ihr die brennenden Kleider vom Leibe zureißen, zog sich dabei aber selbst schwere Brandwunden an denHänden zu. Ein herz-ueilender Kehler Arbeiter erstickte die Flam -men mit einer Teck« . Die Frau hat gefährliche Brandwunden er -litten .

Verbanösarbeil der baö . Kriegsbeschädigten.
Aus dem Tätigkeitsbericht der badifchen Gauleiiung des Neichsbundes .

Der Gau Baden des Reichsbundes der Kriegsbeschädigten ,Kriegsteilnehmer und Kriegerhinterbliebenen veranstaltet am 6 . und7. Juni in Äaden - Baden seinen 9. Badischen Gautag und hataus diesem Anlaß soeben einen Tätigkeitsbericht für die
Geschäftsjahre 1929/30 herausgegeben , der über die umfassendeArbeit dieses Verbandes interessante Aufschlüsse gibt .

Trotzdem die allgemeine Wirtschaftskrise auch auf die Kriegs -
beschädigten nicht ohne Einfluß geblieben ist, kann die Organisationüber eine stetige und vorwärts schreitende A u f w ä r t s e n t w i cklung berichten . Das geht auch aus dem Stand der Mitgliederhervor , die sich von Quartal zu Quartal verbessert hat . Von den65 021 Kriegsbeschädigten . Kriegerwitwen und Kriegereltern , diedas Land Baden 193» umfaßte , gehörten Ende 1930 33 900 dem ge-nannten Verbände an . Wie groß die Regsamkeit in der Organisa¬tion ist , geht daraus hervor , daß sich bei Gauleitung und Gauzweig -
geschäftsstellen die Posteingänge von 40 921 im Jahre 1929 au »43 874 im Jahre 1930 und die Postausgänge von 58171 im Jahre1929 auf 65 316 im Jahre 1930 steigerten . Mit zentralen Behörden -
stellen hielt die Gauleitung nicht weniger als 194 Besprechungen ab .Auf dem Gebiet der S e l b st h i l f e ist der Gau Baden des Reichs -bundes der Kriegsbeschädigten besonders um die Erholungsfürsorgefür die Kinder seiner Mitglieder besorgt . In den Jahren 1929/30
hat er hierfür insgesamt 12 350 RM . verausgabt und damit ein l»>'
achtliches Stück Arbeit für die Erholungs - und Gesundheitsfürsorgegeleistet . Interessant sind auch die Bemerkungen , die in dem
Tätigkeitsbericht der Gauleitung über die parteipolitische und kon -
fefsionelle Einstellung des Bundes gemacht werden . Es wird da mitallem Nachdruck betont , daß die Organisation eine unbedingte Partei -
politische und konfessionelle Neutralität bisher bewahrt hat und
auch weiterhin zu bewahren gedenkt . Die Sorge um die Opfer des
Krieges dürfe nicht eine Angelegenheit einer einzelnen politischenPartei sein , sondern sie sei eine solche des ganzen Volkes und damitaller politischen Parteien . Allerdings ist der Reichsbund überzeugter
Gegner des Krieges und auch parteipolitische und konfessionelle Un -
duldsamkeit kann er nicht zugeben . Er bekennt sich offen zur repu -
blikanisch -demokratischen Staatsform . Die Organisation ist besonders
auch in Verwaltungs - und Sprnchverfahren der Reichsversorgung
wirksam . Im Verwaltungsverfahren wurden in der Berichtszeit
durch die badischen Gauzweiggeschäftsstellen 2472 Fälle bearbeitet
und 2377 Fälle vertreten . Eine beträchtliche Arbeitsleistung stelltdie Zahl der in der Berichtszeit bearbeiteten Fälle ( 5546) und der
vertretenen Fälle ( 5363) im Sprnchverfahren dar . Der Durch -
schnittserfolg der Gauzweiggeschäftsstellen im Spruchverfahren von
55 Prozent gibt dieser Tätigkeit einen besonderen Wert . Die Zahlder aus seinen Vorschlagslisten entnommenen ordentlichen Beisitzern
zu den Versorgungsgerichten hat der Verband von 44 auf 60 steigernkönnen . Die übrigen bestellten 43 ordentlichen Beisitzer verteilen sich
auf sechs andere Verbünd ». — In dem über den badischen Fürsorge -
aufwand handelnden Kapitel des Tätigkeitsberichts wird hervorge -
hoben , daß von dem Gesamtaufwand der Bezirksfürsorgeverbände

für die gehobene Fürsorge im Rechnungsjahr 1928/29 rund 2 200 000
RM . auf die Kriegsbeschädigten und Kriegerhinterbliebenen -Für «
sorge entfallen , das sind rund 10 Prozent des Gesamtaufwandes .Dabei sind unberücksichtigt diejenigen Beträge , die die Bezirksfür -
sorgeverbünde aus Neichsmitteln für die Zusatzrenten ausge -
wandt haben . ( Im Jahre 1930 rund 9 >- Millionen RM . )

Trotzdem sich der Reich ^bund in der abgelaufenen Geschäftszeitin einer beschwerlichen Defensiv - und Abwehrstellung gegen Abbau -
versuche der Versorgungsrechte befand , gibt der vorliegende Tätig «
keitsbericht im ganzen den Eindruck einer segensreichen und ziel -
bewußten Arbeit , die sich besonders auch um die A r b e i t s u n t e r -
bringung der Schwerbeschädigten mit gutem Erfolg
bemühte .

Englische Aerzle in der Bäderftadl .
Baden Baden , 26. Mai . Hier weilten während der Psingftfeier -

tage eine Anzahl prominenter englischer Aerzte zur Besichtigung der
staatlichen Kuranstalten , des Kurhauses und der sportlichen Ein -
richtung «n unserer Bäderstadt

Es bleibt weiter warm.
Ueber Europa hat sich ein Hochdruckgebiet ausgebreitet , das uns

heiteres und hochsommerlich warmes Wetter gebracht hat . Erst -
malig in diesem Jahre wurden an den beiden Pfingftfeiertagen in
tiefen Lagen 30 Grad Höchsttemperatur erreicht ( Tropentag ) ; aufdem Feldberg stieg die Temperatur bis aus 22 Grad .Die seit Tagen vor der europäischen Wtstküste festliegende atlan -
tische Zyklons findet jetzt den Weg in nordöstlicher Richtung nachdem Eismeer offen und wird daher unser Wetter nicht be -
e i n fl u ffe n .

Wetteraussichten für Mittwoch , den 27. Mai 1931 : Fort «dauer des heiteren und sehr warmen Wetters .Gegen Abend vereinzelt Wärmegewitter .
Wetternachri ihtcnfiieni i der bad . Lande swetterwart « Karlsruh ».
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Aus der LandeshaupMadl .
Karlsruhe , den 27. Mai 1931.

Der Pfingslverkehr aus der Reichsbahn.
Die Reichsbahndirektion Karlsruhe feilt mit :
Wegen ungünstigen Wetters (Regen bis Freitag vormittag )

hat in diesem Jahre der Psingstverkehr etwas später als in früheren
Jahren eingesetzt . Der stärkere Reiseverkehr begann erst
am Samstagoormittag . Die Personenzüge, die beschleunigten Per -
sonenziige und Eilzüge und die dazu vorgesehenen Ergänzungszüge
waren durchweg gut , teilweise sogar sehr gut besetzt . Die vor-
gesehenen Ergänzungszüge haben bis Montag ausgereicht.
Am Montagabend mußten für den Nahverkehr im Bezirk der Reichs-
bahndirektion Karlsruhe sechs weitere Ergänzungszüge
gefahren werden. Wiederholt waren auch Verstärkungen bei den
Personenzügen erforderlich.

In der Zeit vom Donnerstag , den 21 . , bis Montag , den
25. Mai , wurden im ganzen 203 Ergänzungszüge und
2 2 Leerzüge für den Personenverkehr gefahren. Die beschleu-
ni>gt gefahrenen Personenzüge der Hauptbahn 998/99 und der Oden-
waldbahn 853/54 mußten in der Zeit von PfinMamstag bis
Pfingstmontag aui der Streck« , Karlsruhe —Offenburg—Karlsruhe
und Mannheim —Neckarelz—Mannheim meist vierfach gefahren wer-
den. Der ganze verfügbare Personenwagenpark
war in Dienst gestellt . Der Feiertagsverkehr hat sich rei-
buwgslos abgewickelt . Er wurde auch ohne nennenswerte größer«
Verspätungen durchgeführt. Nur bei einzelnen Zügen mußten solche
der Anschluß/trecken übernommen werden. Unfälle und Verletzungen
find während des Pfinastverkehrs nicht vorgekommen.

Zusammenfassend kann über den vom Wetter fthr begünstigten
Feiertagsverkehr gesagt werden : 1 . der Fernverkehr bleibt hin*
ter den Erwartungen und den hierfür getroffenen Maßnahmen zurück
(vermutliche Ursache ungünstiger Termin der Pfingstfeiertage , gegen
Monatsschluß) ; 2. der Ausflugs - und Nahverkehr war
sehr lebhaft .

Der Tolschlag aus öer Kaiserstratze .
Der feige KommunisteniZberfall aus Nationalsozialisten.

Der unerhört « Totschlwz eines Nationalsozialisten am hellen
Tage in der verkehrsreichen Kaiserstraß« durch Kommunisten wird
mit Recht in allen Bevölkerungskreisen eifrig besprechen . Der von
den Kommunisten Überfallene und erschlagene Nationalsozialist ist,wie bereits berichtet, der 26 Jahre alt « verheiratete Buch -
drucker Villet aus Lahr . Vater von zwei Kindern . Am
Dienstag nachmittag fand eine Sektion des erschlagenen National -
sozialisten in Anwesenheit der Staatsanwaltschaft

'
statt, um die

genaue Todesursache festzustellen .
Der Polizeibericht meldet ergänzend noch zu d«m ge-

meinen Ueberfall :
Bei dem Ueberfall auf den nationalsozialistischen Motorrad¬

fahrer Villet aus Lahr , der am Sonntag abend seinen Verletzungen
infolge Schädelbruchs erlegen ist, kommt als Haupttäter in Betracht
der am 30 . April 1905 in Karlsruhe geborene Schuhmacher Albert
Johannes Haas , bisher wohnhaft in Karlsruhe , ?ldlerftraße 45, V.
Nach dem Flüchtigen wird eifrig gefahndet. Zwei Mittäter wurden
bereits festgenommen .

bei seiner Rückkehr durch die östliche Kaiserstratze plötzlich eine
größere Anzahl Kommunisten in den Weg stellte , von denen einige
versuchten , auf die Motorradfahrer einzuschlagen . Dabei wurde der
inzwischen verstorbene Motorradfahrer vom Rad geschlagen .

*
— Ein weiteres Opfer des Rheins . Am Pfingstsonntag ist in

Kleinkems der 11 Jahre alte Sohn des Patentingenieurs Heinrich
Kretz hier im Rhein ertrunken . Der Unglücksfall ist um so tra¬
gischer, als Herrn Kretz erst vor einem halben Jahr die Gattin
durch den Tod entrissen worden ist.

3 Der Bund Deutscher Technischer Zollbeamten hält im Ver-
lause dieser Woche hier seinen diesjährigen Bundestag ab, der aus
allen Teilen Deutschlands beschickt wird . Der Bundestag beginnt
am Mittwoch abend mit einem Festakt im kleinen Festhallesaal zu
dem Einladungen an die Spitzen der Behörden hier ergangen sind.
Die ernsten Beratungen werden am Donnerstag und Freitag im
Ständehaus hier stattfinden .

X Zu dem Raubiiberfall auf einen Eeldbriefträaer in Mann -
heim wird uns vom Reichsverband Bildender Künstler , Gau Süd -
Westdeutschland , mitgeteilt , daß es sich bei den verhafteten Tätern
nicht um Kunstmaler , sondern um Kunstschule ? handelt .

Voranzeigen der Veranstalter .
RadischeS Land «stheat «r ,

findenden Wioderhvlun
AlaHera und Otto Eins
von Wilhelm Graf gespielt werden .

A Sonderkonzert >m «ötadtgarte « . Zu Ehren der Teilnehmer au der
Reichstag »« » des Bundes deutscher technischer Zollbeamten veranstaltet
die Stadtverwaltung am Donnerstag abend , den 28. Mai , vvu
8V»—11 Uhr , ein Stadtgartenkonzert . Dasselbe wird vom
Ptulharmonilchen Orchester unter Leitung von Herrn Musikdirektor E .
? rraang ausgeführt . Wegen der Eintrittspreise verweisen wir auf

ie Bekanntmachung im Anzeigenteil .
X Jlnffec Bauer . Heute . Mittwoch .

Kapelle. !»<*>« » einem viel '
als Solist mit Souvenir . . _ _ . . . . . .
„Der kleine Tambour " austreten . ( Siehe die Anzeige ) .

<¥> Bunter Abend in der geftballe In Dnrlach . Direktor Otto HanS
Norden veranstaltet Samstag , den 30. Mai . in der Festhalte in Dur -
lach einen Bunten Abend , der in seiner Zusammenstellung der groben
Wvbl - ' n ^ ett «-Akadom !« gleichen wird , die hier in Karlsruhe mit gro¬
ßem Ersola auwenommen wurde . Besonders interessant wird der Abend
Äi ^ hI - >n >' - ?ils - Aeadomie gleichen wird , die hier in Karlsruhe mit aro -
kiem Erfola aufvenommen wurde . Besonders interessant wird der Abend
dadurch , dah gleich zwei Erstausführungen Pariser Einakter
stattfinden , in denen Direktor Norden die Hauptrolle spielt . Außerdem
wird der Abend durch 8 Tanznnmmern und heitere Gesanasvorträze
ausgefüllt . Die Ansage besorgt Rud . Schmttthenner und Direktor
Norden . Anschließend an das Programm findet allgemeiner Gefell -
schafts -Tanz statt . Borverkauf : Otto Schenk , Durlach . Hauvtstr . Svort -
hauS Maner , Durlach , Hanvtstr ., und 55eltl>alle Dnrlam . Jiigendlichen
unter 1» Jahren ist der Eintritt nicht gestattet .

Heute , Mittwoch , nach ,
i ll ie n - und Jugend -

Filmschau.
A Residenz -Lichtspiele . Waldstraße 80.

mittags 4 Uhr , findet eine einmalige FaM .
Vorstellung , mit einem auserwäblteu Kamilieuprogramm , an der
Svifte . die beliebten dänischen Könige des Humors : » P a t und Pa <
tachon " statt , wozu die Eintrittspreise , wie bei den Nrtrf « MaiiZ - Äor -
stellunpen im vergangenen Monat , gan , bedeutend für tuug und alt
ermäbigt sind : außerdem erhält jedes Kiwd ein « klein « UeSerraschungs -
gäbe .

Das neue Milchgesetz .
Von fachmännischer Seite wird uns zu dem neuen Milchgesetz--

entwurf geschrieben :
In diesen Tagen finden im Reichsrate die abschließenden Ver-

Handlungen über die beitpn Verordnungen zu dem neuen Milchge -
setz statt , deren eine den Zeitpunkt des Inkrafttretens des Gesetzes
bestimmt und die andere die Ausführungsbestimmungen zu dem
Gesetze enthält .

Mit der bald zu erwartenden Verabschiedung der beiden Ent -
würfe findet ein Gesetzgebungswerk seinen Abschluß , dessen erste
Vorarbeiten Jahre zurückliegen . Das Gesetz , das den ausgesprochenen
Charakter eines Spezialgesetzes trägt , entsprang der Absicht, durch
scharfe Vorschriften über die Gewinnung der Milch bei den Land-
wirten , ihren Transport in die Stadt , ihre Be- und Verarbeitung
in den städtischen Sammelstellen und die Formen des Vertriebes
die Güte der Milch und sadurch die Hygiene der Versorgung zu
heben. Der Milchverbraucher soll die Gewißheit erhalten , daß er rn
d^ r von ihm gekauften Milch ein preiswürdiges , vollwertiges , dabei
hygienisch einwandfreies Nahrungs - und Genuß -
mittel erhält . Wirtschaftlich wird sich , so hofft man . die mit
dem Gesetz angestrebte Verbesserung der Güte der Milch und der
Milchversorgung in der Erhöhung des Muchverbrauches und in der
Verbesserung der deutschen Milcherzeugnisse und damit der Zurück-
drängung der ausländischen Milchwaren auswachsen . deren Einfuhr -
wert gegenüber dem Vorkriegsstand von rund 135 Millionen Mark
auf rund lA Milliarde Mark hinaufgeklettert ist. Was dieser Aus-
gabeposten für unser verarmtes Volk heute bedeutet , wird auch der
Laie ohne weiteres begreifen.

Auf diesen Gedankengängen bauen sich das Gesetz und sein«
Ausführungsbestimmungen , im großen und ganzen folgerichtig durch-
geführt auf . und Wirtschaft und Verbraucĥ rwelt werden ihnen,
unbeschadet mancher Schönheitsfehler , die sie darin finden , grund-
sätzlich zustimmen können .

Stocken wird aber der aufmerksame Leser bei 8 38 des Gesetzes
und der Ausführungsbestimmungen nach § 28 und Anlage dazu.
In diesem § 38 wird der Aufbau des Gesetzes auffallend unterbro¬
chen und deshalb sei hier kurz darauf eingegangen. Er ^eigt im
Gegensatz zu dem sonst in allen Bestimmungen des Gesetzes deutlich
erkennbaren Willen , wie er oben dargelegt wurde , eine ausgespro-
chene wirtschaftspolitische Tendenz. Der Paragraph handelt von
Zwangszusiammenschlüssen der landwirtschaft¬
lichen Milcherzeuger betriebe und der milchbear -
beitenden und -verarbeitenden Betriebe . Die an-
geführten Ausführungsbestimmungen enthalten die allgemeinen
Richtlinien für die Vorschriften der von den Länderregierungen zu
erlassenden Durchführungsbestimmungen.

Es ist kein Geheimnis , daß der Paragraph seine Entstehung
einem, bei der zweiten Lesung des Gesetzes von der Landwirtschaft
eingebrachten Anträge im Reichstag verdankt. Der Mntmg wollte,
was man angesichts der Entwicklung, die sich im Lame der Zeit bei
den Beziehungen zwischen dpn Landwirten als Lieferanten und
ihren Abnehmern , seien es Molkereien, Milchhändler oder unmittel -
bar die Verbraucher , herausgebildet hat , wohlverstehen kann , der
Landwirtschaft einen stärkeren Einfluß als bisher auf die Rege -
lung dzes Milchverkehrs und die Preisbildung sichern . Ob mit Recht
oder Unrecht , das bleibe hier dahingestellt, fühlen sich die Landwirte
bei diesen Fragen in den Hintergrund geschoben und benachteiligt.
Da es ihnen bei den widerstreitenden Interessen in den eigenen
Reihen nicht gelungen ist , ein«e geschlossene Phalanx durch freiwil -

ligen Zusammenschluß zu bilden und die Außenseiter zu
sollen sie zwangsweise zum Anschluß veranlaßt werden. D» .
trag wurde von allen Parteien , auch von. den Linksparteien

3
genommen, alpr — iinlT das ist das Wesentliche — in stark
änderter Fassung durch den Paragraphen gesetzlich verankerr.

^;ttet Fassung durch den Paragrapyen g«, «M,i?
In die Zwangszusammenschliisse sind neben den Erzeuger foI,

ben auch die milchbe - und verarbeitenden Betriebe , d . h. v ' « ^OVii «Utt| uie muujuc- » »« . . V «TUM
kereien mit aufgenommen. Ferner haben bei den MtIa )P
setzungen außer den Landwirten und den Molkereien, sow «' „
Handel auch die Verbraucher mitzureden. Man kann derar ^
wirtschaftlichen Zwangsmaßnahmen gegenüberstehen wie man
Der Einsender , der wirtschaftspolitisch mt rechts steht , un ^
la nd w i rischaft s fr eund l i ch denkt , lehnt sie m Erinnerung
Schrecken der Kriegs - und Nachkriegsjahre unbedingt <*0.
kann schließlich auch, von dem Standpunkt ^ r schwer notleiv«
und um ihre Existenz ringenden Landwirtschaft aus angeiehe ,
daß die Zwangswirtschaft das kleinere Uebcl als der stet g j„
schreienden Not ist und daß man sie deshalb vorübergehen
Kauf nehmen muß — aber man hätte sich nur dann dazu en ,
ßen sollen , wenn man die Gewißheit hat . damit einen (CT - ia,
sich und seinen B - ruf-stand zu erzielen. Prüft man den
ph :n 38 des Milchgesetzes näher , und denkt man vor auem ^
Preisfestsetzungsvorschrlften durch , so müssen auch dem Landw
stärksten Bedenken aufstoßen .

Dazu kommt , daß die Ausführungsbestimmungen wichtig »
gen für die Durchführung offen gelassen haben . Zum BenM * ,
hervorgehoben, daß die Entschädigungsfrage der in die Au >am
schlüsse zwangweise einzureihenden Betriebe völlig überga
ist. Es ist doch undenkbar , daß ein Landwirt oder eine Mo ke« ' .
wider ihren Willen zu dem Eintritt in einen Zusammenschlu « ,
zwungen werden und dadurch einen nachweisbaren Schaden « .(t
den , sich das entschädigungslos ^ fallen lassen . Sie werden „
Hinweis auf die bürgerlich gesetzlichen und versassungsrechti
Bestimmungen Entschädigungsansprüche stellen , die melleim ' ,
ganzen Reiche hunderte von Millionen Mark betragen . Es ist 1 hin¬
auszudenken, wer diese Mittel in der fetzigen staatlichen und .
schaftlichen Notlage ausbringen soll. Ferner ist die DurchM ^
auch der sonstigen Vorschriften zum Beispiel derjenigen uve » ^
Abgrenzung der zusammenfassenden Wirtschafts - , Grzeuf«er-

^
Verbrauchergebiete so schwierig , daß sich gar nicht absehen laR . j.>
eine wirklich sachgemäße und zweckdienliche Ree^lung gefunoc
den kann . Es wird ein V -amtemapparat aufgezogen werden
dessen Kosten in keinem Verhältnis zu d^m von der Landwirn
erhofften Nutzen stehen . •(

Man fragt sich nach alledem, ob dieser Paragraph wirklich
gutem Gewissen in die Praxis übersetzt werden soll oder ob es> »
viel richtiger wäre , besonders auch im Interesse der Landwirts« ^
ihn ein für allemal zu begraben und dafür durch friedlich -' ^ . ,^,
liches Zusammenarbeiten der Landwirte mit den Molkereien«
Handel und den berufenen Vertretern der Verbraucherwelt.
Behörden der Verbrauchsej-meinden einen billigen Ausaleiw ^
widerstreitenden Interessen zu suchen. Gangbar ist dieser jil
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die Äinderregierungen sind nicht gezwungen, die Vorschriften
Kraft zu setzen , sondern nur dazu ermächtigt. Jedenfalls kann ^
nur der Rat ergeben werden, alle Verhältnisse aufs peinjiw 1

Jlt
prüfen und sich nicht zu überstürzten Maßnahmen zwinge ,
lassen , die sich auf das Nachteiligste für die Landwirtschaft
wirken würden .

Ehrung treuer Kausangeslelllen.
Der Badische Frauenverein vom Roten Kreuz, Zweig»

verein Karlsruhe , hatie Mittwoch, den 2g. Mai , nachmittags 3,15
Uhr , in dem Bürgersaal des Rathauses zu seiner alljährlich wie -
derkehrenden Feier der „Ehrung treuer Hausangestellten " ein-

geladen.
Es konnte Sg Hausangestellten ein ehrendes Andenken über-

reicht werden.
In ihrer Begrüßungsansprache gedachte die Präsidentin des

Frauenvereins Karlsruhe des hundertjährigen Bestehens, den der
Verein für Ehrung treuer Hausangestellten in diesem Jahr feiert
und der Bedeutung dieses Standes .

Herr Stadtpfarrer S e u f e r t sprach in eindrucksvollen Worten
über den Dienst des Menschen am Menschen und für den Menschen ,
der gerade den Stand der Hausangestellten so wertvoll und so
wichtig für das Wohl der Familie gestaltet.

In Vertretung der Präsidentin des Landesvereins hatte Frau
Ernst Sinner die Uoberreichung der silbernen Kreuze für 25
Jahre und der silbervergoldeten für 40 Jahre übernommen.

Aus Anlaß der Hundertjahrfeier verlief der Festakt besonders
eindrucksvoll, eingeleitet durch einen von Frau Dr . Gehring ver-
faßten , warmempfundenen Prolog , der von Fräulein Ria Gehring
vorgetragen wurde . Verschönt wurde die Feier durch die unter der
vortrefflichen Leitung von Herrn Studienrat Bernhard gesun-
genen Chöre von Schülerinnen und durch den Vortrag eines Cello-
solos von dem jugendlichen Künstler Max Spitzenberger , be-
gleitet am Flügel von Fräulein S ch r o tz.

Anschließend fand im Defchäftsgehilfinnenheim des Vadischen
Frauenoereins bei Kaffee und Kuchen eine gemütliche Zusammen-
kunft statt , zu der Frau Bauer - Genter humorvolle Lieder zurLaute vortrug , die allgemein große Freude hervorriefen und einen
fröhlichen Abschluß der schönen Feier bildeten.

Es wurden u . a . ausigezeichnet :
Vom Zweigverein Karlsruhe .

Für eine Dienstzeit von 1? Iahren große silberne Denkmiinze
mit Zahl 12 : Frieda Fath , Luise Gröhbühl , Berta Hoffmann. Flo -
rina Roth , Marie Stigg ;

für eine Dienstzeit von 18 Jahren kleine Denkmünze vergoldet
mit Zahl 18 : Frieda Falk , Emma Villinger ;

für eine Dienstzeit von 24 Jahren große Denkmünze , vergoldet
mit Zahl 24 : Karoline Rahner , Berta Mohr ;

für eine Dienstz "
mit Zahl 36 : Louise Mai er, Marie Steiner .

für eine Dienstzeit von 36 Jahren große Denkmünze , vergoldet

Vom Landesverein des Vadisch«n Frauenoereins :
Für 25jährige Dienstzeit das silberne Kreuz : Sofie Belz, Lina

Lämmli , Hedwig Mayer , Agnes Mundin 'g , Gertrud Schulz , Marie
Sonntag , Sophie Wissinger, Maria Zimmermann,'

für 40jährige Dienstzeit das silbervergoldete Kreuz : Marie Bosch,
Magdalene Völk ->rt .

SNmme« aus dem Leserkreis- ,
( Kür di« unter dieser Rubrlt stehenden Artikel tibernimmt SRe) #f '

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung . »

Erhol^
Unsportliches Verhalten eines Paddlers .

Wer über Pfingsten am schönen Ufer des Rheines "
j,eu

suchte, der konnte feststellen , daß Hunderte von Paddelbooten ^
Rhein hinabfuhren , ein Zeichen , daß der schöne Sport in den
zwei Jahren einen Aufschwung erlebte , der sehr zu begrübe
Aber wie überall , so gibt es auch hier Sportler , die überhaupt
wissen , warum sie Paddelsport treiben . Es sei hier nur aus
Fall hiegewiesen, der sich am letzten Sonntag ereignete un °

j|)t
sicher ein Menschenleben zum Opfer gefallen wäre , wenn nw, ^
letzten Augenblick durch Hilferufe einige Paddler aufmerksam
macht worden wären . Air,

Als wir bei einem Spiele beisammen saßen , beobachtete »
daß ein Boot ohne Insassen den Rhein hinabtrieb . Wir Als
zunächst , der oder die Insassen würden nebenher schwimmen .
wir aber Hilferufe hörten , setzten wir zwei Boote ein . die
jungen Mann , der sich am Waschbord festklammerte, entdeckten. ^
brachten das Boot samt dem Insassen an Land . Der jung«
war schon vollkommen ermüdet und schlapp . Bei näherer
suchung konnten wir feststellen , daß er betrunken war . !T1cn<
mit noch zwei Freunden eine Fahrt nach Lautenburg unterno ^
dort gezecht und wollte dann in betrunkenem Zustande den
in einem sehr kippigen Rennboot , das mit dem „D-K ® -

tc fco*
versehen war , antreten . Bald nach dem Einsetzen kenten
Boot und er wurde nun ca . IM Kilometer bis zu uns abge

Daß das kein Paddelsport mehr ist , muß wohl jeder ver ^
denkende Mensch zugeben , welcher Richtung er auch angehöre

Aus Beruf und Familie . ^
= Ihren 80. Geburtstag begeht am 28. Mai Frau

Leopoldstr. 51, Witwe des verstorbenen Hausmeisters der »
nenschule Georg Brecht.° 25jähriges Dienstjubiliium . Herr August M ^ rke
Karlsruhe -Rüppurr , Schlosser bei Kathreiner G . m . b .
ruhe-Rheinhafen , feierte am Samstag

'
s« ! » 25 jähriges tp

läum . Von der Firma , Direktion und Arbeiterschaft wurde
lich mit Geschenken bedacht .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsru ^
Todesfall «. 23 . Mai : Sofie ft e feu er , aeb , Roth , ^ . 2 ^ i , 1- ■ - - - tzlisavech o Master .

Solcher . T » »F ^ '
Kitii ' c
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Lhesrau von Friedr . Roch . Truckereiarbeiter :
Rron . 77 Jahre alt , Witwe von Martin Gölcher, ^wivn , i » im , wujvv 4/v*i .vniiiui M/uiurs . *-, w fi. wu ,4,: i
24 Mat : Salomea K ö g e l e . geb . Kern , 80 Jahre alt ,
Wilhelm Kögel ? . Blechnermeister : Frieda T t v l e r . 25. F e ( »
^ nfirc üH ivhpfvan nun fffiriitinn feihlcr . - rflrt' t nfr nicl Ut r - , _ ■,T{. «^ abre alt , Ehefrau von Christian Sivler , Schretnermeister .
JulluK G l u n , . Witwer . 77 Jahre alt . Privatmann ! " r jMt
n i n g e r , geb . Banm , »8 Jahre alt , Wilwe von Leooold vc

SS. Mai : Augusie Willi , geb . Baum .
•ri «tsirri Berf .-Beamter : Emil E b n > » -

m -

Hi

srbinenarbeiter .
Ehefrau von Albert Willi ,
Ja >hre alt , Berw . -Sekretär .

1ULI IG ER
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10. Presselag der Deulschen Turnerschast .
Freitag vormittoa begann in W o r m s die Pressetagung der

j
"S zu der neben den Führern der D .T . der Presseausschuh, die' îspressewarte der 18 deutschen Turnerkreise und gegen 150 Presse-

i ' t . e a^s Vereinen und Gauen zur Stelle waren . Der Presssivart
>^ Turiier ' chaft T .P . Wiedemann - Berlin eröffnete die Ver>
? mlung und begrüßte namentlich den Führer der DT . Siaats -
N'stcr a . D . Alexander Dominikus , ferner den Kassenwart Schill-
M?»sen und den Oberturnwart der DT . Steding -Breme-n , außerdem
? Vertreter des eidgenössischen Turnvereins Bern . Binggeli -Bern.
Wl Bericht des Presseausschusses lagen keine Wortmeldungen vor.
J 1

. der Besprechung von En ' schliehungen ergab sich, datz 1332 ein
^ 'wöchiger Lehrgang an der Deutschen Turnschule statsinden soll.

lebhafte Aussprache rief eine Anregung hervor , die darauf
Ausging, die Krei°'b !attschriftleiter in den Rahmen der DT . -Presse

die Kreispressewarte einzugliedern . Eine weitere Entschließung
. Ate sich in der Hauptsache mit dem Punkt Presse- und ZeuAngs-
Mirale , nach der eine große einheitlich geleitete Zeitungs - und
^ »«zentrale der DT . mit dem Endziel einer Zusammenfassung der
, 'i dem Zeitungs - und Pressewesen arss engste verbundenen Auf-
I i" geschaffen werden soll. Eine ausführliche Begründung gab der
^ ssewart zu dem Punkt Zusammenarbeit mit dem Turnwart
^ D . T.

engst«
aus.

, Oberturnwart Stediitg sprach sich nachdrücklichst für i
^ lammenarbeit zwischen Turnerausschuß und Presseausschuß
L> Einen genauen Ueberblick über die Pressearbeit bei Kreisturn-
Kn gab als Mitglied des DT . -Presseausschusses Fritz Winter -

Mg.
Ueber DT . und Rundfunk berichtete S ch m u g g e -Berlin, der
für eine enge Zusammenarbeit der beiden Organismen aus-

^ nmeuiun W I t V C III u IUI nui ; m uuujl vhuuiib O« in » O " ' -
Hungen der Kreiswrnwarte für das 15 . Deutsche Turnfest in Stutt -
! Dann berichtete er über die Pressearbeit beim Deutschen Tur-
^ «8 in Danzig. Der Danziger Turnertag solle sich zu einer
> ßen deutsch ~t e n Grenzland kundgebung gestalten.
. ° Einstellung zu

' den Grenzlandfragen solle erneut festgestellt
, "den . Der Vorsitzende der DT . Staatsminister a . D. Domini -

betont , daß der Deutsche Turnertag in Danzig von national-
.sicher Bedeutung sei . Die politische Lage in Danzig sei sehr
Mrlich , und es würde zu einem ganz besonderen Verdienst der
(

*• werden, wenn sie durch den Turnertag einen neuen Brennpunkt
^ "erischer Freude und turnerischen Erlebens schaffen
Aschen r ■ — * " - - " —
« bar.l( Zutsche Sache im Ölten werden.

Ausgabe des Pressehandbuches im Frühjahr 1932 beschlossen und
1 die nächste Pi "

> Die dann folgi
stimmig , folgenden Vorschlag : Wi«demann-Berlin, Winter-Leipzig

s/Nerischer Freude und turnerischen Erlebens schaffen werde. Die
Aschen Brüder m der Ostmark wären uns dafür ganz besonders
^ kbar. Der Turnertag würde zu einer großen Kundgebung für

° »rutsche Sache im Osten werden.
t Im weiteren Verlaufe der Verhandlungen wurde dann die
yvtn11^ ^ ti v - ., er?«. »r: „ f, » 4- *^ ; •*. 1G39 TwTff»Trt?SVtt utih

!ressetagung Breslau als Tagungsort gewählt'.
*» . .» , ^ . gend« Festsetzung der Vorschläge an den Deutschen

^ ncrtag zur Wahl der Mitglieder des Presseausschusses ergav

d Am Samstag nachmittag fand die v ^? t»ins deutscher Turnerpresse statt. Der Kassenbericht wurde ge-
Einigt und Entlastung erteilt.

Jugendwellkämpse des To. A.-Rinlheim.
>» Anläßlich des 10jährigen Bestehens seiner Schülerabteilung
,?Ne der Tv . Karlsruhe-Rintheim vorletzten Sonntag volks -
.^ Mliche Wettkämpfe seiner Jugendabteilungen durch . Mit
Ä m Eifer wurde der vorgeschriebene Vierkampf, bestehend aus
sMeter-Lauf , Hochsprung , Weitsprung und Ballweitwurf, von den
>?knschülern und - schülerinnen absolviert , so daß der 1. Vorsitzende
, ! der Siegerverlesung jedem Teilnehmer ein kleines Geschenk über-

konnte . Die Wettkämpfe, denen zahlreiche Eltern und Turn-
h'Unbe beiwohnten , wurden von den bewährten Jugendwarten des
^ ° 'ns Adolf H ö l z e r und Frl . Siesel E r b geleitet . Der Verein .
, . anläßlich seines 35jährigen Bestehens am S. Juli d. I . etn

0Ji e r e s Jubiläums - Schauturnen abhält, f (jnn mit
auf die gutgelungene Veranstaltung zurückblicken.

*
|u Jnterzonenfinal von Amerika um den Davispokal stehen
^ nun die USA . und Argentinien gegenüber, nachdem die Ver-
^ von USA . in der Nordamerikazone das Endspiel gegen

5^da 4 : 1 gewannen.

Großes Tressen der Segelsluggruppen
aus dem badischen Feldberg.

Schlers Mannheim Leiter des neugegrllndeten Badischen
Landesverbandes .

Am Pfingstsonntag trafen sich auf dem F e l d b e r g die Segel -
fluggruppen aus Bühl , Donaueschingen, Heidelberg , Karlsruhe,
Konstanz, Lahr , Mannheim und Pforzheim , um das Gelände des
Feldbergs auf seine Geeignetheit für den Segelsport zu er-
gründen , außerdem um über den Zusammenschluß der dem Segel -
spart betreibenden Ortsgruppen in Baden zu beraten . Diese
Beratung fand unter dem Vorsitz des Prokuristen Ganter vom
Badisch -Pfälzischen Luftfahrtverein Mannheim in Anwesenheit des
Hindenburg -Vokalfliegers S ch l e r f - Mannheim , sowie eines Ver-
tretcrs des Landesausschusses für Leibesübungen statt.

Nach einer kurzen Beratung wurde man sich dahin schlüssig , daß
ein Landesverband Baden im D .L .V . gegründet wurde mit
Zweck und Ziel der Förderung des Segelflugsportes , der Ausnützung
der Erfahrung und gegenseitigen Unterstützung der Ortsgruppen.
Der Landesverband , an dessen Spitze Fabrikant Schlerf - Mann-
heim steht , erstrebt die Errichtung eines Geländes für Unterrichts -
Möglichkeiten für Segelflugmaschinen zur Schulung fortgeschrittener
Segelflieger auf dem Feldberg und die Ausbildung von Fluglehrern.
Die Verbandsarbeit wird von einem 3—5 köpfigen Arbeitsausschuß,
an dessen Spitze Prokurist Ganter - Mannheim steht , geleitet .
Man hofft, daß auch die übrigen Segelslugsvort betreibenden Vereine
in Baden sich dem Landesverband anschließen werden, der durchaus
unpolitischer Natur ist.
Der Mainz -Kasleler Achler für die Kenley -Regalla

gemeldet.
Der Achter der Mainz - Kasteler Rudergesellschaft

ist vom Deutschen Ruderverband mit dem Achter der A m i c i t i a
Mannheim für die vom 1 . bis 4. Juli 1931 stattfindende Hen -
ley - Royal - Regatta offiziell gemeldet worden.

LeichlathlelMiimpfe in Karlsruhe .
Am vorletzten Sonntag legte der Nachwuchs der Karls -

ruher Leichtathletikveretne seine Erstlingsprü -
fung ab ; ferner zeigten die fortgeschritteneren Aktiven in den we-
niger bevorzugten Konkurrenzen ihre Leistungssteigerung . Leider
ließen der starke böige Wind und die verschiedenen Regenschauer
keine besonders nennenswerten Resultate zu. Trotzdem müssen die Er-
gebnisse der Strecken von 290 Meter ab als vielversprechend bezeich-
net werden, da diese Laufkonkurrenzen durch starken Gegenwand sehr
benachteiligt wurden . Bedauerlich ist auch die schwache Beteiligung
wenigstens von Poli - ei -SB . und Phönix , die teilweise anderweitig
verpflichtet waren . Die Erstlingskämpfe waren nur von KFV . und
PSV . beschickt , wobei die ersteren die bessere Gesamtleistung er¬
zielten . Die Leistungsklasse 3 sab die Vertreter des FE. Phönix in
den Läufen in Fahrt , während sie Sprung- und Wurfkonkurrenzen
teilweise nur von einem Verein bestritten wurden . W e immer bei
den leichtathletischen Veranstaltungen , fanden die S t a f f e l w e t t-
bewerbe Mover den größten Anklang. Hier gelang es den Phönix -
läufern überzeugend die Rivalen zu besiegen . Mit der Vorbereitung
und Durchführung hat Gausportwart Zeis eine große Arbeit be-
wältigt.

Die Ergebnisse waren :
Erstlinge : im Meter -Lauf : I . Mar»lufs (Pvl -SB . i 12 .2 Sek . :

2 . Gromlich l&S ®el . (rnnwrcltfl : 8 . :itodsus, 12,3 « ( . —
900 Me — '«•«<» > ®
3 . K emi
MW, :
4 Tllifll ±uu aiicictwicuiuwci ; i . *o,u t, +-w <.Weitwrua: 1 . Mai (KB« ,» 5,70 Meter ? 2 . Gelchw 'iÜ WM, , 5,19 Met« r
8 . SaberLnm WSB .) 5.1R Meter. — Diskuswerfen: . 1. Sakenios (*$«.«. ,
28,24 Meter : 2. Kemvf lPSB . ) 26,77 Meter : 8. Kämpfe (« fr®. ! 25 .2« Mtr .

Letstunasklasse S : 100 Meter-Lanf : 1 . Weiriaind «Phönir » 12,0
Sek . : 2 Croeoll «Phönix ) 12,2 Sek . : 8 . Roller und Xufithmor (ßSJ® .)
18,0 Sek. (« ruMrd« ) . — «!>0 Metersauf : 1 . Bulch (K5t® . ) 24,2 Sek . :
2. WeiyanS «PHSnirj 24 .8 Sek . : 8 ffrocoll lPhünixi 25 .4 Sek . — 1(X» Meter -
Lau ' : 1 . Säbel (SPWnii) feef . ; 2. Kommerer MHöntrI 57,4 Sek, :
8 Bosch lPbönir ) 5K,2 Sek, : 4, Jonrdan «PS ® , ) — 80» Mcter-Lauf : aus-
gefallen. — 1500 MeteriLauf: 1 . KöSlcr «Phiwirl 4,37,4 Min, : 2 , Boll -
wer <Phönix ) 4,M .« Min . : 3 , Ktibler lPbviiir» 4,S0 Min . — 4 mal 1«>
Meter - Ttoffcl : 1 . Phönix «Weioand , Croeoll . Kämmerer , Säbel) 46,4 Sek, :
2. KK® , 48,0 Sek , — 4 mal 1500 Meter-Stanel : 1 , Phönix (Köhler , Boll -
wer , Kübler , Bssch ) lfl .08 Min, : 2 . KR ® ,19 .80,6 Min . — HochlvniiiÄi
1 . S»a ! l l.W<B ) 1,50 3Pieki ; 2 . Stlckcl WS® .) 1,45 Meter : 3 . Winter
<KKB, ) 1,45 Meter im Stichkam-pf , — Wcitwrun» : 1 . Dahnnoer lKSÄ.«
5,94 Bkcter : 2 . Haas lKHÄi .) 5.«r> Meter : 8 . Roller (K?J® . ) 5,57 Meter, —
Speerwerfen: 1 . Grämlich s.KKV. ) 44 .45 Meter ; 2. Wiuter (KFB .I
38,98 Meter: 8 . Peters lKFB ) S4 .08 Nieter .

«°
Die Kölner Schorn Damm gewannen in Lyon ein Zweistunden -

Mannschaftsrennen vor Laurent/Chardonnet.

Großer Brennaborpreis von Baden .
Auf der Strecke Baden,Oos —Offenburg —Freiburg und zurück

215 Kilometer .
Mit der Durchführung dieser Veranstaltung wurde der Rad -

fahrerverein „Wanderlust " Baden -Oos vor eine schwere Aufgabe
gestellt, die er aber dank der tatträftigen Unterstützung durch Karls-
ruher Bundeskwmcraden und Mitglieder des Tonrenklubs Baden -
Baden sowie des Schwarzwaldgaues glänzend löste.

Die Streckenbesetzung , welche von Oos nach Ossenberg
Wanderlust Oos , und von Offenbuvz nach Frei bürg die Lahrer
und Freiburger Bundeskameraden zu stellen hatten , war eine muster -
gültige . Von 22 gemeldeten Fahrer erschienen nur IS am Start .

Punkt 5 Uhr wurden die beiden Altersfahrer Raupp und
Bürger Karlsruhe mit 15 Minuten Vorgabe abgelassen . Die
Aunioren rüsten für die weite Fahrt , darunter der Armine Risch-
Berlin, der zum erstenmal sein Debüt in Süddeutschland abgab und
auch einen guten Eindruck hinterließ ! ferner Hauser-Freiburg, Lerch
und Heptig-Oos . Schweikert-Pfor^heim, Schmidt-Ludwigshafen , Wör-
ner und Rohr -Stuttgart , sowie Lummer und ManZ-Frankstirt .
5. 15 Uhr treten auch diche die Reise nach dem Schwarzwalde an.
Unter zeitweiliger sehr scharfer Führung , an der sich hauptsächlich
Lummer , Heptig. Schweikert und Risch beteiligen , wird
Achern (21 .6 Kilometer ) fünf Minuten früher um 5.50 Uhr pas-
fielt ; Offenburg (43 Kilometer ) wird neun Minuten früher
um 6 .26 Uhr durchfahren. Wir kommen durch HoMeier . wo ein
Verein der Concordia sein Fest abhält , und Hauser von seinen eh ^
maligen Kameraden freudig begrüßt wird . Kurz vor Niederschops -
heim gab es « inen Sturz, in welchen Mang und Lummer -Fran?furt
und Renz-Pforzheim verwickelt wurden . Während Renz nachfahren
konnte , mußten die beiden Frankfurter, welche bisher gut gefahren
waren , das Rennen aufgeben. Renz stürzte in Kippenheim noch'
einmal und gab auf. Grether -Karlsruhe, welcher sich schonte, wird
jetzt nach vorne gebracht. Kräter-Karlsr,uhe fällt dem Tempo als
erster zum Opfer . Durch Lahr - Dinglingen (64 Kilometer ) kommen
wir elf Minuten früher um 7,02 Uhr. In Kippenheim muß Schmidt-
Ludwigshafen wegen Kettenschaden zurückbleiben . Gleich darauf
werden die Altersfahrer um 7 .20 Uhr nach 70 Kilometern einae-
holt . Raupp . der zeitweise selbst die Führung übernimmt , hält sich
gut . Emmendingen , wo alles gut besetzt ist, wird 8 .08 Uhr passiert.
In scharfer Fahrt , woran sich hauptsächlich Häuser, der jetzt in seinen
Heimatbereich kommt, beteiligt, geht es Freiburg, dem Wendepunkt ,
zu, welches ackit Minuten früher, um 9 28 Uhr , erreicht wird .

Die Verpflegung ist gleich erledigt und so geht? in rascher
Fahrt wieder zurück. In Köndringen macht Hauser einen Ausreiß -
versuch , der auch gelingt , da das übrige Feld noch neun Mann stark
die Verfolgung nicht aufnimmt . Hauser gewinnt ständig Boden
und hat 800 Meter Vorsprung , als endlich die Verfolgung aufge-
nommen wird . Risch geht nach vorn und im 50er -Tempo, dem nachein-
ander Hilbert , Wörner und der Altersfahrer Raupp , welcher b ' s hier
dableiben konnte , zum Opfer fallen , davon. Haus er , der eine
Zeitlang die Distanz hält , muß doch kurz vor Offenburg . welches
19 Minuten früher um 10 .16 Uhr passiert wird , die Waffen strecken ,
nachdem er 40 Kilometer lang die gesamte Meute hinter sich her
jagen ließ. Nach Offenburg will Risch die Post abgehen lassen ,
aber Hauser b̂ehält sein Hinterrad , während Lerch auf Heptig
wartet. Da Hauser nicht ablöst, Risch aber auch nicht einsieht , daß
er ständig führen soll , kann das übrige Feld , welches nock aus
Lerch , Heptig und Schmettert besteht , wieder ausschließen . Achern
wird 18 Minuten früher um 10.57 Uhr durchfahren und nun geht
es im 30er -Tempo dem Ziele zu . 400 Meter vor dem Ziele gibt
es bereits Stillstandsveriuche , keiner will vor. Lerch zieht auf 300
Meter den Spurt an . Häuser behält sein Hinterrad , Risch verliert
überraschend zwei Längen , kommt aber so gut in Fahrt , daß er,
nachdem Lerch durch Umsehen nach links aSgelentt wird , in der Mitte
durchspürten kann And mit Hauser-Freiburg das Zielband krewzt.
Der Wettfahrausüchuß erklärt totes Rennen , es wird zwischen beiden
gelost . Häuser zt« ht Nr. 2 und somit ist Risch der Glücklichere .Das Gesamtergebnis war : Sieger Rudolf Risch Ar-
mini us Berlin. 6 Std . 21 M . 22 S . ; 2. Albert Häuser . Wander¬
lust Freiburg, ' Z. Karl Lerch , Wanderlust Oos ; 4 . Erwin Schwei »
kert . Altstadt Pforzheim,' 5. Josef Heptig . Wanderlust Oos,' 6 . Paul
Worner , 1 . Radfahrerverein Stuttgart . 6 St . 49 Min. : 7 Phil .Hilbert . Ludwigshasen ; 8. Tust . Raupp. Alterssahrer Karlsruhe ;9 . Oskar Grether , Karlsruhe; 10. Georg Schmidt, Ludwigshafen .
Eine Kundgebung für Leibesübungen

und Jugendpflege .
Der Bad . Landesausschuß für Leibesübungen und Jugendpflegewird am 6 . und 7. Juni seine diesjährige Landestagung in H e i d e l-

b erg abhalten - Die Tagung findet nach Vereinbarung
'
mit dem

Stadtoerband der Turn- und Sportvereine Heidelberg in der Stadt-
halle statt . Mit Rücksicht auf die vom Stadtverband Heidelberg für
Sonntag festgesetzten besonderen Veranstaltungen werden die Bera-
tungen am Samstag zu Ende geführt und es soll in einer macht -vollen Kundgebung , bei der Generalsekretär Dr. h . c . D i e m - Ber -
lin, sprechen wird , für den Gedanken der Leibesübungen und Jugend -
pflege geworben werden.

★
Wiens Stadtmannschaft besiegte in Duisburg vor 15 000 Zu «

schauern eine Kombination des Niederrheinbezirks mit 6 :2 (3 :0) .

u
K ®£8*unft In all . wichtig. Lebensfragen .
fc,?u . Maria Bordol », tvticbcnftrahc 7, I.^ iche Dankschretb. stehen zur ®er^ügung .

Sprechzeit 10—1?» 2—8 Ubr. *

Wohnung
bestehend <n>Ä 4 oder
& Zimmern m . Aubch.
« , Bad , per 1 . Oktob .
?« ! . Cff . m , Preis u.
» 1SW4 an d . Bd , Pr

Beamter
sucht auf 1 . Funi 1931
ßut miibl. Zimmer in
ruh . Lag« . Baldaefl .
Angebote mit Angabe
d . Preises einschliekl ,
aller Nrbenberechnuna,
unter (£2870 an die
Badische Press« .

Herrschaftliche
5 M .-Mlinung
0t . Tiele , Bad, Speise«

; r«m„ Mädchen ; . , fliif
1. Juli zu vermieten,

<FHZz36)
ikalliwodastr. 3, IV .

ilotoQparüt
Masa -Roll - " »■

a »
".VÄ Ö 2 3im ."ffi»Iinun0

k liegen las- »«sucht. West » , oder i
R .T-rienia- , « et. MMbura. " na . unt,
\ M Avv. Ott sich 5« 129?» an d,
Mmen b«t , wird,Presse Sil, Werderxl, ;
S s

'L ■'

BerufSt,»t , Frl , sucht
aus 1, Juni freundlich
möbl. Zimmer .
Bngeb. mit PreiS unt .
^ .W,1SK8 an d , » ad ,
Press« Sil , Wcrderpl,

Schöne , sonnige
4 M .-MllNUW
mit Bad auf 1. Juli
oder später,n vermiet .
Näher . Marie-Alexan -
drastrasie z« . III . *

Zu vermieten

Vil . Angeb, unt, H .« ,8«lS
an dl« Badisck»? Presse eignet,>«iliale Hauvtvost,

! Beamte nwitwe ,

ch 'MW»
auf 1. Juli

Mzl ' Offerten mit
A°«Ng,abe u . H .N.
Äl?" die Bad . Pr.
/ ^ .Hauptpo-st.
H »Hltbsche
ifi ; i =Bül !iiunfi
t; r»^ kt gesucht für

t!,,
"»

; Haushalt (2' Ii
' bevor,. Kriegs .

alleinftebeud. su<bt
geräumige 2 31ntmet «
wodnuoa , 2 . oder S.
Stock , evtl . 3 kl. Zim .
auf 1. Okt. oder srul>.
Offert , unter Jf 248
an d . Badische Presse.
Aelt . Sbev . sucht auf' ' !. 1 00. kl.1. Juli ar. -
i Z .- Wol>n« . in . Küche
u. Keller. Pktl . Zah-
ler . Ott. unt. F2855
an d . Badische Prefie ,
! Sim .-üoönüiiQ

CTc wricga . möglichst mit Bad,
k .b

'
Angebote UN- von berufstätigem ,

C îstrii^V,800» an die lindIindcrlos. Ehevaar auf
^ Äos^ efse Siliale i . Juni" od , Juli jwj

ISinget», ttttkl " S 28S8
an d,e Bad , Presse,j^ ^LNahmefreie

x^ uss
f ! »! od. später Kläü '

prechtstr..s
r. -zAngeS. nur am ' ■

' ». M . unt. (>2857 ivlttg > I I^ a&ische Presse, Idie Ladische Presse.

Im Zentrum ,
2. Stock , schöne

^ 6cr-
e "■ Äubeh. 5 3immer -

^ usstat . Dame Möbl. Zimmer . Nähe Qftnhmmn
WSt S °d- wätei Klauvreidtstr .. ver 1. ^ )0YI !UNg
^ Zt- i» ' "geb . nur Juni zu mieten ges. auch für Büro geeign, ,

„utu. 28571attg. unter V 28«g anlsofort zu vermieten." tNäheres Kaiserftr. 1U>.

Kleiner
Lagerraum

besond . für Maler ge-
eigner , oder fl . Werk-
sliSttc , für 18 M ,u
Venn . Näh , <193«5

Sofieniftraße 65.
Kühlraum

Oststadt, sehr giinstig
«u vermiet . Anfragen
unter K lrt22fl an die
Badische Presse.

In Alt>befltz, nächst
Hauptbahnhos u . Ett-
linaerstr, , gut . , ruhig.
HauS, ist
4 M .-WMlW
m . Bad , Walk . n . Ter-
rasse . 2. St ., zu verm.
Zufchr . unt , H,L,8011
an die Badische Presse
Filiale S»iiut>!voiT
4 ZilN .-MiWNg
am Karlsplab , neu -
leitlich einger .. ver so-
fort od . später zu ver-
mieten . Näher . Hirsch
Itr. 115. III . , r. ^

WeriftLtte tt . Laaer -
ratttn in der Körnerst .
billia ,u verm . Nähe-
res Norkstr. 5 . vart.

8 Zm .-Wohllllng
2. St ., mit Znbeh .. auf

>1. Juli zu vermieten.
Nah, : Bockerei Rös«,
Schesselstr . ll>, *

Sehr schöne
5 Zim .-Wohnung
Südwestftadt . auf 1 .
Juli zu vermieten.

Näh . Vorholzslr . 33.
Teleson »98, <15108

Moderne

3tel3immet-
lolntiRgen

mit oder ohne Etagen .
Reizung , aus sofort od.
später zu vermieten .
Näheres Adolf Fritz ,
Üjortftr. 61 Tel . 1355."Maitiardeniuofiiiitttg
2 Zim . . Küche u . Zu -
beb . , in ruh . Hause
an kinderlos . Ehepaar
auf 1 . Juni zu venu .
Sckiiizcnstr. 78 , Ecke
Nüvvurrerftr.. Laden .»

\—6 Zrmmer -
Wohnung

orelsw . auf 1. Juli
,u vermiet . lFH8Z44>

Akadeuiieftraße 42,Laden.

ötadtm . . Alwhg .
i Z,-Wohna. ttt. fämtl.
Zubeh. , el . an .?
b. 4 erw . Perf. fof.
od . fp . zu vm. 65 Jl .
Zu erfragen : Laden
Bürgerstrafte 1Z. *

Schöne, sonnige
2 M .-MlWIlg

ohne Gas,
Morgenstr . W. Sth..II . , an kl . Familie a.
1, Juli ,n verm . Näh .Borderhans II, , r.

<F?ö 12914

iSchöne. geräumige i> Zlmtnerwohnuua

öun8en8trske
Hochpart . , ttt . Etage ii beiznng , Gartenanteil it .allem Znbeh. auf 1. Juli oder später ,» »er-
mieten . Zu erfr . baselbst 8. Stock . Tel . 2872.

(19302)

Frottier - 4
Handtuch I " wfc*

\ schwere Jacquardqual ., 50/100

Beiderw .- non mS
Hauskleid £

£U
hübsch verarbeitet

Wafchkleid I}
' "

flotte Form

Laden
Herrcustr, 22, nächste

^Nähe Kaisevstr, , mit 2
lS v̂ausenftern, Neben-
räumen , 2—S Zimm, -
Wohng,, per 1 . Juli

izu verm. Zu erfragen
ebendaselbst 2 Tr ., bei

iSSller. *

3 Zim .-WohnNg
II . Stock , Südwest » .,
mit Warmwasserheiz ..
einger . Bad . Warm -
wasserbereitung , Toil .
asw . auf 1. Juli evt .
früher z» vermieten .
Näh . Baubüro , S « l>-
- udstr.2t. Tel. Söll.

BWtt Nilkheim .
Sonnige <19257
8 Zim 'mcrwohitung

(Neubau)
mit Bad , Bollion usw ..sofort zu vermiet . au
ruhig . Ehepaar oder
Dame, Näheres Wein-
weg 2. U ., recht».

fl . möbl . Zim . 8. vm.
orotheastr . 10 b . Au .

gartenftrabe. *
Gr .. leer . , sonn . Zjm -« er niit Küchenben.
sof . od spät. ,u vm.ö'orbol,str . 20. 3 T r.*
Üblondstr . 28. möbl.Parterrezimmer sofortbillig zu vermieten . *

In »entraler Lage
Ältwobimug von

2ZlllMM
mit Küche , Sei-
ten'bau, Tachstock,auf 1. Juni oder
1, Juli zu verm .Zu erfragen So-
fienftr . zg. I . St.lFH 3332)

Douglasftr . Z, 3. St..gut möbl. Zimm fof.
zu verm , sFH3»M
!i fch. Zimmer , möbl,
od , unmöbl, . evil . auch
eiuz . . zu vermieten.
B-iSmarckstr . 75. ll .

(SHSSZl)
Daub . möbl. Bians.

Sim. zu vm , <FH>̂ i-l<>
Hirfchstr . 46 IV .. NS.

t—3 Zimmer
mit Küche zu vermiet .
Hirschstrabe 1. 2, St.

( SyH 33 -18»

Gut möbl. sep . Zim ..
ruh ., sanb . Hau» , sof ,

spät , zu vermieten.
Aähringerftr . 66, III ,

1BB2BSSB
Gut möbl. Zimmer an
berufstätig . Herrn od .
Da-m« billig zu verm.
Waldstr. 3. III . (19195

Sofort od . spät, zivei
gut möbl. Zimmvr

(Schlas- und Wohn, .)

Gr. gut möbl. Zim .in ruh . Lage, an bess .
Herrn fiiiort zu wenn.NowackSanlage 15 , I .*
Wut möbl . Zimmer

auf 1. Juni zu verm .
Oftendftr . g . pt . *

U .lemMiiiis.
zu vm . Marienftr. 40,
4. rechtS . ( FW1291U !
Leeres Zimm , zu ver-
mieiett. Kiefer, Hardi-
strasze 5«.
Nähe Hauptp , S. möbl.
Zimmer zn vermieten.
Akademiestr . 65. Iii ,

(FHWS)
Möbl . Mansarde zuvermieten. (FH3327>

Leereö iiimatt m . od.oo. KÜchenben . zu vm
EtNzns . abdS. v . - -7ab. Jvllvst r. «i^ vart.
Elea möbl . Wob«,
n. Schlafzim. . Balkon ,in feinem Hause zuverm , Äriegsstr . 178,
3,̂ Sioii , , FH 8;j45 )
Erbvrinzenstr . 24. IV
2 krdl . möbl . Zim , a.sol . v . od . Frl . zn um.

(»H 33431
Möbliertes *

Wohn- u . öchlasz.
m , Küche II, sep , Glas
abschlutz preiswert zu
vermieten.—-r..(>•/ ■ VVlIKKimmit separat . GlaSab Gartenitr' La » St

schloß zu vermieten . ~
Weftendstrab« 10, il „ Wbl . Mans. -Zimmer
T- l - 2A« . (F3U3) vexmUten
Frdl. möbl. Zim . an ( FW 1292»

'
>ung . Mann zu verm . — ^ —
DraiSstt , 18 , I Wefsi .
Pius. möbl . Zimmer
zit vermiet . (FWl2ülg
? chüvenst r. S8 . IV.
Frdl . möbl . Zimmer

zu vermiet . <FW12 !>lz
Schiibenstr . 94. 2 . St .

Möbliertes Zimmer

Gut möbl, , freundlichManfarvenzimmer
mit sep. Eing .. auf 1
Juni evtl . spät, zu vm
Zu erfrag . b« i Geiger
Belforlstr . 17 . (&H3285

2 gut möbl . Zimmer
ioi. vorüberaeb . oder
später zu vermieten .,vv XJ, M,v4 IV1UU flu Uli 1IIU1U1 ,

zu vermieten . ♦ ' K immel . Kiea^str . 8 1.*

WlWSllMK
Zinmiov

»NM 1. Juni zu vm. *
Körnerftr. 38 , II . , r,
? chön möbl . « r . sonn.
Zimmer i . a , H , an
geb . berufst , \\ zu
vm. (BahnhosSnäbe ) .*
Karlftr. 119, 3 Trepp .
Leer. , schön. Zimmer durch Fr . Pros. Wols
ßif . zu verm . (FHz32ö Karlsruhe , StebeniuS

finden in waldreicher
Gebirgsgegend vorzüg-
Uche Pens ., pro Tag
8.5VM, Kinder biS 6I . 1 .50 M, &i ^ 12 I ,
2.50 M , 4 Mahlzeiten .
Daisbach , An« SinS -
hdim a . Elfcnz Lei «,
mann , E-äc-«- ! - , . Näh ,

vermleten. (FH3327> fof . zu verm . «FHZ325 >Karlsruhe , »iebenius .
lvcheffclstrabe 13. III . Alademieftr . 4. 2. St. strafte 41. WW1WL?
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SiidwesfdeulscheJndustrie-undWirlschafls-ZeitunS
Amerika ist noch nicht am Ende des Konjunkturabstiegf"Neue schwere Kursstürze.

Berlin . 20. Mai . (Eigenbericht . ! Die Berliner Börse reagierte auf
die Saiwierigkeilen des Wiener Bankhauses A u s v i tz,Lieben u . (£ o. ititi die allgemein schwache Verfassung der ansläwdi -
scheu ilüH'i '. K mit einem neuen K u r s st u r z . der R ii ck g ä n g e b i s
, n 10 Punkten znr Folge hatte . Fast alle Standardvaviere ,
mit Ausnahme von JG . Farben , die bei einem Angebot von Q.25 Mill .
g ! M . 5 Prozent niedriger eröffneten , erschienen mit Minus - Miilus - Zei -
chen . Insgesamt waren mehr als ein Drittel aller Termiuweete mit
MinnS - Minns -Zeichen angeschrieben Obwohl es von verschiedenen Kom -
miffioNsfinnen bestritten wurde , soll es sich hier größtenteils um Per -
kaufe für die Wiener Firma gehandelt haben . Auch ans Pro vi >iz» und
Pubilkumskreifen lagen neue BerkaufSaufträge vor . Die Kursrückgänge
waren deshalb so empfindlich . weil die Spekulation ihre Baissee igage -
mentö vor den Feiertagen zum « rosten Teil glatt gestellt hatte , so dah
dem beutigen Angebot kaum Nachfrage gegenüberstand . Das einzige Pa .
vier , das eine nennenswerte Kurssteigerung buchen konnte , waren
Alci'affeuburg Zellstoff , die 3 Prozent höher eröffneten . Auch Oefterr .
Kredit gewannen 0 .5 Die Anleihen des Reichs gaben gleichfalls nach ,
ebenso waren Ausländsanleihen durchschnittlich 0 .12 niedriger .

Nach den ersten Kursen konnte sich die Tendenz unter dem Einörnck
der vorangegangenen schweren Verluste einigermaften behaupten . doch
traten später , ausgehend von der matten Verfassung de ? Nentenmarkts
lind Abgaben vrolongationsmiider Kreise , die anläßlich des heutigen" ^ " idat ' "nStageS erfolgten , neue Rückgänge ein . Die nach den ersten
Kursen eingetretenen Gewinne gingen verloren nnt > darüber hinaus wa -
ren noch Verluste von etwa 1 Prozent zu buchen. Die Bewegung wird
am besten dnrch den Siemens -Kurs illustriert , der 136 .25 —13S .5—136 no¬
tierte . Asckasfenbnrger Zellstoff verloren ibren Anfangsgeivinu . Be -
merkenswert fett lagen dagegen Berliner Maschinen Tchwartzkopff . die
nach einem Anfangsverlust von 2 .75 fast 4 Prozent zurückgewin .ien konn¬
ten . Anscheinend erwartet man eine neue Kaduzierung des Aktien -
kapital ? .

Die Börse schlaft zu den niedrigsten Tageskursen und im Durchschnitt
noch 1—2 Prozent unter den Anfangs Notierungen . Bergman gingen auf
57 (64 .5 ) zurück. Nur Reichsbank lag 1 Prozent über dein Anfangskurs .
Auch Tch,var «>kopff waren gehalten . Der Dollar wurde im Freioer
kehr mit 4.2(>75 gehandelt . „An der Nachbörse war die Haltung unter Berücksichtig » ig der Re -
portzuschläge schwächer . Man hörte per Ultima Juni Farven 127.75 ,
AEG . 85.25, Ziemen ? 185, Salzdetfurth 176, Bemberg 65.75 , Aku 55 ,
Vcr . Ttabl 43 .75 . Hambnrg - Siid 80 und von Schwankungswert «« Reichs -
bank 133.5 . Berger 195. Wicking Zement 26 . Neubesitz 4 .5(1. Altbesitz 54.30.

Die Berliner Liquidationskurse per Ultimo Mai 1931 .
A .- (A. für Verkehr 45 . Allg . Dt . Lokalbahn 94 erkl . Dividende . Dt .

Reichs ? . Bz . 86 erkl . Dividende . Hamburg Paket 4!>. Mo . Hochbahn 64
erkl . Dividende . Hamburg - Süd 88. Hansa Dampf 70 . Nordd . Llond 50.

Otavi Minen 22.
All » . Dt . Credit 90, Bank für Brau . 106 , Barmer Bankverein 100,

Banr . Onv . - Wechf 121 , Banr . Vereinsbank 130, Berk . HanöelSges . 107.
Commerzbank ue <•* ( ! . Dividende , Darmstadt Bank 121. DD .- Bink 101,
dresdner Bank 101. „ „ _

Aku 57, Alla . (il . Ges . 87. Banr . Motoren 42 , Bemberg 68, Berg¬
mann Pl . 60 , Verl . Maschinen 43 , Ändern ? Eisen 40 erkl . Dividende ,
Kf-nrt Wasser 78 . Comp . Hispano 245 . Sontt Gummi 100. Daimler -
Venz 22 . Dt . Conti Gas 110, Tt . Erdöl 60 , Dt . Liiiol - Werke 59. Dynamit
Nobel 64 , El . Lieferung 99 . Licht-Kraft 97 . Farbeniiidusirie 130, Feld¬
mühle Pap . 102, Felten - G,rille 71, Gelsen ?. Berg 64 . Ges . für el . Untern .
92 erkl . Dividende . Goldschmidt 38 , Hamburg El . Werke 106, Harpen «
Berg 50, Soesch Stahl 48 , Holzmann 71 erkl Dividende , Hotelbett . 87,
Ilse Bergbau 146, Kali Aschersl . 118, Karstadt 36 , Klöcknerwcrke O ,
Koln -Neuessen 53 , Mannesmann 64 . Mansfeld Berg 31 Mafch . -Ban 33,
Metallgef . HO, Miag 52 , Mittelst «hl 84 , Monte eat 33 , Nordd . Wolle 38 ,
Nordsee -Hochlee 134. Qberkxdars 30 . Overs » ! . Koks 63 . O ren stein 39 ,
9; ' öitir Vera 45 erkl . Dividende , Polyphon 126. Rhein . Brannk . 142. Mo .
Elektro "1, Rheinstahl 63 , RME . 105 . Rütgerswerke 46 . Salzdetfurth 179.
Schlei . El . . .Ii " 101 . Schief . Portland 70 , Schubert - Salz er 124, Schlickert
El . 110 erkl . Dividende , Schultheift 126 , Siemcns -Halsk « 138, Ttöhr 67
erkl . Dividende , SvenSka 225 , Thüringer Gas 132. Leonb . Tielz 93 , Vcr .
Stahlwerke 45 , Welteregeln 120. Zell Waldbof 73 .

Frankfurter Abendbörse .
Frauksnrt . 25 . Mai . (Eigenbericht .» An der Abendbörse war eine

gewisse Kurserholung zu verzeichnen . Angesicht ? der neuen Wiener
Bankinfolvenz und der innen - uud auftenvolitischen Situation nbte die
Bilile weiter Zurückhaltung . Tie festere Newnorker Börse bewirkte im
Verlause ein leichtes Anziehen des KursniveauS . Ein « Sondcibewegnna
verzeichneten Bemberg , die von 65.25 bis aus 68 stiegen , « arben schlos -
scn bei 128?» Prozent .

Anleihe » . Altbesig 54.25. Neu best «; 4.5 , 4 Dt . Schutzgebiete 2 .15 .
Bankaktien . All « . Dt . Ereditanstalt 90. Barmer Bankverein 99,

Commerz - und Privatbank 101 .75. Darmst . u . Nationalbank 120, DD .-
Bank ioi . Dresdner Bank 101 . Reichsbank 133 . Oesterr . Credit 12 .5 .

Berawerkö -Aktien . Geilenkirchen 64 .5, Ka ! iw . Aschersl . 117, We -
steregel » 120. Atannesmannröhren 62 , Rhein . Brannk . 136, Rhein -Stahl
62 .85 . 93er. Stahlwerke 44 .

Tranovortwerte . Ha mV.-Amerika -Pakets 48 . Nordd . Llond 50.
Jndiistrieakticu . ?lEG . Stammaktien 86. Aku 55 .5 , Daimler Motor

22. Dt . Gold - Zcheideanstalt 118. Dt . Linoleumwerke 59.5 . Elektr . Licht
ii . » rast 96» J .W. Farben 128.5 . Feiten u . Guilleaumc 70 , Th . Gold -
sch'nidt 38 .25 . Hol,mann 69.5 , Gebr . Junghans 23.5 , Metallges . 60 .
Schlickert EI ., Niirnb . 108.5 , Siemens u . Halske 136.5 . « ndi>. Zucker'
114.5 , Wanb u . Fientag 23.5 .

Pariser Börse.
SrhluBkarge In Francs ie Stück

WTB . Paris , 26 . Mai . (Funkspruch .)
. 22 . 5. 26 . 5
'

6) 89 35 89 .35
Gl 102 45 102 . 36
61 104 26 104, 25
6) 1C3 80 103. 75
6l 10* 72 104,50
6 ) 1C3. 10 102 25

22 . 5. 26 5

Peugeot
Un .Europ .
Kusse Cs .
4TQrk .un .
5 do 14
Wae. Lits
Rio Tinlo

554
808
66t
537
540
400
3 =4
866
610
300

En Indstr.
Est Lum .
Forc. MoL

H.-Rh.
Ind . Elec.

373
875

371
880

895
880

895
842

An-effieo
3 In Rte .
5 da . 15/16
« do . 17
4 do . 18
6 do. 20
6 do. 27
Termiiuittrüi :
Bqu .d hranc 1> 163 00 163 55
. N«t .Cr6d . 3) 1160 1135
, dt Paris o) 2185 2 ' 65
. Union 3) 1190 1191

Cot.Lyon -A15) 440 445
CrtdCorora. 3) 10PO 1<"65
. Lyonn. 3> Z44 2420
. Mobilier 3i 663 ^56

Suez- Kana 1 5» 143 60 144 00
Ch. d. F. Est 3) 1009 —
do. Lvon 3i 1493 1488
do. Midi 3i 1179 1180
do. Nord 4i 20 ? 0do. Orlians 3i 1317 1322
Nennwert der Stücke : 11 1000 Fr . . 21 600 Fr . . 8) 500 Fr . 4 ) 400 Fr . 5) 250
Fr .. 6) 100 Fr . . 71 600 Fr .. 81 10U Beiz Fr .. 9) 5 Pfd . Sterl .. 10) 200 Fr

Mttropolit . 511322 1H8
Distr.d'Et. 5) 222 ^ 2200
Cie .Otn . E1. 3) 2525 2485
EnE1LitMtd3) 1236 1230
do. du Nord 5) 810 850
Thom « Hst . 31 551
Courriires 6) 812
Lens 6p 6' 4
Kuhlmann 5) 532
t'hos Osts « 61 540
Charg Riun .3)
C. Transati. 21
Air Uq . b)
Citroen B 3)

3)

409
355
872
615

. 3C5 . . .3) 1051 1035
? 3 'iO 39 ^
3) 4185 41C0
3' 3110 30 5
? 950 244
»>2000 1985

26 . 5.Hassamsrki : 22 5
Soc .On .Als 3) 1225 1225
Appl . lndust .6) 482 47 .S
Elect. Paris 5) 12C0 1198
En .El .Ctr. 3) 996 998

16 )
S>

Dollt . Mieg. 3) 7080 7100
Ac. Loncwy 3) 795 790
Ac. Marine 3) 622 628
Den. Anzin 3) 19 0 1S99
Creusot 4) 1620 1618
Soie Art». 61 3975 3900
Mess .Marlt . 51 149 147
Qr Moni

Paris 10) 209 210
Harpener 7) 1965 1950

+ excl.
Dividende

Londoner Börse.
London , 26 , Mai

22. 5. 26. 5
Engl.Cs .2«/, 1) 60 '/s 60 ":
B̂ iYounga. 1) 73 a 73 ''i
4 Türk .Unif . l ) 8 3» 8 .50
Can . Picltie II 28 "« 27 "i
Braz Tract. 1) 15 ? , 15i -«
Inter .Nickel I) I2 "g 12 »
Schw Kugel .1) gi , 8 1'»
Esst Rand 2) n/3 n/3

Ii — Ptd. Sterling ,

3%
16

Funkspruch )

De Beer« D. I)
R. Tint. Ord 1)
Mex EagleC2) 6/4 '/:
RoyalDutch II 18
StietlTrans. I)
ColumbiaO. I)
OramophO. I)
Polyphon I)

SchluSkurse
. 26. 5.

25,8
l a.
l »/s

l 'l, .

3»/„
155 s

6/3
17 -/s
2 5/i«
1
l '/sr
" Ii,

22. 5.
Brit .CelOd. 2) 4

26 . 5.
413

Courtaulds I) 27/6 28/10 '
Olanzstoft 1)
Swed .Match2)
Krg. & Toll I)
Imp . Chem 2)
Int .Holdgs. 3)
Mex . Light 31
Mex.Tramw3)

2l — sh . 3) Dollar .

11
22
13

lS'l
38 .5

7
♦excl .

Vi.
11
21 »,

13/101/;
l '!<

38 - -
7

Newyorker Börse.
Newnork . 26. Mai . ( Kuuksvruch . ) Wallstreet verkehrte heute in

recht uneinheitlicher nud n » sicherer Haltung . Zunächst herrschte
ein fcbnmciKr (Ärundton vor . der iveniaer aus Abgaben zuriickzusühreu
ivar , als vielmehr aus das nahezu vollständige (Vehlen von Kaus .imirä -
fuii . Tic Stiminuttg war recht düster , da man allgemein das Äus -
bleiben jeder , auch nur vorübergehende » techniichru Erholung als anker -
ordentlich enttänscheud emvsawd . In den Bormittagsstunden vermochte
sich dann eine Besserung nm 1—Z Dollar » durchzusetzen. Gegen Mittag
wurde » aber erneut Blaukoabgabeu vorgenommen , die eine weitere Ab -
schwächuua zur ,rolge hatte » . Nachmittags beobachtete man Deckungen ,
die im allgemeinen ein Anziehen der Kurse um 1— 5 Dollars zur Holge
hatten . I » der letzten Pörsenftnude ging die Mehrzahl der Kurs -
avaneen teilweise oder ganz wieder verloren . Die Börse schloß
nnregelmäbig . Tagesgeld unverändert .

Sonstige Märkte .
Schwedinnen . 25. Mai . Svaraelvreise 3ufit6r : 55 Zentner . 1 . Torte

SO Psg . , 2 Sorte 20 Psg ., « uvuensparaein 10 Psg . Marktoerlauf :
langsam .

Magdeburg . 26. Mal . Weiftzncker (einschl . Tack und Verbrauchssteuer
fitr tO Kilo brutto fiir netto ab Berladettelle Magdeburgl innerhalb 10
Tagen -- Z!M . Mai 27 , Juni 27.15 RM . Tendenz stetig .

» Bremen , 26 . Mai . Baumwolle . Schluhkurs . American Middl .
llniv . Standard 28, mm lvko per engl . Pfund V.82 Tollarccuts .

^ msrikanisckbr Konjunkturindex .
Schwere Kursstürze ausländischer Dcllaranleihen .

Das Newyorker Börsengeschäft stand in der vergangenen Woche im
Zeichen eines weiteren Kursversalls . Schwache Ansätze zu einer Er -
holung , die gelegentlich in der Wall Ttreet zn/m Borschein kamen , kon-
ten dem immer von neuem einsetzenden Abgavedrnck ans die Tauer nicht
standhalten . Erst gegen Ende der Berichtswvche setzte sich zeitweilig eine
etwas zuversichtlichere Stimmung dnrch, ging jedoch sväter wieder in eine
stark schwankende Haltung über , so das, die Bilanz der letzten Börsen -
woche im ganzen ein höchst unbefriedigendes Bild ergibt .

Die nunmehr wieder feit Wochen anhaltende Aktjenbaisse ist vor -
wiegend eine i>olge der durch die wirtschaftliche Entwicklung
der letzten Zeit verursachten Ettäufchuugeu . Die Hosfnuugen der am«-
rikanischen Wirtschaft aus das Frlibiahr , das einen neuen Konjunktur -
aufstieg mit sich bringe « sollte , haben sich, wie man von Tag zu Tag deut -
licber erkennen kann , in keiner Weise erfüllt . Die im Frühjahr übliche
saisonmäliige WirischaftSbetebuna ist vielmehr in diesem Jahre , selbst an
dem gegenwärtigen Tiefstand der Konjunktur gemessen , im allgemeinen
weit hinter dem normalen Mas , zurückgeblieben . Auch der Höhepunkt
der (SeschäftSfaifon ist diesmal früher als sonst überschritten worden . Alle
Anzeichen deuten darauf hin , das, die Konjunktur in Amerika nach der
kurzen und rein faifonmäftigen Belebung des ersten Quartals 1931 den
Abstieg wieder ausgenommen bat . Die Tatsache , dah der Koniunktnr -
tiesstand entgegen der bisher allgemein vertretenen Ansicht noch nicht er-
reicht war . offenbart sich nm dcntlichsten in der Entwicklung der Pro -
Miktion eines fo wichtigen WirtfchafftSzweig .es , wie es die T t a h l i n d u -
st r i e fiir Amerika ist . Die Stahlerzeugung , die im Lause der ersten
drei Monate dieses Jahres allmählich von 1 Prozent der Produktions -
kavazität bis auf 57 Prozent angekurbelt werden konnte , geht seitdem
wieder ständig zurück und hat in der letzten Woche mit nur noch 45 Pro -
zent der Leistungsfähigkeit der Werke einen für diese Jahreszeit ansier -
gewöhnlichen Tiefstand erreicht . Im Vergleich znm entsprechenden Zeit¬
raum des Borjahre ? , das in konjunktureller Hinsicht bereits in keiner
Weise befriedigt hatte , haben die Vereinigten Staaten ihre Tiahlvroduk -
tion nunmehr um 10 Prozent und geaeuüber 1929 sogar um mehr als
die Hälfte gedrosselt . In diesen drastischen Betricbseinschränkungeu der
Stahlwerke svieaelt sich die ungünstige Entwicklung eines anderen her-
vorragend wichtigen ame '.'ikanifchen Wirtschaftszweiges , nämlich der
A n t 0 m 0 b i l i n d n st r i e , die nach einer verbältnismänig befriedigen -
den Avril -Proönktion — befriedigend allerdings nur im Vergleich zu
den Vormonaten : denn gegenüber den Vorjahren sind bedeutende Ans -
kille zu verzeichnen — unerwartet schnell die Aufnahmefähigkeit des
Marktes erschöpft hat und angesichts des wieder nachlassenden Absatzes
ibre Stahlkäuse einschränkt . Ein « mehr oder weniger ähuliche Entwick¬
lung vollzieht sich in fast allen Industrien . Im Endeffekt findet diese
'" e,kchä " iliig d>'r Wirtschaftskrise ihren sichtbaren Niederschlag in der
durch die N e k 0 r d z a h l der V e r l u st a b f ch l ii s s e des ersten
Quartals 1931 besonders deutlich gekennzeichneten weiteren Rentabili -
tätsnerschlechtcriing , die zwangsläufig nunmehr auch einen immer weiter
um sich greifenden Divide n den abba » nach sich zieht . Die Zahl der
Unternehmen , die sich, gestützt auf die in Jahre » der Hochkonjunktur an -

gehäuften Reserven , vorläufig noch trotz d»s Rentabilitätschwun &
stabile Tividendenpolitik leisten können , wxrd von Quartcrh . zuM . 2
kleiner . Ein weiteres sicheres Siimvtom der schwierigen Wirt !« , fo, );!' Ahl
Amerikas ist in den Strömungen zu erblicken , die sich neu « vt>iuas
nehmendem Mahe zugunsten einer allgemeinen Lohnsenkung
machen . Vorläufig scheinen diese Bestrebungen selbst in . .
sen noch ernsten Widerständen zu begegnen . Aus die Dauer '"H, jl»

» enkunfl puiUuUtnm i fii 2;»
WWWDWWWWWWWWU . . > .WW . Dauer
iedock^ eine Auseinandersetzung ^ mit diesem Problem allein slvon̂ ^betracht d« S stark gesunkenen Prelsuiveans kaum vermeiden lafse-i, .
Tatsache , das, sich die Kaufkraft des Dollars , an den GroschandU ^
gemessen , in den letzten zwei Jahren um rnnd ein Drittel '<».
ist ein Argument , das nicht »hne weiteres übersehen werden raa ^ «,!>"Oeni

Die Wirtschaftskrise in Amerika steht in engem Zusanimeiiba "»
&er Weltwirtschaftskrise . Da gerade in der letzte » Zeit wieder t̂ ay/Pk, ,„ 1— * ..11.. .. „ Iii rfnrrrrifp hrr Bereinigten ^ j 'minenteften Seiten nicht zuletzt auch im Interesse der
en eine Wieder «. » kurbeln » » der A n l e .'• m t r I k o S a u das Ausland als AnSwea ^ aus der

giert wind , so bat
den Anspruch

stärkeren Kapitalhergabe an das Ausland , wird im reichen Amcn
nt . Die iteitc Diskontsenkung in Newnrrk nno oft

'
itze der amerikanischen Banken beweisen dassii >:. >>„»"
ivolitischen Mastnahmen bezwecken ja in erltci

. . g des Interesses für festverzinsliche Wertpavt -i (
heute in Amerika von allen leicht realisierbaren Kpatilanlagen

nicht verkannt . Die neue Diskontsenkung
!vt Depositen,inSsätze der amerikanischen
niig « . Diese kreditvolitischcn Maßnahmen
eine Intensivierung des Interesses für festverzinsliche

bezwecken _ ja j «

WWWWWWWWWW ^ .. W
und. einige wenige ausländische Rentenvaviere handelt scheint, lilf 1.

sten Erträge abwerfen . . Soweit es sich um erstklassige a« M Pc » -Ä

Leidernorker DiSkonter 'näkigung ihren Zweck auch zu erfüllen . '
,
"
,,111»•;,. ») 1

sich jedoch das gleiche von der großen Masse der in It .S .A . rt.ul2f f̂ir ' «?■* #
WWW » ■» <" > »Xi »

"
« !.»tteit ausländischen Anleihen nicht

mehreren Wochen bereits , von der
fortgesetzten Kursrückgang .

sagen .
DiSkontsenkniig

Tägliches Geld r>Ct
Aktiennrnsatz . 1000 Stück . . . .
[ ndnstrieaktien -Index pCt
Risenhahnaktien -Index DtO 1 , ,
7% deutsche Anleihen ntO . . . ,
6W0 deutsche Anleihen DtC . . . .
Maklerdarlehen . Mill . $ . . . ,Wa &renjrestellnnir 1000 Stück . . .
Oelpewinnnnff arbtstel 1000 Faß .
Kek 'hsmark - Klirs $ fiir 100 M . .
Sterlinit -Kiirs $ fttr Pfund . . .
Goldbestand Fed Res .Banken . MiP $
Notenumlauf Fed Res .Bank . . Mill . $
Kaufkraft d . Pollars . 1913 — 100 .
Kupferpreis , elektr . loko Cts/Ib .
Bleipreis loko . Cts/lb
Zinkprois East St . Louis . Cts/lb .
Weizenpreis Rotwinter Cts/busb
Baumwollpreis , loko . Cts/lb . . . ,
Gummipreis . First later Cts/lb . .

Woche endend
26 . 5 . 29 25 . 5 . 30 17. 5. 31

6 .36 3 .00
21 374 12 80S loooo

1 - 3 .0 1S7 .3 98 .1
145 .5 140 .3 75 .O

98 .4 100 1 93 .2
91 .9 94 .6 83 .0

5 520 4013 1671
1 n48 934 „ 775
2 643 9608 2469

23 .« 20 23863 23,823
4 .8403 4 .8600 4 .8637

2 842 3 075 3 211
1640 1453 1528

68 .8 74 5 917
18 .00 13 .00 9 .00

7 .CO 5 .60 3 .85
6 58 4 .65 3 .3£

125 .0 123 b 93. 0
•19 45 16 40 9 .50
22 .38 14 .25 7 .25

. ji> i

Geld- and Devisenmarkt
Berlin . ?6 . Mai . (Eigenbericht . ! Am Devisenmarkt lag die

Mark angeblich auf Kapitalflucht schwach . Der Schweizer Frauken stellte
sich gegen London aus 2ö ;17 nnd gegen Berlin aus 81 .20. Der Dollar
wurde mit -! .202i> bewertet . Die spanische Valuta lag flau , gegen Lon -
don ' O.öO. Geld erforderte 4—fi Prozent , lag aber in sich knapper .

Am Devisenmarkt hatte sich die Äc a ch f r a g e v e r d 0 v v c l t ,
teils ans den anfangs erwähnten Gründen , teils infolge Kündigung von
Veilidevifen , Die NeichSbonk trat als Abgeben auf nnd setzte den Dol -
larkurs anf 4.?nfi0 gegenüber einer letzten Notiz vvn ,1.20 fest . In Pri¬
vatdiskonten bestanb starkes Angebot . Die Notiz blieb unver -
änSert 4.0-2 Prozent .

Berliner Devisennotierungen vom 26. M*1

Siicit . ?lit
Canntm
Munbul
Japan
Kairo
London
Neioqorl
Rio de A.
Urugna,
Amfterd .
Athen

22 . Mal
Geld Briet
1 .283 1 .29 ?
4 .192 4 .20C

2 .074 2 .078
20 .925 20 .965
20 .4 ' 1 20 451

4 .196 4 .204
0 .982 0 284
2 45 ' ? 462

168 .66 169 .00
5 .439 5 4 *9

Br .-'Nntw 58 .375 58 495
Biliare« 2 .493 2 .502
Budapest 73 .13 73 .27
Danzls , 81 .65. 8177
belsmg,. 10 .557 10 .577

26. Mai
Geld Brie !
1 .280
4 .193

1 .284
4 .207

2 .076
20 .96
20 .44
4 .202
0 .281
2 .448

2 .080
21 .00
20 .43
4 .2 'C
0 .283
2 .452

168 .88 169 .22
5 .447 5 .457

58 .465 58 .585
2 .507 2 .513
73 .25 73 .3°
81 .70 81 .86

10 .573 10 .593

stallen
^» gofiaw.
Soivno

22 . Mai
Geld Briet
21 .97 22 .01
7 .388 7 .402
41 .91 41 .99

Kovenlian . 112 .37 112 .59
Lissabon 18 .88 18 .92
CS!« 112 .34112 .56
« ariS 16 .406 16 .446
Km« 12 .43412 .451
?-SI°nd 9? .06 92 .24
Riga 80 .80 80 .96
T -l'wel , 80 .935 81 .095
Sofia 3 .040 3 .046
Spanien 41 .46 41 .54
Stockholm 112 .48 112 .70
Heval 111 .61111 .83
Wien 58 .955 59 075

1931 .
26. Mai
Geld Brief

21 .98 22 .02
7 .413 7 .42 ?
41 .94 42 .02

112 .53 112 .75
18 .90 18 .95

112 49 112 .71
16 .431 16 .471
12 .45112 .471
92 . 16 92 .34
80 .95 81 .11
81 .24 81 .40
3 .045 3 .05 L
40 .^4 40 32

112 .64 112 .86
111 .74 111 .96
;9 .065 59 .135

Ausländische Getreide imd Fette.
(Funkspruch . ! (Vetrcide -Tchlukikur̂ .

Berliner Devisennotierungen am Usancenmarkt .
London :
Kabel
Baris
Brüssel
Slmflcrdam
Mailand
Madrid
Kovcndagen
Lblo

22 . 5,
4 .8651
124 .38

34 .95 '-.
12 . 10 ' °
92 . 93
49 .00
18 .16 '»»
18.16»/«

26 . 5.
4 .86 '/.

124 .37
34 .65 -/,
12 .10 %
92 .94
50 .50
18 .16 'l,
18 .16V.

Kabel Newyork :
Zürich
S.'mfterdam
Warschau
Berlin

22. 5.
5 .183 -,.
2 .483

8 .92 *»
41996

26 . 5 .
5 .173 '/*

2 .4879
8 .926
4 .204 "?

läql . Gel »
M»natSaeld

4 - 6 °/r 4 - 6%
5 • 5V. °/o -

S^eichsbantdiskont ab S . 1». 5%.
Züricher Devisennotierungen vom 26 . Mai 1931 .

Paris
London
New»or!
Belaien
Atalien
SVanien
Holland
Berlin
Wie »

23 . 5.
20.26
25 .19 V.

517 .85
72 05
2/ .11 "!
50 .60

208 .20
123 .27 "-

72 .78

26
20
25

317
72 .
27 .
51

203 .
123

72 .
Tägl . Geld IM Prvz .

, 5 .
24
17
35
02 '
09 '/s
75
06
16
72

MonatSgeld *6

Stockt,.
Cälo
Kopenh .
Sofia
Prag
Warsch.
Bndrp.

2!!
138 .
138
138

3
15 .
53 .
90 .

26 . 5.
138 .80
133 .65
133 .65

3 .73
15 .33
53 .05
90 .30

Belqrad
Athen
itonslani
Bulareft
Hellings .
Pr .-Disi
Buenos
Japan
Oft .DiSi

Pro, .. Dreimonatsgeld 1<4 Prozent .

2H. 5. 26 . 5.
9 .13 .20 9 .13
6 .72 ' -.- 6 .70
2 .46 2 .46
3 .08 "4 3 .08

13 .0b ' . 13 .05
1% Vi«

1 .58 1 .57 "Ü
2 .56 2 .SS"«
2 2

Berliner Produktenbörse.
Berlin . 2G. Mai . (Fnnklvruch . ! Amtliche Produkten -Notier » ngen

" •<r waretdc und Cellaateit je 1(K)0 .Äilo . sonst je IUI M.ilo ab Station ) :
Weizen : Mark , ohne Ziotiz . Mai 28K.S0—286, Juli 292— 291 .50, Sevt .
246— 245.50. Tendenz matter . Roggen : Miüf . 70 — 71 .Un 202—204,
Mai 209 it . Brief , Juli 200 .50—200 Brief . Sept . 189— 188.50. Tendenz
unregelmäsiig . Gerste : Kutter , und Judustriegerste 227—242 . Tendenz
ruhig . Haser : Mark . 19 :!—19 « . Mai 200. Juli 204—204.25. Sevt . 175 .
Tendenz matt . Weizenmehl is:l .>25—38.75 . Tenden , ruhig . RogaenNiehl
v—70vroz . 26.75—28 .50. Tendenz ruhig , Weizenkleie 15—15 .25 Tendenz
ruhig . Roggenkleie 14,50— 14 .75 . Tendenz rnhig .

Viklartaerben 26— 31 , Kuttererbieii 19 — 21 , Peluschken 25—30, Acker *
bobnen 19 — 21 , Wicken 24 —26, ? nvinen , blaue 15 —16 .50 . Luvinen , gelbe
22 —27 . Terradella 68 —74 , Rupskuchen 9 .80 — 10 .20 (Basis 38 Prozent !,
Leinkuchen 14—14 .20 (Basis 37 Prozent ) , Trockcuschniijel 8 .20—8.30, « oia -
ertraktionSschrot 12 .50—13 .60 (Basis 45 Prozent ! .

Schlachtvieh - und Nutzviahmärkte .
f * Karlsruhe . 26. Mai . SKielimnrft . (5s waren zugesiihrt und wur -

den je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 24 Achsen <i ' ) 44—48,
n -*j 42—44 , b >! 41 — 42 , &j ) 39—4.1, c ) 37 —39 , d ! 36— 37 ; 42 Blilleu a) 41
bis 42 , b ! 38 —39 , c ) 37 —38, d > 34 — 37 ; 31 Kühe a ! — , b ) 17 —27 , c ) 15
bis 17 ; 132 Färsen a ! 45—51 , b ! 37— 43 ; 129 Kälber a ) —, b ! 70—73 ,
e ) 67—70. d> (W—07, e > 51 —56 ; 1052 « chweine a ! 43 —45 , b ! 45 — 47.
el 47 —51 , d ) 49—52 , e ) 46—51 ; Sauen 35—39 RM . Tendenz : Rinder
und Tchweiue langsam , Ueberftaud ; ttälber : langsam , geräumt .

ttarlsruhc , 26. Mai . Kleiichgros,markt . Der Fleischgrotzmarkt in der
neuen Fleischgrokmarkthalle des Stadt Schlachthofes war befchickt mit :
120 Rlndervierteln , 23 Schweinen . 4 Kälbern . 3 Hümmein . Preife für
1 Pfund in Pfennigen : Kuhfleisch 34 —49 , Rindsleisch 74 — 80, Farrcn -
sleisch 68 — 72 . Schweinefleisch 85 —92 . Kalbfleisch PO— 100. Hammelfleisch
1)0—92 . Markt : schleppend.

[ * iTrnittfurt , 26 . Mai . (Drahtbencht i üftchmorrt , (5s waren zu¬
geführt liiid wurden ie 50 Kilvgr . Lebendgewicht gehandelt : 234 Ochsen
n ' ! 45—48, a - > 40—44, b ! 35 - 39 ; 66 Bullen a ! 40—43 , b ! 35 —39 ; 318
.» übe a > 35— 38 , bl 29 —34 , c ) 22— 22 : 180 Färse » a » 45— 48 , b ! 43 — 44 ,
e ) 36—39 ; 483 Kälber a ! —. bi 58—63 , e ! 52—57 , d ! 40—61 ; 21 Schafe
ohne Notiz : 3 895 Schweine a ! —, hl 47—49, c ! 48— 50 . d) 47 —49 , c ) 46
bis 48 RM . Tendenz : Rinder : rubig , geräumt ; Kälber und Schafe :
ruhig , geräumt ; Schweine : schleppend , nahezu ausverkaust . Fettschweine
fast unneikäuslich .

[ * Köln , 26 . tUfnt . (Drabtbericht . ! vtehmarn . Es waren zugeführt
und wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 272 Cchfett a 1) 45
bis 49 , a - , 40— 44 . I>' | 41 —45, b - > 33—38 : 108 Bullen a ) 40—43 . b ! 36 — 40 ;
530 Kühe a ) 38 —42 . 6 ) 31 — 37 , e ! 27—32, 61 24— 26 ; 53 Färsen a > 45 — 48 ,
b > 40—44 : 16 Fresser 37 —41 : 1 405 Kälber a ! 75— 100, b ! 64 - 68 , e ) 55—62 ,
dl 45— 48 : 9 Schafe ohne Notiz ; 5 228 Schweine a ) 44 —49. b ! 46—50,
c ! 44 — 51 . di 44 ' -50. e ! 40—44 ; Sauen 49—45 "tM . Teuden ?: Rinder
sehr langsam ; Kälber und Schweine ruhig , geräumt .

Rotterdam . 26. Mai . ■ , . . .. _ -
tagskurs in Klammern . ) Weizen ( in Hfl . p . 100 Kg. ! : äß '>!3 'N
(5.52%) . Juli 5 .22>4 (5 .37%) , Sept . 5.00 (5 .15 ) , Nov . 5 .02%
( in ©oft . p . Last 2000 Kg . ) : . Mai 81 (8S %). Juli — (83 ) . Seist - -K » ,
No » . .83% (84 -4 ) . . N

Liverpool . 26 Mai . (Funkspruch , Getreidc - Schlubkurse . A \
fürs in Klammern . ) Weizen (100 lb . ) Tendenz stetig W j/ü ^ iii 11
tm (4/4 %), Juli ilm (414%) , Okt . 4/5% (4/5%), Dez . 4/6» 3 »Ä »8lai
( 100 lb . ) Tendenz rnhig ; Mai 14/10 % (15/1%), Mai -Juni 14/9 ^
Juli 14/9 (15 ). Mehl (280 lb . ) Liverpol Straights 20 %
London Weizenmehl 17 %—23% ( 18 %—23 %) . Preise in shillina 1Vy5oi't<,£ i.Chicago . 26. Mai . ( Funlsvruch . » (Kctreide - Schlnf,knrse . <̂ 14̂

'* (w
kurs in Klammern . ) Weizen : Tendenz — (stetig ) ; Mai 821l l"Cctii , Ij ,
Mais : Tendenz - ( stetig ) ; Mai 55% (56%) , © a f c t : „« "t - ( , . 6k
( stetig ) ; Mai 27Ä (24%) . Roggen : Tendenz — (stetig «;
( Alles in Cents je Bushel ) . . . .

Wiiliiipeg , 26 . Mai . (Funkspruch . ) Getreide - Schlufikur !^ . ^ i
tagskurs in Klammern . ' Weizen : Tendenz fest (stetig ! : M ?* ,,,ili ,Juli 60'A (61%), Ott 62% (62 %). Hafer : Mai 28% <2ZA, ' 1
28 %), Okt . 29% (29 %). Roggen : Mai 34 (33 %) , Juli ?5 'S W'

(t.
37» (37% !. G erste : Mai 30 % (30%) . Juli 31 % (S0^ >, >' kt.
(32 ^ ) . Leiniaal : Mai 106% (107%) , Juli 107% ll08 ^ ) . /

'
zl

(111%). M a n i t 0 b a - W e i z e n : Lokv- Northern I 59% _
(57 ) . III 51 '/4 (52 ) . , . 1. . -jj

Bucuos Aires . 26 . Mai . (Funkspruch . - (Äetre !i>e - Sc » lusirur >
^ ( >..?.

tagSkurS in Klammern . ) Weizen : Juni 5 .65 (5.61 ) . I >>» ,
Ana . 5 .80 (5 .76) . Mais per Juni 3.8« (3 .89 ) ,

~ "
4.1» (4 .04 ). Haser per Juli 4 .15 (4 .15 ) . L e i
«Iietia »: per Juni 10 .68 ( 10 .70 ), Juli 10 .88 (10 .90 ».Rosarto . 26. Mai . (Funkspruch . ! Geireidc - Tchl >. » ( .
kurs in Klammern . ) Weizen per Juni 5.70 (5.70) . Juli
M a i S per Ju ni 3 .75 (3 .75 ). Juli 3.80 (3 .85 ) . L e i n s a a t v«r ^
( 10 .70 ) . Juli 10 .80 ( 10 .80 ) . . „ «ifutäri

Chicago . 26. Mai . (Funkspruch . ' Fette . Schlnft . ( Bortig ! . ,
Klammern . ) Schmalz : Tenbenz stetig ( willig ) ; Mai >
742% (762%) . Sept . 755 ( 772%), . Okt . 752% ( 767%) . Speck , loko K ^
Schmalz , loko 736 ( 755) . Leichte Schweine niedrigster Pret« jxj
leichte Schweine böchster Preis 665 (680) , schwere Schweine
Preis 566 (575) . schwere Schweine höchster Preis 618 (620) .. (lu.jjf
fuhr in Chicago 180 000 (18 000 ) . Schweinezufuhr i . Westen

Newoerk . 26. Mai . (F » » ksvrnch. | Fett - Schius,kurö . ^ , , n>>°
in Klammern . ! Schmalz prima Western loko 810 (8S0) , 11
roestem 795- 797 (815—825 ) . Talg , svezial extra 3 ' - (3 %) .
lose 3 % im . Talg , in Tierees 4 % (4 %) .

Aug .
(Äctreidc -Schlukknrse . . iq

öeti

Vat

itti
ab;

Metall - Markt .

1Pi -e
AI
"SSswa£

Berlin . 26. Mai . (Funkspruch . ) Melallnotiernngen . v„
Elekrrolutkuvfer 85.75 RM . . Oriaiualhüttcnalumiuium . ®8„„ firosi « P
in Blöcken 170 RM , deSgl . in Walz - oder Drahtbarrcn . 99 *

^ , jl
RM . . Rcinnickel . 98—99 Prozent 350 RM . . zintiinon - Regut » ,
53 RM . . Feinsilber ( 1 Kg . sein ) 36 .50—38 .50 RM . . . , » ,1 - ' »«r»

London . 26 . Mai . (Drahibericht . ) Metalle . SÄ >u '!-
Standard p. Kasse 37 , s / is — " /ib . Standard 8 Monate 38' 'i »
Tettl . Preis 37 %, Elektrolyt 41 —42 , best ;

- -
7Z, Elekirowirebars 42 . — Zinn : leni )
per Kasse 102%—%, Standard 8 Monate 103/ -— .». . . . . ,
102Vi , Banka 105%, Siraiis 104%. — Biet : Senden » Jji,i
prompt 11 %, ausländ , entft . Sichten ll " /i «, ausländ . ■" "
Zink : Tendenz ruhig ; gewöhnt prompt 10%, gewohnt - ^
10%, gcwöhnl . Scttl . Preis 10 %. Aluminium : In - uild
Antimon Reanlus : Erzeug .- Preis 42— ', - . «lnne !. f "'. , 7z ,
19%. Platin 5%. Wolframerz 13 %, Nickel , In - und Auslanv ^ ^
blech 14 %, Kupferfulphat 16 , Cleveland . Gusteiseii Nr 3 0.

^ i,«^ .
Die Wirtschaslökurve mit Inder,ahlen der ..Fraiiff >>̂ '

i .
Unter Mitwirkung von Ernst Kab » . Jahrgang lMt J !, [.icift ts" '

iii f ', .Heft 3 NM .. Jahresabonnement (4 Hefte » 8 .80 RM - Hocir f| tv ^
Frankfurt a . M . Das erste Heft der Wirtschastskurve , mit A ^^gänO ẑglt!.
10 . Jahrgang tritt , ist in noch stärkerem Grade als sein
rauf abgestellt , die St t i f e it f 0 I g e « aus verschiedeucu ro

^
'

schat ' saebieteu , 11 erforschen . Zwar sind die Zufaniineno '
Gewichte der einzelnen Slrifenfakioren noch keineswegs criw ^ x^ o ,, ,
je länger aber die ileberivindnna des gegenwärtigen xiti *' f
umso stärker muh sich das Interesse auf den Notstand > „ mk
uerg,leiblichen Schwere und auf seine praktische Ueberwin »

„ eilekt^ ,̂,^
Erste BoranSselziing daslir ist natürlich die Schilderung 0 " ^ . u 'L ,n'
wicklnng selbst , in der sich die Krise äustert . Dieser » u n
sich das neue Heft in den üblichen Sloniunktnrübernmn oirM . ,«
einem allgemeinen ileberblick mit der Entwicklung oer . „ »tt ' ^ ti 1.
der Preisbewegung , des ÄuKenhandels , der Kreditmarkte ' ^ ,1»
insbesondere der Börse befassen . Eine internationale ^ .. , ^länd
Answirkunaen der Weltkrise in den wichtigsten Weltbank u ( tiv Äi.

«Ha M
iet jjl.r,fti!;v 1:

i»'

llebersicht . die gerade jeht von höchster Aktualität
ternationaler Zusammenarbeit zur Ileberwindnna
dl lim konkreter Arbeit oder zum mindesten der voliN ' ?^ der
kommen scheinen . Die Tondeiheiträge des Heftes ' "hr.Ait

liefern M 7
'
. i °

'
b- rMnK

st eine vergleichende, 11
gro^i "

«kon 'unktnrvvlitik Urteilsgrundlagen
Tteuervolitik von gröstter Aktualität ist eine .
steuerlichen Belastung in 15 deutschen Kroststädte »
Konrad erschöpfendes , interessantes Material in menrerc ,
rtclirfort hat . Diefe ileberfichteu dürften vvraussichtu >»
erhebliche praktische, auch koniuukturpolitische Bcdeutu > ? ^ ^tu »<!, ^ ilri^ ,
völkerungSvroblemeu von eminenter wirtschaftlicher , ;>cit v;„ ifi'ci! , t>
sich schliesslich eine Untersuchung vvn Ernst Kabn « oc Eracb ".^ ,̂st j>.
rückgang in Stadt und Land ", die zu neuen w ' M / der
langt . Reiches , statistisches Material Über alle Gelnele
gänzt den textlichen Teil in gewohnter Ucbernchtl >ch' ^"

V.k

4]

t ' nnolicrlc Werte

BankKesch .lftMitgeteilt von Baer & Elend .
Adler Kali - — Deutsche Vetrol
Vadenia Druck. 10O nlo .>ttcrkraftwcrkc
'̂ rown Bovert bO ' " lkammcrkirsch
Sllrbnch 143 '/? Karl9r .Lebcnsvers .
DeutschLastaüto 6.°le NoniuqerBrauerei
Gasoliu Rastatter Waggou

Karlsr « he

57 "»
15 %
30 %

180 %
100 »'0

21 "/o

IN

n »i i! © ic»' 11" "1
60dl pgsl „ au
SP "" ßffenbur-spinn.
pjiiitcrSftö ' r,i
Surfet ""'" ",

0 *

40":
W

1CO' .
u

I
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V
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Ni «ad Staat .
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vom 26 . Mal 1931
1 82. S. 26 . ö.
I « Zßrt. *».

4 . B »nd . I
4 n »» II
XiTrl̂ n

"

# W » W»
li
'
.J jjjttl 100' . loi?

lg S 1 s ? j ,
* f

"
> AN ?! ?!

5 > £•» 85 .12 85
.fj|(l 7 ». I 99 .75 99 .75
V Ä 93.6 93 .6

> 2.25 2 .5
, «i'^ «nt,. Körpersch .

99,26 99 .26
-Ä j|«8
«"'* II
(jnl ii
i,f r ,fi

ll'A »,

rftnlof«
4tt um,. 13

, (Kult
Rtmt.

ISofiaSlobl 16
Aiiatol.IB« —

, Iu . IIjtr 14.5
, Iu .IIltr 14 .5

*U
6

6 .75JP §7
WS . « 93 .5 93 .5

S .20

> . i . 7 101 .5 K0 .5
Ii » ,n m

1tf:

»fei Industrie .
,7.75 67

37Vi™-00 80 79
Cjhrt . 69 .36 89
l - 'b'nd. 94.37 92
^ .-Pfandbriefe
j , • Uronblttbltbonl
iV ' -
1^ ' 99 .75 99 .75
Ig - » 100.4 100 .4
§ 1̂ *24 100 .5 100.9IL 95 95

95 .5 95 .6
^ Utralboden -Credtt

•iL927 100 1100 .2
00 .6 101 .6

. ;M m
<M .A! 99 .

"

14 .12
14.12

{S. 6. 26 . 5.

5 Tehuant .
4% . - '

Verkehrewerte .
«» .Berten 48 44.87
«Bn.SoInlb. 98 .5+ 92 .5
Baltimore 57 6512
(Sanntio 21 .87 —
D.eis«nb .» . 40 41 .87

86 25 85 87

5ai» b.H»it>t 64 .25
rRriiMb.Bj. 86 25 ÖS L .
trapon §0 37 49 .87

8 ?
96 .75 S6 .7w••»111.25 P9 .75 79 .6

JX . 1 99.5 99 .5
. ' *»« . l 97 97
3 |l ' Slantibrltfban !

100.5 100.5
100 ' . ICO«.

iJ '« .» 96 .25 96.76

u " ° "" - "9 .68
lenrenten

11.7= P :
'

. .. . 1
- 81 .5$ L .

Vi*""

fiJV "
1,1 '-^ "aiKUanleiheo.

•*«. 9 .25 8.37« «. 6 .5 6 .4*»•14 37 .25 -
: b 21 .6 20.9
Jonen —
6116. _ 2.06

LS

V-Baul 102 101
Ktfeiitoiit 103 102.!

123 124
69.6
100 .!

Hamb.-Güd
H-ns » 72 69
Neptun — —
Wort. LIo,d 61 .62 60.37
Schl .Damvf. — —
Slld .Eisenb. 67 —

Bank -Aktlea .
Sb« 89.75 89 .75
Bad . » anl 140 139
SanlSI .©. 89 87 5
vroubanl — 104
Sarai, » tu . 100 99
. fttekUH. - 42

Bant . 122' /. 121 .5
„ Bntinli . 130 130

Sorl . «dl ». 110'U 107
Cammer,bl . 102 101l'<
DaxzigPri ». 73 .75 73 .75
Danatbi . 123 120»U
Dt. illi -t. 34.6 34
DD-!
MoIddI »tant
Dt.H,P .I
. Neberfee 69 .6

Dresdner 101
Luü .?int» . Z.87 2 .87
Mein .d»»». 143 141
Mi«. Soden 137 137
Cet.ttreMl 12 12 .76
« e.Sad.C- . 141 .6 140 .5
RelchSdanI 139 133' ,«
Rh. Hydath. 127.6 127.6
TSchs.BdCr. 134.6 i 34
« ch>es.B-d. 141 .5140 .6
« tid .B0dcn 133 132.6
Wie». St«. 8.75 -

Indastrleaktlen .
Aeeumulat. 124.5 120
«dlcrPartt. - -
„ HütteMa» 43 42 .12
«>e,andcrw . i } -5 20. 76
«»eId.De» 31 31
KI«. 56 .5

sau {Lp
AmmendPatz 85 83
«nli .Sotilf 48.25 46 .25
tlfdiaffSriln 117 114
. «cuttoff 65 .75 66 .5

«ag«b.« M. 56 .5 56 .5
BadimliaOflf — —
» art&Sirin 96 96
BaldfSlafdi . — —
Sarai . Kai» 102'/« 1Q2' |.
Soioi>>3 «l| 28
Basal« 1? 19 .5
B.M .A . 46 .12 42 .71
8aq.£ t>lf(tl 28.6 2*
v -mier , 74 67.37

8

112
113
212
47 .25
II

65

39 .5

.5

163.5 161
167 161

Betger Ts«.
Betgm . El .
LI .Aub.Hut

«Ol,
. »atlsrJnd .
. .Lindl Z20
. Masch . 42 .5
„.Neurode 47
Betw .Mefl. 19
Bet.Monier 54
Böip.wal, 42.5
StauRüend. 114
Bubi»« 113
Btfchw.Kahl 212
StemSelial, . 46.6
Brem.ivalle 116
StomnBo ». 4r
Budetu »
Busch o»t. — -

Jl «em* — —
Bnl -lZulden 42 42
I? a»i!o»Ielu 35 36
Satllliiiltt - —
Cl, »rl .Waff. 79 .75 77 .5
Chatl .«»«ie 285 28.6
I .« .CdemI «

S0% de»
Cd Bullau
„ (ütLnau
» «enden
, Sclseul .
. « Iber«
» Brodlinet
» Schulet 23 .37 23 _

llhilling« . 38.75 j
C»-d, 257
Gonc .Brtg 43
. Cdemi. 24.6
„ Spinnet «! —

(Jonifflumnti 107
„ Linoleum 61 _Daimlet 23 87
Dt.an .Iri . 79 .25 75
. «kphal « 72 il .iv
I rontffl . « 114 110.5
. CPtMl 62 60
. ? ute 44 .5 44
. dabei 39 .25 38 5
. Linoleum 62 .5 60
. 9fo« 12 12
» « »ach« 74 / 4
. « »ienel 64 63.5
. « Wnj. 91 92
» leleson — 56 5
. lonftein 60 5 60.25
. (Hftal. 28 27.62

Dottm . «Ii. 136 13? .
„ Unionbt . 156 1S4 .5

DidSbrom » 51 .75 51
» Gardine 37.5 36 .5
„Lp,.Schnell 29 .5 29 .5
Düren Me«. 88 83
Dvdh.wdra . 66 .5 »'s
Dnn.Nobel 65.12 63 .25
<5»eft.« al , 65 64 .25
Mlenb.ila«. 45 .5 46.6
(Sinti . Off . __ —
M ' .eptott. 16 .75 }7 .5
(SifenbBetJ. 132 132
EieI«.Dte»d. 156 166
CSI.Slcfet. 102 99
(H.LichtSt. 102 97 .25
(5n«eII)St »B 135 131
eil, .Union 68 68
EidmanllSd. —
Etiana.Brff . 78
«ZlchweilB ». 201
Piahlt .Ll » 23.5
üailrnfitlB 651
!?atadit —
n .0 .!fatliea
Keldmüdie

22. 5 . 26 . 5.
iftifiet —

Sielsenbet» 66.5
Genscho « 49 .25
« etm.Cem . - —
Gerre»Il.g>la 62.5 60 .5
Besflrel 97.5 91 .5
Tildemeiste» — 68
(SHtntfi&Eo. 59 68 5
Niadb.WoI « 110.5 112.5
Gla,Schalle 114 114
flllau, .S «d. 56 75 56 .75
fflittdaufSt . 137 137
Gaeddardt 119.5 —
« oldsckmid « 38 .12 38
S!örl.ro«»». 71 .5 70.5

22. S. 26 . 5.
st «rft#a»n>. ioo loo
MulchBtatte — —
Maschb .vnt. 35 33
Budau .W . 75.25 75
M . »appel 6 .62 7 .12
Max .Hlliie 125 124
NtcSjttntKn 49 .87 51 25

Gritzuet
Stahliroebft
WroSmann
Grün Silf.
Sruschwitz
ffiuano » .
Bundlach
Habcrm.S.
«odetlial
«a»eda
«alleMnsch .
Hamb .El.
Hammersen
«ann .Msch.
«arpenct
« ed« i»«h.
« emm .Acm.
Hilpert

PieltenGnlll. 73 .25 71
? oidM ° i° t 192.5 188
KtiedtHittl , 111 111

.75 28.87
67_ 67

# P66
46 45.75
70 70
80 .25 81
50.25 50
77 .5 77
80 .25 80 25
06". 105 .5

m
63

247 !
60 5
65
93
691.575.5

HindrAusfet —
« itfch »up, . H0 .5 110'/.
Hir,chbi, .Led 85 .25

47.25

Iii
72 5 72

Hoesch
«offm .Et.
Hohenlohe
«ol,man«
Hotelbett.
«ubert.Stl .
«uiaBte »!.
C.Huischen «.
Loren, „
HüIieKagset 126
Alse Ber, 156
do . Genuß
Zesetlch
Alldei
»̂nn»han»
ZialilaüZots
KaliChe« !

«schets
Karstadt
»lödner
C .H.Snarr
KIHlm .Lirl. 61 5 59.26KolbZchiile

120-/« 118.1
38 .75 36 .25
51.5 49
162-!. 162-',

«ollm .I »ur» 30
KSlnNeuest. 54 R
88lti .®aS ~ -
98tiin«
SltoutACo .
Sronprin ,
« ülilitanS .

30
. . .. 52.25
48.25 48.25

Sun,Treib«, nq«üppetsb . .

59 .5 59.25
2| j26

26
_
12

28
»psshiuse«
Lahmeqet
LanrahiM«
Leip,.Rieb.
„ Landl«.
„ 55ian # u

LeonhatdBl. 128
Leopoldat.
LiudeS Si»
Lindftti »
Lin »Sch «h
Lln»net».
C.Lotenj
Lüdenscheid
Ma»d.« a«

Bet»
Ma»itn»
ManneSM.
ManSseld
MarieCons. 23

56 .25 56 25
104V* 102 -!.
28.25 28 .25
87 .75 86
90.5 94

128

8 # &
314 -

70 .5 70.5

„ Sarau 67
„ Zittau 28.5

Metl .Woll« 87
Meta»»«s. 61
Me,.»aussm 22
Me, « . -« . 75
Mia »
Mimasa
Minima»
Mittelftahl
MixGenest
Montceatini
MAlh .Ber» 80 .5 80.5
MiillerGum . 68 .25 68 .25

27 .5
86
69_

63.5 51 .5
182.5 180
39 39
84.5 84
100.5 100.5

22. 5. 26. 5.
Schulthel» 131.5135 .5
SchwelmMs. S8 5 96 .5
Seqall Ttr. 9 .76 9 .75
Seid .Naum. 27 27
GiegSoiin ». 9 .75 »»
« ic»erid . 40 40
EiemenSGl. 70 69 .75
SieraHoIMe 144 .5 137.6
Sinnet« .® . ~
Stahs .Ehem. 45 45
Stein .Sohn 28.5 28 .5
Storftea . 73 73
TtöbrSam ». 67 .5t 66
« tolh.Zint 32 34
Stollwcrck 38 38
Strals .Spiei 147.5 144
Siid .Ammob 27 26
. .Surfet 116

831

« atr.Sell«. - 40
Wedatrattb 70 70.25

&
70

RLausSohle 104". 102
Nord .Si » 55 .5 55
.. Stein »« , 138 138

Itilot — —
Wolle 41 39.75

Nordsee .« . 136 136
NordwSrast 14 / 146
Oberbedars 31 30
CM .» 64.37 63 ,d,o.« en « H 59 57.75
Crenftrin 39.12 39
Ph »nlx B». 46 .5 44.5
„ 8raunt. 55 54 .25

« intsch 142 142
BittlerM, . 119 118.5
PiauenGar» 30.75 39

Tüll 29 29
Pol,pH«« 128V« 126
Preusten»r. 97
Rxdeb.Szp. 133
Ra»»uin —
Rath»eberro 73
Rauchroalt, —
Reichelhrt» 155.5 165
RelcheltMe «. - -
Rhein,elden 130
Rh .Staunt . 148
- L!? ? W
„ Metall 77
.. Möbel -
. Spieqel

Stahl
N.M.«.
R.W.Kall

Spten »
RichietDav. — 39
Rieb.Mont . — —
R »dder » tube 620 620
Rosenthal 51 .25 51 .25
Ri,d,otih 45 .75 43 25
» Iii»« » 46 .75 45
Sachsen » . 82 81
SSchl .wu» — —
„ Iflflt.# ,! - . -
„ Webstuhl 30.12 30

Sach,leben 121 121
» .« al,un» - -
Sal,de «surth 187 180
San »erhau» 83 8 /
Saratts 70 .25 79
Scheti«« 297 297
Schleqelbi. 110.5 109
Schleiische
. Betg . Zinl 26 .5 —
. « Beut». 62.87 61
„ « eliiilale — . —

I0* }%
■JS 5 föj
SchneidetH. 36V«t 36 .5
Schönebeck 25 25
Schiit « . 30 29 .25
Schnb.Sal, . 127.5 124
Schudert el. 125'/. 108t

64.75 62 .12
113 105
50.5 50.5
51 49 .75

115.5
226
97
44_
136'/.

SvenSIa
Tad .llonrad —
Ta,el »la« 96
IbSti Cel 45
Ihttr .Bkiw. -

Elektro 134 - - -
.. 0a «Sei« 135 133

Tietz Köln % 75 94
TtanStadio 124 6 124
Tuch«^ cheu 109' /. 108'/«
Ti>« z,löha 39 .75 40
«nnet Gebr. . — . ~
Union chem. 47 .25 47
. Die « 73 73.26

Äat,in.Pa». 36 _ 35 _ _Ber .Sanijen 31 .75 30.25
» BSHiet «. — -
»chem.Iharl . 54.25 54 .25
, Dt.Nickel 95 94

J 'Äl ? ti
. Gotliania 98 98
, Laui .Gia , 27 2/
. Milrl .Tnch 30.25 30
„ MciHallet 22
. Pinsel 20
, Schimisch . 88
„ Sdtmitfle! 19 18
„SchB. rne» 17.75 17
„ Smnrna 94 94
. Siofil 46 44 25
. »Ifen 124". 124'/.
„ tiitte.JJlet 36.75 36 .75
Biltorial ». 34 34
Bo»el Tel. 37
BoqtlMasch. —
. Bot,11 » —
» Spitzen

37.12

64
~

38ZlttB 38 38
Bolflt «a,tn - -
Wanderet 47 2̂5 49
WaftGelsent 11?."« 116' /.
We »elln«» b 23.5 29
Nenderoth 4S 44 .5
Weftete»eln 125 121.5
West, .Draht 64 62
„ »up,et 32 .5 31 .2

roidinnSe « . 27 / 5 2b .l !
WihnetMe«. 63 61 .5
rollten .(Suft , - -
roiiloppliel 68.75 63.75
Aeiß.Ilon 76 75
geitz .Masch . 45
gell«.« », .

75
35 .5 3475

Waldho, 76 73
Vernicberuneen

AachManch . 777 765
«Ui.stutifl. 198 200
5| a»ng — —
Lpz.sseue» 151 151
M-«d. . 3C8 307
Mannheii». — —
>1ordftrtn 180 180
! hutin >i» 630 630

Kolontalwert »
DI. C »a| t. 515 50 .5
»intfluiti« 201 200
CtaolOliuc 23.5 22.25
Schautung 62 58.5

• Ziehung
fi repartiert
t excl. Dividend«

Berliner
Verkehrswerte .

22. 5. 26. 5.
«« Bertehr 47 .87 45 .5
Allp .LoIalb. 97 .5t 91
79tcicfiab .es . 86 .75 85.5
«apa» 50.

"

89.25
70 26

Termlnidilußnofi erungen

«amb.Hoch» —
Hamb.Slld 92
«an, » 72 .5
Notdlo,» - 51.87 50 .25
CtoviMinen 23 21 .5

Bankea .
flbc «
Staubon,
BatmerSt».
Batz .Hypo ." teil

?06
100
123
130

>76
03 5

„ BetciiiCi, U u uu
Beel.«MS». HO 106-1.
(Fontmenb. 102.5101V.
Danalbl . 123 120.5
TDAanl 102 101
Dre»dnet 101V« 101

Iadnstriewerte .
22. 5. 26 . 5.
62.
90.46.
76

«t«
« .« .» .
s .M .ro.
Sember»
Setflm . El .
Berl .Masch . 43 .
Budetu »
CharlZvafi
Chade

i.75
. 57
!5 43

39 .75 38 .25
79 .75 77
259 241 .5

ConiGummi 107.5 103
Daimler 23 .75 22 .76
Dt.ContGa» 115 103-!.

l° ' dbl
„ Linolen«
Dyn.Nobel
Sl .Lielet.
„ Li » t»t-ft
Karben
Feldmühle
FelIrnGuill .
Seilender»«essürei

62
62.5 >.25
102 96.25
101 »i. 96 .5
133.5 127'/.

Ii ' /«

« oldfchmidl
«amb.El.
Hatpeuet
Hoesch
«o!,mann
Hotelbett.
Alse See»
»ali« schet«
Karstadt
»lödner
»»lnReueff.
ManneSm.
ManSseld
Masch .Ba«
Metall»es.
Miag
Miitcistahl
Montreal .
Rotdwolle
RotdseeHoch
Oberteilatl
ObetlolS
Ltenfteiu

22. 5 . 26 . 5
39 5 37 75
106'/« 104
M2N
U 69:5
1571« 143 -/.
120 116
38.5 36
I? 8
! ? .i 2 ! O

21 ?
35.5 31.5
61 59
55 53

- 84
33 .5 33
41 .62 36
136.5 134.5- 29
65 63
40.25 38

Polyphon
SIH.Brannk.
„ «iettra
Rheinftahl
RWE.
RlltqetS
Sai,dei,nth
Schles .El .g
» Portland
Schub.Sal,
Schudert« .
Tchultheitz

Stöhr
Tvensta
Thüt .Ga»
Tietz Leonh .
Ber. Stahl
Weftere »el«
Zell Waldho,

t cicl Dtvideade

22. 5. 26 . 5.

128" . ?24 .5147.5 138V«- 90
64.5 61 .12
mn ,
70 -
127' .. 122
126 lOe^nt
132 1211»

_ _5V«
67v«t b6.25
233 222
133 .5 131.5
96 91
46 .5 43 .75
124 118' 74 .75 73

Anleihen .
Reich and Staaten .

26 . 6 .
Dt. Wert» 90.75
5 Rtichsanl. 84 .25
Bad. Staat 76.36
6Vj HcfT.SoltiSp. -
« itbesi , 63
Reubcfttz 4 .62' »
Schutzgeb . 14 2.10
4 Baad . I
flofftfltje«
5 Me; . tun. 5.
ü . «ust. -
z . Silber -
4 Jrrioatiou 6 .25

Ktadt -Xalelhea .
s Berl. 24
i>Darmst. R »»
7 DreSd. 2« 81
7 graut,. ZK 85.2S
i! Heidelb . 26 —
S Ludwi»SH. « —
5 Main , SS —
8 Mannh . 26 92
6 . 27 75

8 BIot,Ii . 26 92 5 :
8 Birma,. 26 82 .7!

Sacbnertanleihea
(ohne Zins ) .

8 B .-Bad . 26 90
6 . Hol,. 24 17 .4ZBadenw..»ohle23 —
5 P,a»dbt . Gold 2 18
6 « t»« .RH» . 23 14.3
5 «eff.SoU8.8to»». 7
Ii Mlim.Si .« ohl .2Z 14
5 ffälj . «nt>. 24
5 Rhein, «yp. 24
5 Sachs . Ro»g.
5 Bestwettb. 2.02

Pfandbriefe .
7Bad.»om.Gold2ö 88.5C
Pliliisch « Htzpothelenbanl
8 Reihe 2- 4
8 , 8—I 99,50

100
8 . 13 100
8 . 16- 17 100
8 . 21- 23 100
7 , « 0I611 95.50
6 . 10 88

iä ' rv w

26. 5.
« hei«. Hypathelenbant

8 Reihe 5- '
8 „ 18- 25
8 . 26- 30
- j 31
8 . 35
? Gold » . « . 4
7 Gold R. 10—11
7 Reihe 17
6 . 12- 13
i<A Liquid.
rotttt«. Hhpeihelenbanl

8 Serie I 100
8 Seele ll 100

roiittt. lltedltdeeein
10 Reihe 2 —
8 . 1 -
S . 3 -
4M Kita,oder 1 _
4Vj ««» toller II —
3 Saion .MouaftlJ 5
5 Tehnantepee —

Bankaktien .
22. 5. 5 .

«de» 90 89 .75
Sab .Bant 141 140Vi
Beaubl . — -
BaySodentr 126 126
. « Ivo . 122V, iEöetl .HtlS». HO
Danatbl . 122'/« 120Vi
DD-Sant
Dresdner
Staut,utte«
. vupoth.
, « ioudbt . 146 '/, 146»i«

Lux. San, J -
iZrst.Lredll 13 12 .75
Bsol, .«, », . 126V« 126
ReichSbaul 138
Rhein.«pp«. 129 127i/i
S üd Soden 134
roekbanf K4 . .
Wiener Blv. 8 .75 3 .75
Wtb.Nate« 129 12S
Transportanstaiten .

Bad .LoIalb. - —
ReichSb .B ». 85.75 . -
Hapa» — 49
Heidelb .SI.
Lloyd 51 .50 50
Baltima«« 57 —

ladastrieaktien .
Llwenbria 146 145
Btauetel
. v,ot,h . 95 95

Schwattz — —
Sichb .W. 80 80

. Wulle - -

101V« 100-
101"« 100k
88 .25 88 .25
135»!« 136

«dt.Ge»«.« .« .« .
Sad.Masch .
Bah .Sl>ie»el
Set»m .El.
B>em.<Se | .
Sowu -Bo» .
Cem .Heidlh.
Daimler
Dt. Erdöl
. GoidSii ».
» Linoleum
„ Verla»
Dhlerh.Wi ».
« Lichitra,«
„ Lieserun».
Ema»
Cn, . . Union
EKl.Masch .
Et,l . Spinn .
FabertSchl.
Fah«
I .G.Karben
ffeium.Aett.
Feii.«iSuil».
FI, . Ga«
» Ho,
» Masch ,« ellin,

Gelsüte,
Goldschmidi
Gtitznee
Grün « Iis.
Hasen uiilhl «
vaidtReu
bauimetien
H!>nIw.FIiff .
HefferMasch .
Hiip. Sirmal.
HirichSup,.
Hochtie,
Hol,manu
ll »a»
^unqhan»
«amm»am

« ailer»!.
» leinSchan,
Suori C .H.
SolbSchlile
jtani .Srann
»raußlot .
Lahmape«
Lechwcrle
Ludn>i»^h.
t>?al,inlihle

Maintrastl ».
Meiallaei.
Met.Knodt
Me , « .« .
Mia »
Moenu«

22. 5. 26 . 5.
9

89.75 36 .50

J4 22 .50
62 .25 66 .50
120 118'/!
62 .6 61

- 5975

102 -
- 96 .25

60 oO
30

~
30

80 78 .26
83

_
82

133 129V«
?P 3
36

~
36

~

11 .75 -
- 92

2! Ii *
157 157

160 1| 0

110 10?'/.
% W
23.25 23.50

35 .50 34
100 100
W |

2

57.50 57 .50

.5078,
50 50- 62

50

75.50 75.50

vom
26 . Mai

22. 5 . 26 . 5.
M«t .DarmIl. 37 37
Diedatwetl« — —
Ceft .lfifenb, - _
« ,->, .K »hm.

^
5 .25 5 .6Reiniget G.

RheinEielt.
» Stamm
RüderGeb«.
Riitget ««.
Schill
Schnell Frani

0.75

linl 46.50 _ -
74
20

SchrSiempel 76
Schudert . l26 '/i 100«lit
Schuh Ben, . — 17
Seil SSolfs _ _
Sient .HalAlc 144 IZg»,.
Sinaic «

liov «- 104'/«

.50 51+

.50 66 .50

28

Sild . Zude«
Sirohsto,,
Thil«. Lie,.Ttit.Bei!»h.
Bet .CH.?,«»
„ Dt. Cel
. jj°® . ii
» Gummt
Soiflt «ö,f. IC!
Voltohm 28
road HFteilt 24
Wolfs , W.
WUrlt. SI . 95
«eWlsdiaff . 68
» Kemel 65
„ Waldho, 76

Hantanaktlea .
Bilder»»
Eschwcile «
Geisenlirch.
Hatpenrt
Iis - « er »
»ali« schce«
„ Saijdcls .
. Weftcrc »eli
»lödner
Wanne««,.
WanSseid
Phönix
Rh.Biaunt.
Rheinftahl
Ried.Mont.Tal , Heilhr.
lellu»
Laurah .
Ber .Stahl — 45
Verslcbernnffsiiktlea .«Man, 200 197
Faoa » —
Franlon , — 105

. 300e« —
Mannheim. — —

t etcl Dividend«

186 177
124 '/« -

- 50
66 .75 -

TODES ' ANZEIGE .
Qott dem Allmächtigen hat es gefallen , mei -

Sen lieben Mann, unsern Heben Vater , Oroß-
yater , Bruder und Onkel

Emil Ehnis
Verwaltungssekretär ,

'
U Alter von 58 Jahren zu sdch in die Ewigkeit
' »zurufen.

f*'

$ 1

Karlsruhe-Rüppurr , Berlin , den 26. Mal 1931 .
fn tiefer Trauer :

Frau Sophie Ehnls, geb . Klalber»
Richard Ehnls, Elektrobaumeister ,
Frieda Flnkbohner , geb . Ehnis,
Emmy Kaulfmann, geb. Ehnis,

nebst Verwandten .

. Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 28.
^ ®i 1931 , um 2̂ 2 Uhr, auf dem Karlsruher Fried-
"of statt

Trauerhaus : Rüppurr . Diakonissenstr . 10 .

Todes - Anzeige .
,ft8er lieber Kolonnenführer

" firr Emil Ehnis
^ Verwaitungssekretbr

°*ute früh sanft entsclilafen ,

k
c«<'

ISIf .i i
y

n 'e»i (ren Friedhof .
Erschjoinew der

6paden ist Ehrensacio .
. ' " sruUe, den 26 . Mal 1981.
früher Männerverein

jf
v°m Roten Kreuz'eiw. Sanitätskolonne .

Wer nimmt MSbcl v .
Karlsruh « luich Wie«
baden al» (YHSAtv

Beiladung
mit? Ofßert. Lcheurer,
»ais« rjtt . ISS. 11 -, 1.

Welcher Last - od .
Möbellvllgen

söhrt tximiacĥ t leer v .
tlSern »ach Karltruhc
ziveckS Milnahm « von
einig, H<niShalMgieiist,

gett
u , Preis u , Nr.

2663 an Bad . Press- ,

TODES -ANZEIGE .
Infolire Unglücksfalles beim Baden im Rhein

versoixied am PfingeWonntaf ?. den 24 . Mal . nachmit¬
tags . pllitelich und unerwartet mein lieber Manu ,
der treubesorgt « Vater meines Kindes

Friedrich Landhäußer
Dachdeckermeister

iim besten Mannesaiter von 84 fahren . Dfc Beisetzung
wird nach Auffinden der Leicha noch bekannt ge¬
geben werden , (19864)

Voa Trauerb «suchen bittet man Abatand zu nehmen
Im Namen der trauernd Hinterbliebenen :

Frau Lina Landhäußer , geb . Fleisch
und Kind Waltsr .

Karlsruhe , den 26 . Mai 1031.

Statt Karten . — Danksagung .
lTür die herzliche Teilnahme

meiner Beben Frau
beim Heimgang

unserer guten Mutter u . Tante

Berta Vollmer , geb . Gros

sagen wir herzlichen Dank . Besonderen Dank dem
Herrn Pfarrer Askani . für die trostreichen Worte ,
dem Kirchonchor W .-Neureut und seinem Dirgientan ,
den Mitgliedern der Freien Meteger -Inming Karls¬
ruhe und deren Frauen , der Krankenschwester und
den Verwandten für die treue Pflege , für eile Kranz -
ependen untd allen dienen, die sie zur letzten Buhe¬
stätte begleitet haben . (21656a )

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Leop . Vollmer .

W .-Neureut den 26 . Mai 1931.

Wer fertigt
öelt . (£6 «iicIoitfltte

nea , Malerarbeit an ?
Äiiaebot« unter <J2K5J
an die » abliebt Presse.

erloln
\

a° —
Wamel

Xt *n la
^ h U2849

« Mfl».

Aufpolieren
Umbeizen

Reparaturen von MSbei,
Piano«, In und aufl . dem
Hause . QANZMANN ,AmallonstraB « 45

(Werkslätte )

(Mttiierl. Ehev . würde
geq Adf, v . 1200^ ein

Kind
als eis . od . in Dauer -
» siege nehmen . Nicht
des Geldes wegen.
Ana . unter R 21K80 «
an b. Badische Presse,

wer zW
mir für SZ Mark aus ?
S Z .-W- dng., Weg 10
Min . Zu crfwfl . unter
H. « . M >? in der Ba-
dilchcn Presse Filiale
Hauvtvoft,

Erstklassige
Maftanziig«

werd , angesert. »u 40
M . Für mod. Titz u.

Ödeste Berarbcitg , wird
garant , Ostertcn unter
TS88« an d , Bad , Pr ,

Sämtliche

Klichc Weitzeln u . Oel-
färbe streichen , von
!) Ulf , an . Angeb . u .
Pr.JÖ,t2930 »N d . Bad ,
Presse Fil . Wcrixrpi .

jggg
1000- 1500 MK .

jr tf Hyvoth. auZzuleih.
W69. Hirschstr . 43 , im
g>üTQ. Telefon 3117 .

Welcher Schneider
lief . Anzug
Herren- od . '

Ana . unt .

g , mueS
omenrad ,
? W .1!«>1<>

20 000 MK.
>u S % auf ftwtc Hypo .
iticf auszuleihen . Zu-
Ichrificn u . H .R .8<»17 /'

in
"

die
"
ÄMf ^ e « Kffe piftMS

'
an si« Bad ,

Filiale Werderplatz. 'Stcffc gil . Hauptpost

ä ! ürt* lieb,, Nnderlof,
ISOcp . m , »nSbchcn . 4
Mon . alt , gesund und
schön,
als Eigen Med.

Angeb, unt . VSI «2»a
an dl« Bad . Press«.

Stiller Teilhaber ( in)
bereits besteh . Sabri- ' Ufomit 6—8000 NM . an betet

lalioy sHauthgltarlikel ) los .
^ ergntung und ZinS , « - . »»»- - ;■•
Cff . unter HO 8016 an d . ü&ati . Presse, Filiale
Hauptvvst.

. acsucht . Monall .
lerfieit vorhanden .

STATT KARTENI

Qankabstattung .

Anläßlich meinet 80ten Geburtstages
sagt Allen lür in reichem Maße erwiesene
Aufmerksamkeiten meinen inniffsltn Dank

9tau (Rosa dost Wwe.
Mariegrafenstraße 18.

Recha Rubin

Salo Mohl
Verlobte

Karlsruhe
Winterstr . 50

Düsseldorf
Marienstr , 12

Mai 1931

Eilt!
Gute Existenz!
GeslÄselsarm, einaer ..
mit Wohnung vi ver¬
pachten . Sur llctwm .
sind 5000 M erfordert .
LeghÄiiner und Jung -
bahnen Vorhand. SM«.
Pacht . © toftei OMfr
garten . Offerlen unter
CS19227 an d . Bd . Pr ,

IMMM
1928, Wohnhaus , vier
©tagen mit Hinterge¬
bäuden , Werkstatt mit
Aufbau,Garage , Wasch-
kilche . gros,, bet . Hof,
c.vt . frelivcrdciide Herr -
fchaftl . n Zlmmerwoh .
itutig mit foinpl . Bad ,

Gut erhaltener *

Handwagen
sow . Marktwaage mit
Gewi-luen gesucht von

Zimmermann ,
Soslenstratze 1i>2.

Eine stab ., nuhb . pol.
Bettstatt

und ein« Kom!m »de,
wegquoSh. (Pr . z. 20Jt )
fu verlausen.
Näheres : (FiHSSZT )
Nelkenstr . T>. V .. r .

EislAiinkle
ein» u . »w-itilrl«,
GlasauUtz und

LadentheKe
1 echlchimmer

neu , dto . trctiT ., g« str .,
. «sartenmSbcl ,

Divl .-öchreibtische
in verkauf bei Kreis,
wllhelmstrafte SO.

(FW ISS« !)

Zu verkaufen:
1 Kiichcnschrank , Dofa,
mit 2 « effel . Chaise-
lonmic, SlnchtHich vtll .
Uhlandstr. g, IV .

(FHZ3W )
a«l. « iif«tt m .U,

mos . Herrenzimmer'mM , i VederttiiSl«.
Waschkommode tt . HOj;
in . Mann . tt . Spiegel ,
hell eich. Divlom . 85'^ .
eleg . b' balselon« . Ü4Jr ,

9iano
tadellos erhalten

last neu
seJtr pr *i**vert

auch pe^en
Teilzahlung

oder zur Miete

H . Maurer
Piano -Lage*

ftainerstraße 170

Harmonium
fehr billig ju verkauf.
Chr . Stöhr , Pianofbr .,
Rltterstraftc , bet der
KriegKstr , (FHW47)

Gartenschlnuch
12 m lg .. ^ Aoll . SM
ju verkf . Winterstr . 18.
III ., » eietlc . WM

MhlnWne »
zwei Marl whchcnMch .
bei Staad , Afierstr . v.

Metzgemagen
2r »drig , «ut erh ., zu
laus. Ms. Offert , unt .
NL8<iS an d . Bad . Pr .

tut
erb. gebr. Luab .»

ahrrad zu kauf. ges.
Ünterstr. bv. V ,

(FW iü921
Mod. Liegesvonwage»
gesucht Angebote unt .
319MS an b . B» . Pr .

Farbmühle
gebr ., jm kaufen ges .
Inhalt ca . 10- 16 kcr .

iAngebote m>!t Preis
unter C12883 an die
Badilche Presse.

t'udw. - Wilbelmstr .l8 . ♦
Moderne , lasierte

Jüchen
weit unt . Preis «. vkf .

Möbelschreincrei *
8 Humv»ldtstratzc 8

Heiratsgesuch .
Selbstlnserent , höherer
iveamter , Witwer . b:>
Jahre alt . sucht sich
wieder zu verheiraten ,
am liebsten mit einer
Frau . d . in B . - Vaden
oder Rastatt eine Aoh -
nun « oder ein eigeues
Haus bat. Ich habe
gros, « » . pcnsionSber.
Einkommen , auherdem
noch Barvermögen .
Postlagernd zwecklos .
Zuschr . unter S ti (i'.iIa
an d. Badische Presse.

Wasser zu Hertauschen
gegen Einfam .- Haus
u . Garten m . Werkstatt
u . Garage in Karls -
rube . (»esl . Angebote
unter VIS2V4 an die
Badisch« Press«.

Dampfkessel
Ouerfleder , zu laufen
gesiicht. Angebote mit
Preis unt . D1SS26 an
die Badische Presse,

Ledensm.-Eelch.
In nur suter Lag« zu
laufen od . zu pachten
gesucht . SS loninit g .
arSß , Ortsch, l . Frag « .
Angebot« unter LS878
an dt« Bad. Press«.

Ntarauise
,U kaufen gesucht , 3,7»
m I ., mit Vorricht.
fl . Saas , Herrenstr . 54 .

Echlminer Herd
mitteler ., gut erh„ zu
kauf , gef , An»eb, unt .

an di« « « d . Pr .

Chaiselongue 26J( , eis .
Bett m . Matr, , Ächrl .,
Wasche u . Nachtt., 1 St .
all . weis ; , zusam, GZ.H,
Schränke 10, 15 u , 30
M , Kommod., Wascht .,
Schreibt. Ruf , tlronen .
straft« 1 . 1 «

s .- u . Damenrod
f . 35 u . 42 M abzua.
MeUert, Gartcnstr . Kö,
Eing L«sstngstr . . Lad.
Herrenrad 25X Da¬
menrad . gut erb. , zu
vk. Jrio «. Schulzen-
slr. 40, (FW 12917)

Fremdenzimmer
hell eiche , besteh , aus :
1 dreittir . Spiegelschr,,
1 Waschtail. u. Nachtt.
mit M . , 1 Bettstell« ,Tchränte v . 25 M an,
Biifett« von 63 M an,
Bertilo 42 M , Herren-
»im. .Tisch 42 M , Flur -
gard . 37 M . Kommod«
20 M , bei Kastner,
DouglaSstr. W , Laden,

Biedermelermödel
Vitrinen , Biicherschr, ,
Kommod,, Tische Hill .
i»us , Zir/el IIa , *

Aelteres . gutes Bett
mit Sioft billig zu uff.
Moser , Fr . .Wo >ss.Str ,Nr . 24. ( 19281)isüSrsnt

l verks . 174X140 X76.
lUlilet , Biliotiaftt . 8.

Elegante »
S .- ii . Serrenrnd
neu , staun . Sita , abzug.
« örnerstr . 15. Htt . II .
v - u. Damenrad , w.
neu, spotibill. zu vk,
Schützenstx.SP , ZPerner

lOSüS)

Fast neuer Gasherd
in . Tisch , sowie Da -
menkleider u . einige
Mäntel . Ferner 3 P .
Ciftutie u , fast neues
Küchengeschtrr zu vcrk .
Auaartcnstr . 1% III . ,
rechts,
Gut erhalten« *

Bndeeinrichtnng
(Kohlenof. u , Wanne)
umzngSH . preisw . zu
Verl . T ragoncrftr . 5,1 .
An verk. : Klavier z.
Lerne» nur SO.* , Sil «
fett , Kredenz, i Veiet .
ItiiÄlc 230 M . Schlaf -
, immer , hell eiche, fast
neu . 350 .// . schöne

soft neu« , steil , Kapok -
m ^ ral, . . »itf. 80 M,yrolilich , Ublandstr . 12

Erlismätjmnlchine
m . Kugellager btll. zu
vcrk . Anzits. v . 6- 1IX .
abdj , Luisenstr. S7 .

^ Korbliegewage »
billig zu vcrk. Krb-
vrinzenstr . 2-L ß Xt ,

Wrnlg gebrauchte
Hochzeit-Anzüge.
Smoking-. Frack-
und Cuiawaq .Anzvge
sowie mehr . Bano -An».
z. ied . annebmb. Preis
Zähringerstr . 5?a . II .

Zirka 10 Zentner
Korbweiden

billig zu verkf . (21fi54a
Weingarten I . B .,

Gartenstr . 21 .

Tiermarkt

Glucke
mit 11 Kücken. 11 tofe .amerlk. Leghorn , 3—4
Monat « all , low!» 10
Hahr . vrl . Leghithner,
)u verkf . (FHS3R )

Oisma ») iiuitiituiU



Seit « 8. Nr . 241.

SGHAUBIIRG
MarienstraBe 16 — Telephon #284

Das größte Lichtspieltheater der Stadt !
Angenehmer kühler Aufenthalt !

Nur noch wenige Tage um 5. 7 und 9 Uhr

Der lustigste euer Tonfilme

3 läge ihm
Ein Militärschwank aus der Vorkriegszeit mit
Felix Bressart . Fritz Schulz , Lmcie Englisch ,

Ida Wüst usw . usw .

Die Leute lachen noch auf der strafle !

Badische Presse / Morgen -Ausgabe Mittwoch , den 27. Mai iSZt-

Allamik -Lldiiipieie

iksöjsthkK
sandkslbtüfe ?

Mittwoch , 27. Mai .* 6 25. Th .-Gemeinde
1. @.«@ r .
Vor¬

untersuchung
Schauspiel von Mar
Alsberg u . Otto Ernst

Hess«.
Regle : v. d . Trenck .

Mitwirkende :Bertram , Frauendor .
fer , Genter , Radema -
«der , Schreiner , Brand ,Graf , Höcker, Just , O .
Kienscherf , H. ziten -
scherf, Kloeble , Kühne .Luther . Müller . Prl >.ttz, Schulz « . Seibert.

Ansang 2» uhr .
End « 23.30 Uhr.

Preise A (0 .7O- 5 M )
To . 28 . 5. Ter Instiq «
Krieg . Fr . 29. 5 . Der
Hauptmann von « öve-
Nick. Sa . 30. 5 . Zum
ersten Mal : 24 « ge¬liebte Stimme . So . N .d . Nachmitt . : Meine
Schwester und ich .Abends : Bikwria und
ihr Husar . Im Kon -
zertwauS : Keine Vor -
stell » ng .

Skadkgarken.
D - nnerStag , den 28.V?° i, v. 80%—23 Uhr

Sonderkonzert
»u Ehren der Teilneh¬
mer an der Reicbsta -
aung d . Bunde » deut -
scher technischer Zoll -
beamten , ausgeführt
vom Phikharmo »ü <dcn
Orchester unter Leitg .v . Musikdirektor Emil
Jrrgang .
Eintrittspreise : Nicht -

abonnenlen Erwachsene
40 Pfa .. Abonnenten
Erwachsene 20 Pfg .

( 193531

« H

Uhr

GS2523
Die öröftle
Attraktion
des Jahres

(Lachkanonade )
ist die

Olchter-Schlacht
Blochen ^ .Richter
v . d . Berliner Scala .

FasananstraBe 6
HeuteTANZ

Die neue stimmungs¬
volle

Buwino - Band

wir geh 'n ins

heilerer
Da « Abendlokal !
Die Tanzkapelle

maimsheimer !

Cafe
Gruner Baum

Heute

Heute Mittwoch , 20.30 Uhr

Sonder-Konzert
der Kapelle Franz osenegg

Aus dem Programm :
Ouvertüre »u „ Ein Sommer *
o Mendelssohn3 Kieme Suite MieheJiSouvenir de Moscou (für Violine )
Der kleine Tambour (für
Solist : Kapellmeister Franz O s e n

'
e g

'
g

Sommer - Terrasse .

Kaiserstr . 5, am DnrL Tor
Einzig führendes stumme

Film -Theater
bringt ab heute

das stärkste Doppel¬
schlager - Programm , da «

je (rezeigt wurde .
Uraufführung

Sein letzter Gang
End 'Sdh nach mehrmali¬
gem Verbot von der Zen¬

sur genehmigt .
8 Akte . 8 Akte .

2. Schlager

Vier Federn
Der grüßte Abenteurerfilm

aller Zeiten !
Der ungtaublichste Pu¬
blikumserfolg ! (19314)
8 Akte . 8 Akte .

Für Jugendliche
streng verboten .

sadiscner
Scnwarzivaid verein
Ortsgruppe Karlsruhe

Donnerstag , 28. Mal . 20 Uhr . Grasb - f Hör¬
saal d. Maschinenbautechn . Abt (nicht
Vhemiesaal ) Vortrag d . H . Min .-Rat
Pros . Dr . Hirsch .- Schloß und Schloß -
garten Schwetzingen ; mit Filmvorfüh¬
rung . Nur für Mitglieder gegen Bor -
weis der Mitgliedskarte 1981. Freiwillige
Kostendeckung am Saaleingang .

Tonntag , zi . Mai . NachmittagSaiisflug nachSchwetzingen zur Besichtigung d. «? chlos.ses und der »Inlagen . Ab 17 U . gemiitl .Beisammensein (mit Tan, ) im Banr .M Abfahrt 12 .58 Sonntagssahrkarte« wwetzlngen .
® 0n

w fl\ ,
7

.- Zusammenkunst d . Ortsar .bei nördlichen « chwarzwaldes auf der

cfiREKÄ ' WÄ 'Ä ' ' 1* ' "
Sonntag , 14 . Juni . Hauptversammlung ittAnberg . Programm o« den Vereins -" Benotn au erfahren oder ans dem Mo -natsblatt zu ersehen .

21 - 3 « nl . Einweihung der neu er -stellten Unterstandshiitte an d . Hedwigs -yuelle . Abmarsch 14 llbr v . Tivoli . Nach
ietwifls &of

8 Zusammensein im

Sonntag , 28. Juni . Zusatzwanderung : Gag -«ZT ^ M ' chelbach Kadenbach - Sand -Mite —Hörden . Abfahrt 7.15 Sonntags .
Groner / Gernsbach . Führer Stein -

Kaffee Bauer

UNION - 1 HEflTEP
Kaiserstr . 211 / Tel . 7868

Sie müssen den grandiosen Tonfilm

IHRJUNGE
mit Magda Sonja und Hans Feher

gesehen haben .

Dazu das reizende Beiprogramm .
Angenehmer kühler Aufenthalt I

Beginn 5 , 7 und 9 Uhr

Jugendl . haben keinen Zutritt I

Wer fertigt
Vchreibmalibiueu »

arbeit ?
Angebote mit Preis
unter M2861 an die
Badische Presse .

Gesucht 1 jilng .. sacht.
Verkäuferin

für Torten und Back-
waren , ein « ersMasftge

Kalkmamsell
Stavtgarteu -Restaur .

(19804)

Reisedamen
können dauernd viel
Geld verdienen Zu
erfrag , unt . H .B .8US7
an die Badische Press «
Filiale Hauptpost .

Tüchtiges •

Alleinmädchen
das gute Zeugn . bes .,
p . 1. Juni ges . Hirsch ,
berger . Welfenstr . 6.
Suchen per sof . tücht . ,

fleißiges (19306)

MemMchen
Gute Behdlg u . hoher
Lohn . Restaurant

„Kühler Krug " .

Än die verejjrlifie öinwojjnerscffoft von
iiiiiiiiiiitimiiiiiiiiiiiiiiitiiimimiiiitiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Karlsruhe und
MiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiN

Die unterzeichneten Lichtspiel - Thealer haben
sich entschloffen , während der heißeren Jahreszeit
die Anfangszeiten wie folgt festzulegen :

Wochentags ; 5 00 7 00 S 00 Uhr
Sonn - un d Feiertags : 3 00 5 00 T °° ö 00 Uhr

Licht¬
spiele Lichtspiele

|Z LiCht
spiele scnaumrB lumoii Theater

BLOBIA - Palasll
Nur noch heute
und morgen i

9elix Ureffart
Anny Ondra » Siegfried Arno

in der köstlichen Ton -Groteske

öine {FreundinJo
goldig wie Du . . .

I Nach dem gleichnamigen Schlager
von WILL MEI6EL .

iRelchhaittges Beiprogramm!
| Beginn 3.30 5.00, 7.00 , u . 9 .00 Uhr

„ Ist auch draussen wirklich sehr
heiß , die Kühle bei uns
man zu schätzen weiß " !

Kammern«.
Dl « letzten beiden Spieltage ■

Felix Bressart
Renate Müller — Hermann ThlnWe

in dem herrlichen Tonfilm -Lustspiel

Zuverlässiges , ehrlich .

MW »
für Küche u. HauH . .
aus 1. Juni gesucht.

„Augustiner ",
Soficn -strabe 73.

(19351)

Paul Abraham , der Komponist der
Operette „Viktoria und ihr Husar " ,
schuf die bekannt SoliJasreirlieder dazu .

Schönes Beiprogramm !
Beginn : &.30 5, 1 und 9 Uhr.
Trots größter Hitze draußen
ist es bed uns angenehm kühl .

Druckarbeiten
werden rasch u . preis -
wert angeleitigt in der
Druck st . Thiergarten .

De » verehrlichen Gästen zur gefl . Kenntnisnahme ,daß die unterzeichneten Kaffeehäuser ab heute

cinheillidic Preise
eingeführt haben , die der derzeitigen Wirtschaftslage
entsprechen .

Cafe Bauer
Cafe Mufeum
Cafe Odeon
Cafe des Weyens

KONDITOREI UND KAFFEE
Fr « Naool . * a,d »tr»»» e 41 .45■ ■ ■ " * <181 *311 Telephon Nr . 69S

empfieht als beste Beigabezu Spargel seine vorzügl .
Fleisch -Pastetchen

Zündapp -Motorrad .
(teuer , u . führerschein .
frei , in prima Zustd . ,
für 300^ zn »erkauf ,îäb . d . Franz Pcter ,
Sastbaus zum Seetos .

Ettlingen .

!
liefert frei Haus : % Stange 28, ^

% Stange 3B #
v, Stange 60 ^

Abonnements können täglich beginnen
CARL PFEFFERLE

nur Erbprinzenstr . 23, nur Tel. 1415

TANZ
m .Verlängerung

SSSS
DKW - Motorrad

Luxus . 200 ccm , wie
neu , spottbill . zu vk.
Schützenftr .59. Werner

N.A.G.-Wagen
K-Sitz ., 10/30 PI ., In
gut . Aust ., S-sach gut
bereist , bill . zu Verls.
Sehr geeignet f . HSnd -
ler . VSkar Gauch .
MiinzeSheim , b .

sal . (21655a

Klein -Auko
Cabriolet , Z-Sitz .. bill .
»u vetts . Schüyen -sir .
Nr . 5S. Werner . 1S3S7

Amllkar lTeuechal »
4 St .PS . Svortzwei -
silzer, in allerb . Zust .
in verk. Tausche auck
a . Motorrad neueres
Niodell . Anzus . tägl .n . 17 Uhr b . Gauch,
Mvrgenstr . 2S. IV . *

IT * Motorrad
B00 ccm , obengesteuert ,
ganz bill . zu v . Nehme
Tourenm »t»rrad i
Schilhcnstr . 59. <11

Motorrad
gegen neue Möbel
(evtl . Aufzahlung ) zu
kaufen gesucht . Ange -
böte unter W2887 an
die Badische Press « .

iL»»»— ,,n, i,, , , ,i I
Nedegeui . Vertreter

z. Besuch von Niebbal -
tern ges. Provision w.
sosort Ausgezahlt . Os .
fette : Düsseldorf , Post .
1(ßUc6fa (6 575. (314429

ü 'i'EHWHBip
Alleinmädchen .

Milcht., aewandt . Mad
che« , das gut bilrgerl .
kochen kann und alle
Hauzarb . versieht , in
herrsch . Haush . auf 1 .
Juni ges. Nicht unter
W I . Gute Zeugnisse
ersorderl . Angeb . unt .
H .T .8019 an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Tüchtiges Miidchen
welch , kochen kann und
gute Zeugn . besitzt, p .
I . Juni ges . (8 ® 12922
Schützenstraße 20, III .

Saubere « (19190)
Mäöchen

nicht unter 20 Jahre ,
für alle Hausarbeit
«igsüber zum 1. Juni
«- sucht, « losestr . W.

Tüchtiges
Alleinmädchen

da ? kochen kann , aus
1. Juni gesurdi . 1D»r -
lacher , Kaiserstr . 64 .

Junges tüchtiges
Fräulein

zum Servieren für fo -
fort gesucht. (19284)
Gasthans j. Sdmmittn
Durlach , Hauptstr. 13

ACHTUNG !
Sichere
Existenz Im
Hause !

Gesucht
werden ehrliche
Personen zwecks
Errichtung einer

Maschinen -
Heimstrickerei

Geboten wird
laufende
Beschäftigung
für uns
zu hohen Preisen .

Kein Risiko u . keine
Vorkenntnisse
erforderlich .

Verlangen Sie sofort
unverbdl . Auskunft .
Fr.J. KerltiansCo .
Berlin - Halensee 23
Kurfüritendamm 146

Mildcheh
fflrr Küche einer mtttl .
Wirtschast bei guter
Behdlg . u . Lohn per
sofort gel . Frau Ani .
Meie . z. ..Tanne ",

arlsrnbe , Klirnerstr . l
( 19864)

Junger
Baumeister

mit mehrlShrig . Büro -
>i . Baiiplavpraxis . «u>
ter Zeichner u . Stati -
ker, sucht Stellung .
Angebote unter DS871
an die Bad . Presse .

Miidchen-Eeluch.
FleibigeS , ehrbare » ^Mildchen
da» schon gedient hat ,
sür all« Hausarb . aus
1 Juni gesucht . Wor-
zustellen 9—11 u . 3— 5.
SerreWr . 19. S. St .

Psalzweinkellerei sucht bcsteingef ., brancheknnd .

Vertreter
für den Besuch von ersten Gaststätten und
Privaten sür Bezirk Karlsruhe und weitere
Bezirke bei g' tter Berdiensimöslichkeit . Oss . an

Psalzweinkellerei Hanns Dorsch ,
Korst (Nheinvsalz ) . ( A 554S

Herr oder Dame
zum Postvers , eines ges. gesch . Massenartikels
gesucht. Kein Reisen . Guter Verdienst . (AS541

Schindlers Berlar . Stettin .

Drei Damen
Vierhundert ReichsmerK

monatl . sof . gesucht. Vorzustellen nur mit
Ausweis Mittwoch 10—12 und 8—5 b. « » lick .
Westend « ». 1. vart . (1930»)

vrsuerei-
Riederlane wird
übernommen im
württ . Schwarzw .
von tüibt ., reell .
Kachmann m . eis .
gutgehd . Wirtsch .
u. geeignet , gro -
tzen Räumlickkei .
ien . Gute Serbin ,
dung m. Wirte -
kundschast ist vor -
Sand . , sowie jede
Vorbedingung für
den Betrieb einer
Niederlage erfüllt ,
Ueberfichtl . Ange .
böte » . S .L . 1613
dch. Rnd . Masse .
Stuttgart . ( A5540

Aukosattler ,
Chauffeur

Nübrerscheiu 2 u . Sb ,sucht, gestüHt auf gute
Zeugnisse , einschlägige
BeschäftiMna . Zuschr .
unt . T1SS2» an die
Badlsche Press «.

Badeanzüge e fifl
gestrickt , Qr . 42, eig . Fabrikat . , UB % I
Ia . Qualität , reine Wolle • • •

(jß
1

Englmann . Amalien^ .
19 Jahre alt . , tüchtig .

Herrenfriseur
m . Kennt « , in Damen ,
bedien , u . gut . Zeugn . ,
in nngekünd . Stetig . ,
sucht sich zu verändern .
Ang . unter KS877 an
die Badische Presse .

Herren - ,Damen -

Friseur
durchaus firm in
allen Säch . Incht
Stellung . Offert ,
unt . Hü 8006 an
die Bad . Presse ,
Kil . Hauptpost .

MDßen
sucht Stelle in kleb
nerem Haushalt als
Stütze in Karlsruhe
oder nächste Umgebg .,Alter 24 Ä. Mit allen
e» ischlügtgen Arbeiten
seit Jahren vertraut .
Ossert . unter H 250 an
die Badische Presse .
Suche für m . Tochter

bei gut ., kl . Familie
Stellung

a . 1 . Junt (a . ausw .) .
AnMbo >t« unt . JW58
an die Bad . Presse .
Junge unabhäng . ehrl .
Frau sucht Beschästi -
«nn « gleich ivelcher
Art . Angebote unter
Nr . D285Z an die Ba -
dische Presse .

Versteigerungen
SR

Konkurs-Versteigerung.
Im Auftrage des Konkursverwalters , Herrn

Rechtsanwalt Huckele , hier , versteigere ich
die KonkurSrestbestände n . Ladeneinrichtung
tm Konkurs Bastian & Co . am
, Freitag . 20. Mai 198L nackm. H8 Ubr ,
In den Ladenräumen (19352)

Ritterltrake 5, , ,u. a . Warentische mit Ablegebrettern u . elek«
irischer Beleuchtung , Transparente , Bogen «
lampe , Parti « elektr . Birnen
Abteilunas - und Trennwand mit
Porzell .- Bidet, , Bronzebeschläge und !i«erzir -
rungen , Autosettspritze . bemalte Tonplättchen .
1 Tafel Zinkblech , alter Handwagen . Sack -
karren , Mülleimer . Warentisch mit Spiegel -
platten , große Sviegelwand . Wandregale . »
Terrakotta - Büsten für vereine , einige Pr >r -
zllan - und Kristallstücke ( letztere werden frei -
bändig verkauft ) .

Cfolfh Goeibcstrab « 18.
Telefon 272«.

versteigert ^ u ®

rlsri
al,

ötfpitfitcft lieri

bare .

öffentlich
z Büfetts

anlage,, .^ .
^

^ .

t Wcinvuo " '
62,

'«öS j >,
« arlsrube . , W

Ober -M r ^ - ^ ^

Zwangs
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